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Vorwort

Nachdem der seit Ende 1974 zu beobachtende Rückgang des Bestandes an Aus­
ländern in Baden-Württemberg 1977 zum Stillstand kam, ist seither wieder ein 
Anwachsen der ausländischen Wohnbevölkerung festzustellen.

Als Information zu den damit zusammenhängenden Fragen hat das Statistische 
Landesamt — wie schon in den früheren Jahren — im vorliegenden Band das wich­
tigste Zahlenmaterial über Ausländer dargestellt. Dabei wurden die Unterlagen der 
verschiedenen Quellen zu einer Gesamtübersicht zusammengefaßt. Der Band ent­
hält Nachweise über Entwicklung und Struktur der ausländischen Bevölkerung, 
generatives Verhalten, Wanderungsbewegung, Einbürgerung, Teilnahme am Ausbil­
dungssystem, Erwerbstätigkeit und Beschäftigung, Haushalte und Familien, 
Kenntnisse der deutschen Sprache und Kriminalität. Daten über die für Ausländer 
geleistete Sozialhilfe sind angefügt. Außerdem wurden auch Daten über die Ver­
weil- und Rückkehrabsichten der Ausländer aufgenommen, die durch eine Sonder­
erhebung im Rahmen der Mikrozensusbefragung 1978 ermittelt wurden. Der An­
hang enthält weiter einen Ländervergleich sowie eine Modellrechnung über mög­
liche Entwicklungen des Ausländerbestandes.

Der vorliegende Band wurde in der Abteilung "Bevölkerungs- und Kulturstatistik" 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg zusammengestellt.

Stuttgart, im Mai 1980

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Professor Dr. Klaus Szameitat 
Präsident
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Hinweis

ln früheren Bänden der Statistik von Baden-Württemberg sind u.a. folgende Tabellen erschienen, die in diesem 
Band nicht mehr aufgefühft sind, auf die jedoch wegen ihrer grundsätzlichen Bedeutung verwiesen wird.

Ausbildung

Bildungswege ausländischer Hauptschüler 
zum Schuljahr 1976/77 Band 247Tab. 30

Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Ausländer im Erwerbsleben nach Stadt- und Landkreisen 
am 27. Mai 1970 — Ergebnisse der Volkszählung —

Ausländer in den Arbeitsstätten 1970 — Ergebnisse der 
nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstättenzählung —

Beschäftigte der Industrie nach Industriegruppen, 
Herkunftsländern und beruflicher Qualifikation 
im September 1972

Beschäftigte Ausländer in der Industrie nach hauptbeteiligten 
Industriegruppen Ende September 1974

Beschäftigte Ausländer in der Industrie nach Stadt- und 
Landkreisen Ende September 1974

Band 207Tab. 15

Band 207Tab. 23

Band 207Tab. 25

Band 228Tab. 27

Band 228Tab. 28

Haushalte und Familien

Haushalte mit nichtdeutschem'Haushaltsvorstand nach Art 
der Unterbringung, Wohnungswunsch, Altersgruppe und Staats­
angehörigkeit des Haushaltsvorstandes
— Ergebnis der 1 % - Wohnungsstichprobe 1972 —

Haushalte mit nichtdeutschem Haushaltsvorstand nach Art der 
Unterbringung, Wohnungswunsch, Personenzahl und sozialer 
Stellung des Haushaltsvorstandes
— Ergebnis der 1 % - Wohnungsstichprobe 1972 —

Haushalte mit ausländischem Haushaltsvorstand nach 
Aufenthaltsdauer des Haushaltsvorstandes und Haushaltsgröße 
im April 1978
— Ergebnis des Mikrozensus 1978 —

Band 231Tab. 37

Band 231Tab. 38

Band 261Tab. 51

Ausländische Haushaltsvorstände nach Aufenthaltsdauer 
und Staatsangehörigkeit im April 1978
— Ergebnis des Mikrozensus 1978 —

Ausländische Haushaltsvorstände nach Aufenthaltsdauer 
und Angehörige im Ausland im April 1978
— Ergebnis des Mikrozensus 1978 —

Ausländische Haushaltsvorstände nach Aufenthaltsdauer 
und deutschen Sprachkenntnissen im April 1978
— Ergebnis des Mikrozensus 1978 —

Ausländische Haushaltsvorstände nach Aufenthaltsdauer 
und Bestehen eines Zweitwohnsitzes im Ausland im April 1978
— Ergebnis des Mikrozensus 1978 —

Band 261Tab. 52

Tab. 53 Band 261

Band 261Tab. 54

Band 261Tab. 55
Wohnungsversorgung

Wohnungsversorgung der Gesamtbevölkerung und der 
ausländischen Arbeitnehmer am 25. Oktober 1968 
— Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung —

Haushalte von Ausländern nach Staatsangehörigkeit, 
Wohnverhältnis und durchschnittlicher Haushaltsgröße 1975

Tab. 26 Band 207

Tab. 45 Band 240

9



Noch Wohnungsversorgung;

Haushalte von Ausländern nach Anwesenheitszeit und 
Wohnverhältnis 1975

Haushalte nach Einkommen und Wohnverhältnis 1975

Haushalte nach Mietbelastung und Wohnverhältnis 1975

Haushalte nach Raumzahl und Mietbelastung 1975

Hauptmieter- und Eigentümerhaushalte in Gebäuden 
nach Baujahr, Geschoßart, Raumzahl und 
Wohnungsausstattung 1975

Hauptmieter- und Eigentümerhaushalte von Ausländern 
in Gebäuden nach Baujahr, Geschoßart, Raumzahl und 
Wohnungsausstattung 1975

Haushalte nach Wohnabsicht und Haushaltsgröße 1975

Ausländische Haushaltsvorstände mit Angehörigen 
im Ausland nach der Anzahl der dort unterstützten 
Personen im Mai 1976

Vom 1. Oktober 1960 bis 30. September 1977 
geförderte Wohnheime für ausländische 
Arbeitnehmer in den Arbeitsamtsbezirken

Band 240Tab. 46
Tab. 47 Band 240

Band 240Tab. 48
Band 240Tab, 49

Band 240Tab. 50

Band 240Tab. 51
Band 240Tab, 52

Band 247Tab. 52

Band 247Tab. 63

Gesundheitswesen

Ärzte nach Fachgebieten am 31. Dezember 1976 Tab. 55 Band 247

Repräsentativuntersuchung 1972

Beschäftigung ausländischer Arbeitnehmer und ihre Familien- 
und Wohnverhältnisse im Bundesgebiet und in 
Baden-Württemberg Tab. 43 Band 215 

(Anhang)

10



Vorbemerkungen

Erfassung der Ausländer
Zur Feststellung der Ausländer stehen der Statistik insbe­
sondere folgende Quellen zur Verfügung:
1. Fortschreibung des bei der Volkszählung 1970 ermittel­

ten Ausländerbestandes mit Hilfe von Geburten, Sterbe­
fälle, Zu- und Wegzüge, und zwar nach Kreisen, Alter, 
Geschlecht und Familienstand.
Rechtsgrundlage: Gesetz über die Statistik der Bevölke­
rungsbewegung und die Fortschreibung des Bevölke­
rungsstandes vom 4. Juli 1957 in der Fassung vom 6. 
Januar 1971 (BGBl. I,S.8).

2. Auszählungen durch das Ausländerzentralregister des 
Bundesverwaltungsamtes in Köln (seit 1972; davor Aus­
zählungen aus den bei den Ausländerämtern geführten 
Ausländerkarteien).

3. 1%-Stichprobe des IVlikrozensus.
Rechtsgrundlage: Gesetz über die Durchführung einer 
Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbs­
lebens (Mikrozensus) vom 15. Juli 1975 (BGBl. I, S. 
1909).

4. Statistik der versicherungspflichtig beschäftigten Ar­
beitnehmer,
Rechtsgrundlage: Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 
25. Juni 1969 in der Fassung vom 23. Juli 1979 (BGBl. 
I, S. 1189), Verordnung über die Erfassung von Daten 
für die Träger der Sozialversicherung und für die Bundes­
anstalt für Arbeit (Datenerfassungs-Verordnung-DEVO) 
vom 24, November 1972 (BGBl. I, S. 2159), Verord­
nung über die Datenübermittlung auf maschinell verwert­
baren Datenträgern im Bereich der Sozialversicherung 
und der Bundesanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs- 
Verordnung-DÜVO) vom 18, Dezember 1972 (BGBl. 
I, S. 2482) sowie Übereinkunft der Sozialminister der 
Länder mit dem Bundesminister für Arbeit und Sozial­
ordnung.

5. Zusammenstellungen aus den bei den Arbeitsämtern ge­
führten Karteien der mit Genehmigung des Arbeitsamtes 
beschäftigten ausländischen Arbeitnehmer durch das 
Landesarbeitsamt.

zählen die Angehörigen der ausländischen Stationierungs­
streitkräfte sowie der ausländischen diplomatischen und 
konsularischen Vertretungen mit ihren Familienmitgliedern.

Bevölkerungsfortschreibung
Die Wohnbevölkerungszahlen werden auf der Grundlage der 
jeweils letzten allgemeinen Zählung der Bevölkerung nach 
den Ergebnissen der Statistik der natürlichen Bevölkerungs­
bewegung und der Wanderungsstatistik fortgeschrieben. Die 
Zugänge sind die Geburten und Zuzüge, die Abgänge die 
Sterbefälle und Fortzüge.

Abschnitt: Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle

L ebendgeborene
Zu den Lebendgeborenen zählen alle Kinder, bei denen der 
Herzschlag eingesetzt oder die Nabelschnur pulsiert oder die 
Lungenatmung eingesetzt hat. Die übrigen Kinder sind Tot­
geborene.

Gestorbene
Gestorbene werden ohne Totgeborene, standesamtlich beur­
kundete Kriegssterbefälle und gerichtliche Todeserklä­
rungen gezählt.

Eheschließungen
Eheschließungen sind standesamtliche Trauungen, auch von 
Ausländern, mit Ausnahme der Fälle, in denen beide Ehe­
gatten Mitglieder der im Bundesgebiet stationierten auslän­
dischen Streitkräfte sind.

Abschnitt: Wanderungen

Wanderungen
Als Wanderungen werden die Wohnungswechsel von einer 
Gemeinde nach einer anderen Gemeinde bezeichnet, ein­
schließlich der Fälle, in denen jemand unter Beibehaltung 
seiner bisherigen Wohnung eine weitere Wohnung in einer 
anderen Gemeinde bezieht oder unter Aufgabe einer weite­
ren Wohnung in die beibehaltene Wohnung zurückkehrt.

Abschnitt: Einbürgerung

Die Einbürgerungen wurden aufgrund der Staatsangehörig­
keitsstatistik zusammengestellt.
Die Einbürgerungen erfolgen überwiegend nach den Be­
stimmungen der §§ 8 und 9 des Reichs- und Staatsange­
hörigkeitsgesetzes (RuStAG) vom 22. Juli 1913 (RGBl. S. 
583), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 20. Dezember 
1974 (BGBl. I, S. 3714) und nach § 6 des Gesetzes zur 
Regelung von Fragen der Staatsangehörigkeit (StaRegG) 
vom 22. Februar 1955 (BGBl. I,S. 65):
1. Nach §§ 8 und 9 hängt der Erwerb der deutschen Staats­

angehörigkeit im Wege der Einbürgerung neben der Nie­
derlassung in Deutschland, der Geschäftsfähigkeit, der 
Unbescholtenheit und der wirtschaftlichen Leistungs­
fähigkeit in der Regel von einem rechtsmäßigen Inlands­
aufenthalt von mindestens 10 Jahren — bei Einbürge­
rungen nach § 9 von nur 5 Jahren, und die Ehe soll zwei 
Jahre bestehen - und dem Verlust der bisherigen Staats­

Definition

Abschnitt: Ausländische Wohnbevölkerung

Ausländer
Als Ausländer werden alle Personen bezeichnet, die nicht 
im Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit sind, soweit sie 
zur Wohnbevölkerung zählen.

Wohnbevölkerung
Zur Wohnbevölkerung gehören alle Personen, die in dem an­
gegebenen Gebiet ihren ständigen Wohnort haben. Personen 
mit Wohnraum in mehreren Gemeinden sind der Gemeinde 
zugeordnet, von der aus sie zur Arbeit oder Ausbildung 
gehen. Soweit sie weder berufstätig sind noch in Ausbildung 
stehen, ist die Wohnung oder Unterkunft maßgebend, in der 
sie sich überwiegend aufhalten. Nicht zur Wohnbevölkerung
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angehörigkeit ab; nach § 9 ist der Verlust der bisherigen 
Staatsangehörigkeit zwingende Voraussetzung für eine 
Einbürgerung.

2. Nach § 6 (StaRegG) muß derjenige, der aufgrund des 
Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes Deutscher ist, 
ohne die deutsche Staatsangehörigkeit zu besitzen, auf 
seinen Antrag eingebürgert werden, es sei denn, daß Tat­
sachen die Annahme rechtfertigen, daß er die innere und 

. äußere Sicherheit der Bundesrepublik oder eines deut­
schen Landes gefährdet.

schaftliche und landwirtschaftliche Berufsschulen. Auch 
Arbeitslose und Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag müs­
sen bis zum 18. Lebensjahr die Berufsschule besuchen, so­
fern ihre Berufsschulpflicht nicht durch den Besuch einer 
einjährigen beruflichen Vollzeitschule, z.B. einjährige Be­
rufsfachschule, BGJ, entgolten ist (Erlaß des Kultusmini­
steriums vom 12. November 1975).

Berufsvorbereitungsjahr
Das Berufsvorbereitungsjahr (Dauer: 1 Jahr; gegenwärtig 
noch Schulversuch) bereitet noch nicht berufsreife oder 
berufsfähige Jugendliche auf eine betriebliche Ausbildung 
oder auf den Besuch einer anderen beruflichen Vollzeit­
schule vor. Dem selben Zweck dienen sogenannte Förder­
maßnahmen der Arbeitsverwaltung, die diese in Zusammen­
arbeit mit freien Trägern (z.B. Internationaler Bund für 
Sozialarbeit) durchführen.

Abschnitt; Ausbildung

Grundschule
Alle Kinder sind gesetzlich zum Besuch der Grundschule 
(1. bis 4. Klassenstufe) und einer auf ihr aufbauenden wei­
terführenden Schule verpflichtet. Die Pflicht zum Besuch 
der Grundschule dauert mindestens vier Jahre, die Pflicht . 
zum Besuch einer weiterführenden Schule dauert fünf 
Jahre,

Berufsgrundbildungsjahr
Das Berufsgrundbildungsjahr in schulischer Form vermittelt 
eine einjährige berufliche Grundausbildung in der Breite 
eines Berufsfeldes neben einer weitergehenden Vertiefung 
der allgemeinen Bildung. Die Schüler haben keinen Ausbil­
dungsvertrag, jedoch ist die Anrechnung von einem Jahr 
auf eine folgende Berufsausbildung gesetzlich geregelt.
Das Berufsgrundbildungsjahr wird bei Zusammenarbeit mit 
einem Betrieb oder einer überbetrieblichen Ausbildungs­
stätte auch in kooperativer Form durchgeführt. Dabei ver­
fügen die Schüler über einen Ausbildungsvertrag mit einem 
Betrieb.

Weiterführende Schulen
Weiterführende Schulen sind Flauptschulen (5. bis 9. Klas­
senstufe) mit Kern- und Kursunterricht, Realschulen (5. bis 
10. Klassenstufe), Gymnasien (5. bis 13. Klassenstufe), Auf­
bau- und Wirtschaftsaufbaugymnasien (8. bis 13. Klassen­
stufe) sowie Berufliche Gymnasien (11. bis 13. Klassen­
stufe). Neben diesen Schulen bestehen noch 7 Integriert- 
Differenzierte Gesamtschulen, die sich in der Versuchsphase 
befinden. An diesen Schulen sind sowohl Flauptschul- als 
auch mittlere Abschlüsse sowie Reifeprüfungen möglich. Berufsfachschulen

Die Berufsfachschulen vermitteln je nach Dauer eine beruf­
liche Grundausbildung, eine berufliche Vorbereitung oder 
einen Berufsabschluß und fördern die allgemeine Bildung; 
in Verbindung mit einer erweiterten allgemeinen Bildung 
können sie zur Prüfung der Fachschulreife führen. Sie sind 
Vollzeitschulen und umfassen mindestens ein Schuljahr. Ihr 
Besuch setzt eine berufliche Vorbildung nicht voraus; im 
übrigen richten sich die Voraussetzungen für den Besuch 
nach der Dauer und dem Bildungsziel der jeweiligen Berufs­
fachschule.

Freie Waldorfschulen
Freie Waldorfschulen sind private Schulen, die im schul­
organisatorischen Aufbau den integrierten Gesamtschulen 
vergleichbar und im pädagogischen Grundkonzept nach den 
anthroposophischen Vorstellungen von Rudolf Steiner aus­
gerichtet sind.

Abendrealschulen, Abendgymnasien, Kollegs 
Bei den Abendrealschulen, Abendgymnasien sowie Kollegs 
handelt es sich um Einrichtungen des zweiten Bildungs­
wegs. Sie führen zum Realschulabschluß (Mittlere Reife) 
bzw. zum Abitur (allgemeine oder fachgebundene Floch- 
schulreife).

Berufskolleg
Das Berufskolleg (in der Regel Vollzeitschule) baut auf 
einem mittlerem Abschluß auf und vermittelt in 1 bis 3 
Jahren eine berufliche Qualifikation bzw. unter besonderen 
Voraussetzungen die Fachhochschulreife.

Sonderschulen und Sonderberufsschulen 
In Sonderschulen und Sonderberufsschulen werden Kinder 
und Jugendliche, die infolge körperlicher, geistiger oder 
seelischer Besonderheiten in den allgemeinen Schulen nicht 
die ihnen angemessene Ausbildung erhalten können, nach 
besonderen pädagogischen und heilpädagogischen Grund­
sätzen unterrichtet. Es gibt Sonderschulen für Geistigbehin­
derte, Lernbehinderte, Blinde, Sehbehinderte, Gehörlose, 
Schwerhörige, Körperbehinderte, Verhaltensgestörte, 
Sprachbehinderte sowie für Kranke in längerer Kranken­
hausbehandlung.

Berufsaufbauschulen (Mittelstufe der Berufsoberschulen) 
Berufsaufbauschulen sind Vollzeitschulen verschiedener 
Fachrichtungen von ein oder anderthalbjähriger Dauer zur 
Erlangung der Fachschulreife im Anschluß an eine Berufs­
ausbildung oder eine berufliche Tätigkeit.

Technische Oberschulen (Oberstufe der Berufsoberschulen) 
Technische Oberschulen sind zweijährige Vollzeitschulen, 
die in der Regel den Abschluß der gewerblich-technischen 
Berufsaufbauschule voraussetzen und zur fachgebundenen 
Hochschulreife führen.Berufsschulen

Berufsschulen sind Pflichtschulen für Jugendliche, die sich 
in der Regel in praktischer Berufsausbildung oder Berufs­
arbeit befinden. Sie sind berufsbegleitende Teilzeitschulen 
und gliedern sich in kaufmännische, gewerbliche, hauswirt­

Fachschulen
Fachschulen, zum Beispiel Technikerschulen, Meisterschu­
len, Landwirtschaftsschulen, haben die Aufgabe, nach abge­
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Erwerbslose
Erwerbslose sind diejenigen Personen, die sich — ohne eine 
Erwerbstätigkeit anzugeben — als arbeitslos bezeichnen.

schlossener Berufsausbildung und praktischer Bewährung 
eine weitergehende fachliche Ausbildung im Beruf zu ver­
mitteln. Als Vollzeitschule dauert ihr Besuch in der Regel 
ein bis zwei Jahre; Lehrgänge mit Abend- oder Wochenend­
unterricht dauern entsprechend länger.

Fachhochschulen
Fachhochschulen bereiten auf eine berufliche Tätigkeit vor, 
die die Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
Methoden oder die Fähigkeit zu künstlerischer Gestaltung 
erfordert.

Nichterwerbstätige
Nichterwerbstätige sind alle nicht im Erwerbsleben stehen­
den Personen (z.B. Kinder, Rentner und Nur-Hausfrauen).

Wirtschaftsbereiche, Wirtschaftsabteilungen 
Die Angaben der Erwerbstätigen zum Wirtschaftsbereich, 
zur Wirtschaftsabteilung (Geschäftszweig, Branche) ihres 
Betriebes sind in den Darstellungen nach Mikrozensus- bzw. 
Volkszählungsergebnissen nach der "Systematik der Wirt­
schaftszweige, Fassung für die Berufszählung 1970", syste­
matisiert. Die Zuordnung zu den systematischen Einheiten 
bezieht sich auf den Betrieb, in dem der Erwerbstätige be­
schäftigt ist.
Die in der "Systematik der Wirtschaftszweige" aufgeführten 
Nachweisungen für 4 Wirtschaftsbereiche werden aus 10 
Wirtschaftsabteilungen wie untenstehend zusammengefaßt.
Die wirtschaftsfachliche Gliederung der "versicherungs­
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer" (siehe unten) wird 
dagegen nach dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für 
die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg, Aus­
gabe 1973" systematisiert. Die Gliederung nach Wirtschafts­
bereichen/ -abteilungen ist jedoch mit der Gliederung der 
"Systematik der Wirtschaftszweige" übereinstimmend.

Pädagogische Hochschulen (einschließlich Berufspädago­
gische Hochschulen)
Pädagogische Flochschulen sind eigenständige lehrerbilden­
de Flochschulen mit Rektoratsverfassung.

Universitäten
Alle Wissenschaftlichen Flochschulen in Baden-Württemberg 
führen seit Sommersemester 1967 die Bezeichnung "Uni­
versität".

Abschnitt: Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Erwerbsleben
Das Erwerbsleben wird nach Merkmalen dargestellt, die sich 
von der Person her ergeben. Die dafür entwickelten Kon­
zepte haben den Volks- und Berufszählungen 1961 und 
1970 zugrunde gelegen; sie finden auch für die Darstellung 
der Mikrozensusergebnisse Anwendung.

Beteiligung am Erwerbsleben (Erwerbskonzept)
Die Wohnbevölkerung wird nach der Beteiligung am Er­
werbsleben in Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen 
unterteilt.

Stellung im Beruf
Unter der Stellung im Beruf wird die Zugehörigkeit der 
Erwerbstätigen zu einer der folgenden Kategorien ver­
standen:

Selbständige
Mithelfende Familienangehörige
Beamte
Angestellte
Arbeiter
Auszubildende

E rwerbspersonen
Erwerbspersonen sind Erwerbstätige und Erwerbslose.

Beruf
Einen Beruf im Sinne der Berufsklassifizierung übt aus, wer 
selbständig oder für Rechnung eines anderen für den Markt 
arbeitet oder als Arbeitnehmer am Arbeitsmarkt teil nimmt.

Erwerbstätige
Erwerbstätige sind alle Personen, die irgend einem Erwerb 
nachgehen, gleichgültig, ob sie daraus überwiegend ihren 
Lebensunterhalt bestreiten oder nicht.

Systematik der Wirtschaftszweige

WirtschaftsbereichWirtschaftsabteilung

0 Land-und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

1 Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau

2 Verarbeitendes Gewerbe

3 Baugewerbe

4 Handel
5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung

6 Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

7 Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

8 Organisationen ohne Erwerbscharakter und private 
Haushalte

9 Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

I Land- und Forstwirtschaft

= II Produzierendes Gewerbei
= III Handel und Verkehr

= IV Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
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kurz gesagt, eine auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausübt. 
Unerheblich ist dabei deren Umfang. Auch mehr oder 
minder geringfügige Erwerbstätigkeiten gehören dazu, selbst 
dann, wenn sie zeitlich begrenzt oder nicht regelmäßig aus­
geübt werden (z.B. Aushilfskellner) oder reine Nebenberufe 
darstellen (z.B. Wanderfalterbeobachter), deren Ertrag nur 
eine andere Unterhaltsquelle ergänzt (z.B. eine Rente, 
Pension und dgl.).

1. Gemeinschaften von Eltern (Großerltern) mit ihren ledi­
gen Kindern (Enkeln). Hierbei ist es gleichgültig, welchen 
Familienstand die Eltern (Großeltern) haben.

2. Ehepaare ohne Kinder.
3. Verwitwete, geschiedene und verheiratete Personen, die 

keine Angaben über den Ehepartner gemacht haben.
Ledige, nicht familienangehörige Personen in Ein- oder 
Mehrpersonenhaushalten gelten im Gegensatz zu verwit­
weten und geschiedenen Personen ohne Kinder nicht als 
Familien.
Mehrere Familien können in einem Haushalt zusammen 
wohnen und gemeinsam wirtschaften.

Berufliche Gliederung
Die berufliche Gliederung ist nach der "Klassifizierung der 
Berufe, Ausgabe 1975" systematisiert und wird in folgende 
Gliederungseinheiten eingeteilt:

6 Berufsbereiche 
33 Berufsabschnitte 
86 Berufsgruppen 

328 Berufsordnungen 
1 689 Berufsklassen

Abschnitt: Wohnungsversorgung

Eigentümer
Zu den Eigentümern zählen die Gebäudeeigentümer und die 
Wohnungseigentümer. Ein Haushalt ist Gebäudeeigentümer, 
wenn einem Mitglied oder mehreren Mitgliedern dieses 
Haushalts das Eigentum an dem Gebäude oder an der Un­
terkunft, in dem der Haushalt wohnt, ganz oder teilweise 
(z.B. Erbengemeinschaft) rechtlich zusteht, d.h. im Grund­
buch eingetragen oder zur Eintragung vorgesehen ist. Ein 
Haushalt ist Wohnungseigentümer, wenn wenigstens ein Mit­
glied des Haushalts das Eigentum an der von ihm bewohn­
ten Wohnung (nicht am Gebäude) hat und dieses Recht im 
Grundbuch eingetragen oder zur Eintragung vorgesehen ist.

Hauptmieter
Als Hauptmieter gilt, wer das Recht zur Wohnungsnutzung 
durch Mietvertrag mit dem Eigentümer des Gebäudes, der 
Unterkunft oder der Wohnung erworben hat. Hierbei ist es 
gleichgültig, ob für die Wohnung tatsächlich Miete gezahlt 
wird oder nicht,
Haushalte von Angehörigen ausländischer Streitkräfte, die 
eine Wohnung privatrechtlich gemietet haben, werden nicht 
als Hauptmieterhaushalt gezählt.

Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer 
Der Kreis der versicherungspflichtig beschäftigten Arbeit­
nehmer umfaßt alle Arbeitnehmer, die krankenversiche­
rungspflichtig, rentenversicherungspflichtig oder beitrags­
pflichtig nach dem Arbeitsförderungsgesetz sind oder für 
die Beitragsanteile zu den gesetzlichen Rentenversiche­
rungen zu entrichten sind. In der Regel gehören zu diesem 
Personenkreis alle Arbeiter, Angestellten und Auszubilden­
den.
Für die örtliche Abgrenzung betrieblicher Einheiten gilt der 
Gemeindebereich. Alle in einer Gemeinde liegenden Nieder­
lassungen desselben Unternehmens können als eine örtliche 
Betriebseinheit angesehen werden. Die wirtschaftssystema­
tische Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem wirt­
schaftlichen Schwerpunkt der örtlichen Betriebseinheit, die 
regionale Zuordnung nach dem Arbeitsort. Ausgewiesen 
werden nicht Beschäftigungsfälle, sondern beschäftigte 
Personen. Personen mit mehreren versicherungspflichtigen 
Tätigkeiten werden nur einmal erfaßt.
Die Aufgliederung von Ergebnissen nach Arbeitern und 
Angestellten erfolgt nach der Zugehörigkeit zum Renten­
versicherungsträger,

Haushalt
Als Haushalt im Sinne dieser Statistik gilt jede Personenge­
meinschaft, die zusammen wohnt und eine gemeinsame 
Hauswirtschaft führt. Als eigener Haushalt gilt auch jede 
allein wirtschaftende Einzelperson, z.B. Einzeluntermieter. 
Am Befragungstag aus beruflichen oder sonstigen Gründen 
(Ableistung des Wehrdienstes usw.) abwesende Personen, 
die in der Wohnung des Haushalts wohnberechtigt waren, 
zählen ebenfalls zum Haushalt, dagegen nicht die nur 
vorübergehend Anwesenden (Besuch). Zum Haushalt rech­
nen auch die landwirtschaftlichen Arbeitskräfte, Hausge­
hilfinnen, Wirtschafterinnen, Auszubildende in Lehrbe­
rufen, Pflegekinder usw. in freier Kost und Unterkunft.

Abschnitt: Haushalte und Familien

Haushalt

Als Haushalt zählt jede Personengemeinschaft, die zu­
sammen wohnt und eine gemeinsame Hauswirtschaft führt. 
Zum Haushalt können außer Verwandten auch familien­
fremde Personen gehören. Auch eine allein wohnende und 
wirtschaftende Person ist ein Haushalt.
Anstalten gelten nicht als Haushalte; jedoch kommen in 
Anstalten auch Haushalte vor, wo sie für sich einen Haus­
halt führen oder bilden.
Einzelpersonen in Arbeiterunterkünften werden im Mikro­
zensus seit 1972 als Einpersonenhaushalte gezählt, sofern 
sie nicht zum Personal zu rechnen sind.

Haushaltsvorstand
Haushaltsvorstand ist, wer sich als solcher bei der Befragung 
bezeichnete. Das sollte in der Regel die Person sein, die die 
Lebensbedingungen des Haushalts im wesentlichen be­
stimmt, Da nach dem Gleichheitsgrundsatz bei einem Haus­
halt, der aus einem Ehepaar besteht, beide Partner Haus­
haltsvorstand sein können, wird in den Fällen, in denen 
mehr als ein Haushaltsvorstand genannt war, aus statisti­
schen Gründen die männliche Person als Vorstand betrach­
tet. Bei Einpersonenhaushalten gilt diese Person als Haus­
haltsvorstand.

Familie
Die Familie ist vom Grundsatz her die Gemeinschaft von 
Eltern und Kindern. Der Begriff ist jedoch verhältnismäßig 
weit gefaßt und bezieht sich auf:
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Untermieter
Als Untermieter gelten alle zweiten und weiteren Haushalte 
in einer Wohnung, denen Teile der Wohnung vom Woh­
nungsinhaber (Gebäudeeigentümer, Wohnungseigentümer, 
Hauptmieter) überlassen sind, gleichgültig, ob gegen oder 
ohne Mietzahlung. Aui^rdem werden die Haushalte in 
völlig untervermieteten Wohnungen (Wohnungen ohne In­
haber), die mit dem nicht selbst darin wohnenden Ge­
bäude-, Wohnungseigentümer oder Hauptmieter über Teile 
der Wohnung eine.n Mietvertrag abgeschlossen haben, als 
Untermieter gezählt.

Verurteilte
Verurteilte sind Straffällige, gegen die nach allgemeinem 
Strafrecht Freiheitsstrafe, Strafarrest oder Geldstrafe ver­
hängt worden ist oder deren Straftat nach Jugendstrafrecht 
mit Jugendstrafe, Zuchtmittel oder Erziehungsmaßregel 
geahndet wurde. Verurteilt kann nur eine Person werden, 
die zum Zeitpunkt der Tat strafmündig, das heißt 14 
Jahre oder älter war.

Abschnitt: Aufwendungen für Ausländer

Aufwendungen für Ausländer
Es handelt sich hier um Aufwendungen, die im Rahmen 
der Beanspruchung allgemeiner, öffentlicher Hilfen bzw. 
Maßnahmen außerhalb von und in Einrichtungen durch 
Ausländer verursacht wurden. Die Bereitstellung der Mittel 
erfolgt im Staatshaushaltsplan.

Abschnitt: Gesundheitswesen

An Tuberkulose Erkrankte
Die Meldung der Erkrankten erfolgt durch die Tuberkulose­
fürsorgestellen der Gesundheitsämter. Die Ausländer wer­
den im Rahmen des Individualzählverfahrens gesondert er­
faßt.

Abschnitt: Soziale Sicherung

Sozialhilfe
Sozialhilfe nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG) vom 
30. Juni 1961 (BGBl. I, S. 815) hat die Aufgabe, dem 
Empfänger die Führung eines Lebens zu ermöglichen, das 
der Würde des Menschen entspricht. Hierbei kann es sich 
um laufende Leistungen für den täglichen Lebensunterhalt 
oder um Hilfen in besonderen Lebenslagen handeln, nach 
individuellen Maßstäben geleistet. Es besteht ein Rechtsan­
spruch auf Hilfegewährung. Die Träger der Sozialhilfe sind 
verpflichtet, vorbeugend zu wirken und nachgehend zu 
sichern.

Abschnitt: Kriminalität

Tatverdächtige
Unter Tatverdächtige versteht man Personen, die aufgrund 
des polizeilichen Ermittlungsergebnisses hinreichend ver­
dächtigt sind, eine mit Strafe bedrohte Handlung begangen 
zu haben.

Abgeurteilte
Abgeurteilte sind Angeklagte, gegen die Strafverfahren nach 
Eröffnung der Hauptverhandlung durch Urteil, Strafbefehl 
oder Einstellungsbeschluß rechtskräftig abgeschlossen wor­
den sind. Ihre Zahl setzt sich zusammen aus den Verurteil­
ten und aus Personen, gegen die andere Entscheidungen 
getroffen wurden. Bei der Aburteilung von Straftaten, die 
in Tateinheit (§ 52 StGB) oder Tatmehrheit (§ 53 StGB) 
begangen wurden, ist nur die Straftat statistisch erfaßt, die 
nach dem Gesetz mit der schwersten Strafe bedroht ist. 
Werden mehrere Straftaten der gleichen Person in mehre­
ren Verfahren abgeurteilt, so wird der Angeklagte für jedes 
Strafverfahren gesondert gezählt.

Öffentliche Jugendhilfe
Die öffentliche Jugendhilfe umfaßt alle behördlichen Maß­
nahmen zur Förderung der Jugendwohlfahrt (Jugendpflege 
und Jugendfürsorge) und soll die in der Familie des Kindes 
begonnene Erziehung unterstützen und ergänzen. Das Recht 
des Kindes auf Erziehung zur leiblichen, seelischen und ge­
sellschaftlichen Tüchtigkeit steht im Mittelpunkt. Die 
Jugendämter sind verpflichtet, die Personensorgeberechtig­
ten auf Antrag zu beraten und zu unterstützen, wodurch 
vor allem die Lage der Kinder, die nicht in familiärer Obhut 
beider Eltern aufwachsen, wesentlich gebessert werden soll.

Zeichenerklärung

Nichts vorhanden

Kein Nachweis vorhanden

Bei Stichprobenerhebungen:

( .) = Wegen möglicher größerer Zufallsfehler bei unter 5000 hochgerechneten Fällen.

( ) = Wegen eingeschränkter Aussagekraft bei 5000 bis unter 10 000 hochgerechneten Fällen.

Mit den aus diesen Werten errechneten Prozentzahlen ist entsprechend verfahren worden. 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.
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Ausländische Wohnbevölkerung

1. Entwicklung der ausländischen Wohnbevölkerung

Auf 1000 
der Gesant- bevölkerung

Auf 1 000 
der Gesaat- bevölkerung

Männlich^^ iblich^^ Heimatlose
Ausländer^)

1) Jahr^ ^ WeiblichMännlichInsgesamtWeJahr Insgesamt

Regierungsbezirk Stuttgart
90,1 

102,0
119.1
110.2 
107,4 
108,3 
110,9

Baden-Württemberg 
34 127 
37 458 
42 923 
55 740 

102 000 
151 677 
188 075 
209 709

111 255 
136 422 
165 470 
162 964 
159 279 
161 296 
165 882

192 111 
213 010 
250 625 
216 526
208 566
209 837 
215 661

19 869
20 853 
20 283

303 366 
349 432 
416 095 
379 490 
367 845 
371 133 
381 543

21 432 1970
1972
1974
1976
1977
1978
1979

70 283 
73 641 
79 562 
94 064 

147 336 
211 463 
266 038 
306 944 
361 922

9,71956
21 77110, 1 

10,8 
12,5
19.1
27.1
33.4
37.9
43.9
52.7
58.4
48.1
53.2
66.3
72.1
76.0
83.0
90.4
98.2
97.1 
91 ,6
89.2 
89,2
90.7

1957
1958
1959
1960
1961
1962
1963
1964
1965
1966

22 084
23 302 
29 236

20 011 
19 624 
18 988 
18 911 
18 528 
18 427 
18 141 
17 723 
17 173 
16 599

41 675 Regierungsbezirk Karlsruhe
63.6 
74,4
88.6 
83,7 
81 ,2 
81 ,0 
82,1

56 795 
72 898 
88 259 

111 103 
134 409 
122 988

55 070 
69 167
85 842
86 118 
84 456 
84 813 
86 332

93 163
106 589 
126 765 
113 085
107 845 
106 994
108 157

148 233 
175 756 
212 607 
199 203 
192 301 
191 807 
194 489

1970
1972
1974
1976
1977
1978
1979

244 131 
294 829 
315 513 
233 185 
259 472 
335 928 
400 256 
415 112 
452 666 
494 871

443 303 
498 985 
411 851 
461 900 
588 626 
641 725 
680 085 
751 307 
827 738

1967
1968
1969

Regierungsbezirk Freiburg
59,5
68.4
82.4
76.5 
73,9 
72,3
72.6

134 096 
168 628 
241 469 
264 983

43 085 
51 532 
65 568 
63 955 
62 150 
61 001 
61 417

63 074 • 
72 953 
87 928 
77 705 
74 308 
72 269 
72 472

106 159 
124 485 
153 496 
141 660 
136 458 
133 270 
133 889

1970
1972
1974
1976
1977
1978
1979

16 401
1970
1971

298 641 
332 867 
369 466 
380 997 
365 518

1972
1973

Regierungsbezirk Tübingen
59,4
70.2
84.7
79.8
78.9 
79,0
80.3

538 251 
514 600 
472 695 
454 884 
452 806

1974 907 717 
895 597 
838 213 
813 283 
813 245 
829 207

32 059 
41 520 
52 586 
52 481
52 514
53 329
54 194

51 908 
60 114 
72 933 
65 379
64 165 
63 706
65 092

83 967 
101 634 
125 519 
117 860
116 679
117 035 
119 286

1970
1972
1974
1976
1977
1978
1979

1975
1976

358 399 
360 439 
367 825

1977
1978
1979 461 382

1) 1956 bis 1969 Ergebnisse der Ausiänderstatistik, Stand jeweils 30. September; 1970: Ergebnisse der Volkszählung vom 27. Mai; 1971 bis 1979: Fort­
schreibung des ERgebnisses der Volkszählung, Stand jeweils am 1. Januar. - 2) 1956 bis 1969 Männer und Frauen im Alter von 16 und mehr Jahren (berich- 
♦•late Werte). Ab 1970 alle männlichen und weiblichen Personen. - 3) Einschließlich ausländischer Flüchtlinge (Asylberechtigte).

Schaubild 1
Entwicklung der ausländischen Wohnbevölkerung und Erwerbstätigen 1956 bis 1979
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1) Bis 1971 Ergebnisse der Auszählungen der bei den Ausländerämtern geführten Ausländerkarteien. 
139 80
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Ausländische Wohnbevölkerung

2. Gesamte und ausländische Wohnbevölkerung nach Alter und Geschlecht am 1. Januar 1979

Darunter AusländerWohnbevölkerung
Alter 

von ... 
bis unter 
... Jahren

Anteil an der
Wohnbevölkerung in %männlichinsgesamt weiblich weiblichmännlichzusammen

männlich weiblichzusammen

17,9 
18,1 
18,7 
19,4 
21 ,0

89 547 
89 993 
93 457 
92 807 
96 878

45 924
46 155
47 71 1 
47 386 
49 191

43 623 
43 838 
45 746 
45 421 
47 687

16 064
16 224
17 514 
17 872 
20 086

8 241 
8 309
8 937
9 051 

10 090

7 823
7 915
8 577 
8 821
9 996

17,9
18,0
18.7 
19,3
20.7

17,9
18,0
18,7
19,1
20,5

1unter
21

2 3
3 4

54
19,118,943 132 19,0462 682 236 367 226 315 87 760 44 628Zusammen

19.7 
16,9
13.7 
11,3

9 583 
9 018 
7 922 
6 809 
6 287

19,9
16.4
13.4 
11 ,0

20,0
16,0
13,2
10,7

98 625 
108 265 
1 18 728 
123 365 
137 677

50 080 
54 928 
60 704 
62 883 
70 260

48 545 
53 337 
58 024 
60 482 
67 417

19 597 
17 801 
15 914 
13 552 
12 719

10 014 
8 783 
7 992 
6 743 
6 432

5 6
6 7

87
8 9

9,39,2 9,29 10
13,813,6 13,4298 855 79 583 39 619566 660 287 805 39 964Zusammen

8,68,6
8,0

8,612 696 
12 227 
12 418 
11 982 
11 543

6 202 
6 099 
6 114 
6 000 
5 552

10 11 148 001 
153 372 
159 415 
159 715 
163 125

75 501 
78 383 
81 499 
81 952 
83 740

72 500 
74 989 
77 916 
77 763 
79 385

6 494 
6 128 
6 304 
5 982 
5 991

8,17,81211
7,87,8 7,712 13
7,77,5 7,313 - 14 7,07,27,11514

7,87,8 7,729 967Zusammen 60 866 30 899783 628 401 075 382 553

6,76,7 6,715 16 5 261 
4 974
4 881
5 747 
5 601

82 527 
80 299 
79 803 
78 002 
75 383

78 685 
76 258 
76 489 
74 522 
71 999

10 764 
10 287
10 314
11 924 
11 725

5 503 
5 313
5 433
6 177 
6 124

161 212 
156 557 
156 292 
152 524 
147 382

6,56,6 6,616 17
6,46,818 6,617
7,77,8 7,918 19
7,88,119 20 8,0

7,07,226 464 7,1Zusammen 773 967 396 014 55 014 28 550377 953

8,78,6 8,620 21 6 083 
6 064
6 804
7 656 
9 117

12 264 
12 842
14 900
15 441 
17 060

6 181
6 778 
8 096
7 785 
7 943

141 981 
139 371 
137 717
131 686
132 813

72 271 
70 926 
70 451 
66 626 
66 153

69 710 
68 445 
67 266
65 060
66 660

8,99,621 22 9,2
10,1
11,8
13,7

22 23 10,8
11.7
12.8

11,5 
11 ,7 
12,0

23 24
24 25

10,610,610,6Zusammen 35 72472 507 36 783683 568 346 427 337 141

14,7
16,1
15,9
17.0
16.1

25 26 1 1,9
13.6 
14,4
16.6 
17,7

13,3
14.8 
15,1
16.8 
16,9

9 470 
10 541
10 143
11 243 
10 402

17 028 
1 9 427 
19 369 
22 41 1 
22 473

7 558
8 886 
9 226

11 168 
12 071

128 069 
131 117 
128 154 
133 376 
133 120

63 576 
65 538
64 173
67 217
68 312

64 493
65 579
63 981
66 159
64 808

26 27
27 28
28 29
29 30

15,914,9Zusammen 15,451 799328 816 100 708 48 909653 836 325 020

16,2 
15,8 
15,7 
16,0 
11 ,6

17.8 
18,6
18.8
19.3
14.4

19.3 
21,1 
21,7
22.3 
17,0

10 003 
9 098 
8 137 
7 368 
6 918

30 31 12 681 
13 172 
12 124 
11 039 
10 920

65 763 
62 307 
55 939 
49 588 
64 048

22 684 
22 270 
20 261 
18 407 
17 838

127 378 
119 899 
107 917 
95 532 

123 798

61 615 
57 592 
51 978 
45 944 
59.750

31 32
32 33
33 34
34 35

15,020,117,741 524101 460 59 936574 524 297 645 276 879Zusammen

10,4
10,3

16.4 
17,3
13.5 
13,8 
13,1

13,5
14,0
10.7
10.8 
10,2

6 327 
6 134 
5 496 
5 966 
5 344

17 07 5 
1 7 489
15 898 
17 377
16 212

10 748
11 355
10 402
11 411 
10 868

35 36 65 407 
65 767 
76 869 
82 973 
82 747

60 994 
59 472 
72 296 
77 230 
76 519

126 401 
125 239 
149 165 
160 203 
159 266

36 37 7,63837 7,738 39
7,039 40
8,414,711,729 26784 051 54 784373 763 346 511720 274Zusammen

7,312,9 
12,7 
12,1 
11 ,5 
12,3

10,2
10,05 283 

4 835 
4 493 
4 284 
4 133

9 977 
9 343 
8 755 
8 141 
8 083

40 15 260 
14 178 
13 248 
12 425 
12 216

41 77 550 
73 497 
72 633 
70 754 
65 632

72 544 
67 897 
66 964 
65 012 
60 365

150 094 
141 394 
139 597 
135 766 
125 997

7,141 42 6,79,542 43 6,69,243 44 6,89,744 45
6,912,39,723 02844 29967 327332 782360 066692 848Zusammen

18.



Ausländische Wohnbevölkerung

Noch: 2. Gesamte und ausländische Wohnbevölkerung nach Alter und Geschlecht am 1. Januar 1979

Darunter AusländerWohnbevölkerung
Alter 

von ... 
bis unter 
... Jahren

Anteil an der
Wohnbevölkerung in %insgesamt männlich weiblich männlich weiblichzuseumnen

männlich weiblichzusammen

7,56 049 
6 731 
6 193 
5 878 
5 060

3 892 
3 722 
3 295 
3 354 
2 839

14,1
12,0
10,8

108 765 
108 255 
110 632 
116 741 
113 289

57 012
56 332
57 229 
60 405
58 265

51 753 
51 923 
53 403 
56 336 
55 024

11 941 
10 453 

9 488 
9 232 
7 899

11 ,045 46
7,29,746 47
6,28,647 48
6,09,77,948 49
5,28,77,049 50
6,48,8 11 ,0557 682 289 243 268 439 49 013 31 911 17 102Zusammen

4,87,97 259 
6 471 
6 251 
5 253 
4 836

4 577 
4 064 
3 865 
3 196 
2 904

2 682 
2 407 
2 386 
2 057 
1 932

6,4113 945 
106 190 
105 632 
105 253 
97 042

57 773 
51 849 
48 989 
47 043 
40 689

56 172 
54 341 
56 643 
58 210 
56 353

50 51
7,8 4,46,151 52

4,27,95,952 53
3,56,85,053 54
3,47,15,054 55

7,6 4,118 606 11 464 5,7328 062 246 343 281 719 30 070Zusammen

3,06,44 362 
4 043 
3 472 
3 387 
2 328

2 613 
2 385 
2 132 
2 057 
1 443

1 749 
1 658 
1 340 
1 330

4,498 550 
101 480 
107 060 
106 966 
82 216

40 829
41 659 
43 490
42 599 
33 192

57 721 
59 821
63 570
64 367 
49 024

55 56
2,85,74,056 57
2,14,93,257 58
2,14,83,258 59
1 ,82,8 4,488559 60
2,45,310 630 6 962 3,5496 272 201 769 294 503 17 592Zusammen

4,7 2,153 636 
50 729
54 926 
72 731 
94 304

1 684 
1 327 
1 457 
1 463 
1 529

1 001 683 3,160 - 61 21 303
20 294
21 829 
28 492 
36 667

32 333 
30 435
33 097 
44 239 
57 637

1 ,64,2846 481 2,661 62
1 ,64,22,7917 54062 63
1,33,1893 570 2,063 64
1,22,21 ,6817 71264 65

1 ,53,52 986 2,34 474326 326 128 585 197 741 7 460Zusammen

1,11,8676 605 1 ,357 853
58 039
54 627
55 008 
54 464

1 281 
1 253 
1 145 
1 080 
1 034

65 95 315
96 142
89 875
90 181 
88 990

37 462
38 103 
35 248 
35 173 
34 526

66
1,01 ,7657 596 1 ,366 67

1 ,6 1 ,0578 567 1 ,367 68
1 ,01,5536 544 1 ,268 69
0,91 ,5508 1 ,252669 70

1 ,01,72 820 1,35 793 2 973460 503 180 512 279 991Zusammen

1 ,01,2398 534 1 ,193285 830 
81 152 
76 193 
71 824 
67 413

32 907 
31 434 
28 925 
27 783 
25 844

52 923 
49 718 
47 268 
44 041 
41 569

70 71 0,91,1461352 1,081371 72 0,91 ,4392 407 1,179972 73
1,11,1306 468 1,177473 74

1 ,3 1,0393 1,1724 33174 75

1,01,2Zusammen 1 779 2 263 1 ,1382 412 146 893 4 042235 519

1 ,2 1 ,075 76 288 36461 271 
57 191 
52 713 
46 019 
40 698

652 1,123 236 
20 977 
19 153 
16 404 
13 912

38 035 
36 214 
33 560 
29 615 
26 786

1,1 1 ,076 77 615 238 377 1 ,1 0,81,277 78 220 279 1 ,0499
1,21 ,378 207 347 1 ,279 554
1 ,11 ,179 438 157 281 1,180

1,2 1 ,0257 892 93 682 164 210 2 758 1 110 1 648 1 ,1Zusammen

1 ,21 ,580 28181 454 173 1 ,335 541 
29 735 
26 149 
21 612 
17 852

11 532 
9 343 
7 811 
6 348 ■ 
4 998

24 009 
20 392 
18 338 
15 264 
12 854

1 ,6 1 ,181 82 149 225 1 ,3374
1,2 1 ,382 83 238 1,3335 97
1,6 1 ,383 202 1,484 304 102

1,42,584 176 1 ,785 125301

1,6 1,2646 1 122 1,4130 689 90 857 1 768Zusammen 40 032

1 ,42,085 14885 14 807 
11 696 

9 696 
7 437 
6 020

23386 4 290 
3 416 
2 837 
2 137 
1 753

10 517 
6 282 
6 859 
5 300 
4 267

2,2 2,0165239 7486 87
1 ,82,2121 1,987 163 6288
1,62,282 1 ,7129 4788 89
1,92,979 2,25113089 90

1 ,72,21 ,859531991449 658 35 22514 433Zusammen

3,13,6.3,2182 33952190 und mehr 16 107 5 061 11 046

10,5 7,7367 825 9,1461 362829 2074 752 2094 385 581Insgesamt 9 137 790
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Schaubild 2

Altersaufbau und Geschlecht der ausländischen Wohnbevölkerung am & Juni 1961,27. Mai 1970,
1. Januar 1974 und 1. Januar 1979

a Juni 1961 27. Mai 1970^^
Vollendetes Alter Vollendetes Alter

100 100
männlich weiblich männlich weiblich

90 90

8080

70 70

60 60I
50 50

40 40

30 30

70 4 20

10 10

0 0
X X J L X JL X X X X X

20 15 10 5 0 0 5 10 15 20
Tausend

20 15 10 5 0 0 5 10 15 20
TausendTausendTausend

1. Januar 1974 1. Januar 1979
Vollendetes Alter Vollendetes Alter

100/400
männlich weiblich männlich weiblich

90 90

80 80

70 70
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4040

ß\
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r 1010

00
X X L X X JX X XX X J XL X

20 15 10 5 0 0 5 10 15 20
Tausend

20 15 10 5 0 0 5 10 15 20
Tausend Tausend Tausend

1) VZ-Ergebnis
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Ausländische WohnbevWkeruns

3. Wohnbevölkerung nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand am 1. Januar 1979

WeiblichMännlich
Alter

davondavon
von .••

bis unter 
... Jahren

insgesamtinsgesamt
geschiedenverheiratet verwitwetgeschieden ledigverheiratet verwitwetledig

a) Wohnbevölkerung

1000

896.7 
229,9
189.7 
145,4
77,5
30.2
26.2
23.8
22.9 
29,8 
33,4 
20,2 
95,7

896.7
231.4 
216,2
267.4 
325,0 
276,9
346.5

332.8
268.4

281.7
294.5
197.7
816.8

0,0936,3
242.6

225.7 
274,2
328.8
297.6
373.8
360.1
289.2
246.3 
201 ,8
128.6 
480,6

936,3 
242,6 
221 ,8
224.0
152.0 
72,9
52.2 
33,8
20.2 
12,7

15unter
0,01,5 0,00,01815
0,226,3

118,6
235.7 
231,3
298.1
284.9 
221 ,0
215.1 
197,5
107.9
259.8

0,00,03,9 0,018 21
3,10,31,049,2

169,6
213.0
305.1 
310,9
257.0
223.0
183.4
115.1
372.4

0,02521
10,5
13.0
17.0
15.1
11.4 
12,3
13.5

1,46,80,425 30
2,311,2

15.3
13.3

0,630 35
5,21,235 40
8,92,14540

13.1 
24,5
50.2 
61 ,0

438,6

9,22,845 50
6,83,95550
5,04,98,455 60

8,63,15,45,06560
22,77,980,519,865 und mehr

127,3605,62 197,94 752,2 1 821,579,52 202,6 101 ,94 385,6 2 001,6Insgesamt

b) Deutsche
1000

784.0
216.3
198.8
237.8
273.2

235.4
317.2
309.8
251.3
270.3
287.5
194.8
808.1

784,0
215.7
177.7 
133,2
62,2
23.9
23.3
21.9 
21 ,7 
28,8 
32,7
19.9
94.3

820,8
226,4
207.2
243.6 
279,9
237.7
319.0
315.8
257.3 
227,7
191.1
124.1 
473,6

820,8
226.4 
203,8
198.5 
121 ,0
47,5 
41,7 
26,9 
17,3 
11 ,0

15unter
0,00,70,015 18
0,220,9

101.4 
199,9
197.3 
273,2
265.5 
208,8
206.4 
193,0
106.4
257.5

0,00,03,418 21
2,90,20,944,1

152.3
179.3 
261,9
272.4 
226,8 
206,8

174.4
111.5 
367,7

0,021 25
10,1
12,3
16,1
14,2
10,6
11,6
13,0

1,16,30,325 30
1 ,910.4

14.4 
12,6

0,530 35
4,635 1,040
8,21 ,940 45

12.3
23.4 
46,9 
60,0

434,1

6,62,645 50
6,33,650 55
4,64,755 60 7,4

8,42,95,260 65 4,5
22,27,665 und mehr 79,716,6

121,6594,92 029,04 384,4 1 639,074,599,62 002,6Insgesamt 3 924,2 1 747,5

c) Ausländer

1000

112,7
15,1
17.4 
29,6 
51 ,8
41.5 
29,3
23.0
17.1
11.5

112,7
14.3 
12,1 
12,2
15.3

0,0115,5
16,2
18.5
30.6
48.9
59.9 
54,8 
44,3 
31 ,9
18.6 
10,6

115,5 
16,2 
18,0 
25,5 
31 ,0
25.4
10.5

unter 15
0,00,9 0,00,015 18
0,05,3 0,00,5 0,00,018 21
0,217,2

35.8
34.1
24.9 
19,5
14.2

0,10,15,0 0,021 25
0,40,30,517,3

33,7
43.2 
38,5
28.2 
16,2

0,125 30
0,70,46,40,70,230 35
0,90,50,9 3,00,235 40
0,90,71,90,60,24,940 45
0,80,81,30,645 0,250 2,9
0,71,18,71,00,50,350 55 1,6
0,51,34,50,70,4 7,00,255 60 9,01,0
0,21,01,50,33,00,20,260 3,665 4,5 0,5
0,54,52,38,8 1,40,365 und mehr 0,81,2 4,77,0

5,710,7168,9182,5367,85,02,3200,0461,4 254,1Insgesamt
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Ausländische Wohnbevölkerung

4. Gesamte und ausländische Wohnbevölkerung in den Stadt- und Landkreisen am 30. Juni 1979

Darunter AusländerWohnbevölkerungKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

ftntell an der
Wohnbevölkerung in %insgesamt männlich veiblich männlich veiblichzusammen

männlich veiblichzusammen

Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 

Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

305 814 96 202 55 995 40 207 16,5 20,3 13,1582 108 276 294
15.6 
14,9
12.6 
15,2 
11 ,7 
15,7

11,6
10,7

23 020 
33 322 
13 798 
31 859 
19 966 

177 960

17 557 
24 821 
10 740 
24 809 
16 541 

134 675

13,6
12,8
10,8
13.2
10.3
13.3

147 148 
223 041 
109 266 
210 251 
170 966 

2 346 293 1 136 966

298 850 
455 561 
227 481 
429 496 
352 797

151 702 
232 520 
118 215 
219 245 
181 831 

1 209 327

40 577 
58 143 
24 538 
56 668 
36 507 

312 635

9,1
11,3
9,1

11,1

15,4 10,28 085 6 006 12,658 879 14 091111 435 52 556
9,2 6,78 293

2 149
3 122 
1 751

21 321

7,9123 063 
42 913 
77 940 
63 339 

366 154

18 912 
4 561 
7 064 
3 774 

48 402

10 619
2 412
3 942 
2 023

27 081

238 777 
83 150 

149 906 
121 676 
704 944

115 694 
40 237 
71 966 
58 337 

338 790

5,05,5 6,0
5,5 4,04,7
3,5 2,83,1

5,88,06,9

7,59,38,358 659 
131 128 
189 787

64 772 
141 601 
206 373

1 701 854

5 448 
10 077 
15 525

220 566

4 631 
7 847 

12 678
168 674

123 431 
272 729 
396 160

3 447 397 1 665 543

10 279 
17 924 
28 203

389 240

7,7 5,56,6
8,2 6,17,1

9,513,211,3

Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt ■

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

5,76,91 468 
12 365

1 573 
9 651

6,221 427 
128 420

27 774 
143 834

49 201 
272 254

3 041 
22 016 6,79,68,1

7,6 6,213 075 
6 465 

33 373

11 294 
5 521 

28 039

6,9171 799 
89 937 

411 583

182 233 
98 349 

452 190

24 369 
11 986 
61 412

354 032 
188 286 
863 773

5,67,26,4
6,28,17,1

6,89,75 703 
24 332

4 766 
15 786

8,1128 546 
302 240

58 637 
145 816

69 909 
156 424

10 469 
40 118 16,7 10,113,3

4,8 . 4,062 539 
219 722 
486 714

66 920 
.236 221 

529 474

3 019 
17 890 
50 952

2 681 
14 919 
38 152

4,4129 459 
455 943 

1 016 188

5 700 
32 817 
89 104

6,38,17,2
7,210,58,8

9,911,8 13,96 869 5 666106 540 49 407 57 133 12 535
12,2
11,4

9,76 509 
6 960 
2 846 

21 981
88 172

10,9129 141 
159 145 
98 056 

492 882
2 372 843 1 133 265

62 266 
77 015 
46 280 

234 968

66 875 
82 130 
51 776 

257 914 
1 239 578

14 086
15 737 

6 150
48 508

199 024

7 577
8 777 
3 304

26 527
110 852

8,59,9
5,56,3 7,1
8,59,8 11,3

9,8 7,18,4

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

6,28,495 083 5 896 7,2173 871 70 788 12 492 6 596
5,6 4,44 496 

2 576 
7 852 

20 820

94 165 
62 488 

168 423 
403 864

101 039 
67 681 

184 779 
448 582

5 312 
3 072 
9 614 

24 594

5,0195 204 
130 169 
353 202 
852 446

9 808 
5 648 

17 466 
45 414

4,9 3,84,3
4,25,74,9
4,66,15,3

7,6 5,960 438 
94 508 
53 430 

208 376

66 913 
103 318 
56 978 

227 209

8 542 
21 555

9 986 
40 083

4 592 
11 244

5 399 
21 235

6,7127 351 
197 826 
110 408 
435 585

3 950 
10 311

4 587 
18 848

11,9
10,1
10,2

10,010,9
8,19,0
8,39,2

8,511 ,8118 797 
98 427 
73 338 

290 562
966 353

12 818 
8 914 
6 881 

28 613
74 442

10 084 
7 242 
5 490 

22 816
62 484

227 855 
189 673 
142 052 
559 580

1 847 611

109 058 
91 246 
68 714 

269 018
881 258

22 902 
16 156 
12 371 
51 429

136 926

10,1
9,8 7,48,5

7,58,7 10,0
10,6 7,99,2
8,4 6,57,4

11,2
10,0

9,1235 071 
168 431 
172 223 
575 725

111 738 
81 644 
81 847 

275 229

123 333 
86 787 
90 376 

300 496

23 751 
15 050 
14 834 
53 635

12 558 
8 127 
7 924 

28 609

11 193 
6 923 
6 910 

25 026

10,1
8,08,9
7,68,6 9,7
8,39,3 10,4

98 916 15,3 9,947 633 51 283 5 092 12,512 361 7 269
7,29,47 348 

3 782 
18 399

8,3158 612 
149 838 
407 366

77 942 
73 023 

198 598

80 670 
76 815 

208 768

13 148 
6 795 

32 304

5 800 
3 013 

13 905
3,95,24,5

7,9 6,79,3

8,110,69,36 985 
6 439 
3 191 

16 615
55 546

8 593 
7 808 
3 836 

20 237
67 245

85 880 
117 952 
57 682 

261 514
770 778

15 578 
14 247 

7 027 
36 852

122 791

80 979 
109 680 

55 013 
245 672
719 499

166 859 
227 632 
112 695 
507 186

1 490 277

5,57,16,3
5,57,06,2
6,48,27,3
7,29,38,2

7,910,8374 876 9,3473 1059 158 128 4 399 565 4 758 563 847 981
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Schaubild 3

Anteil der Ausländer an der Wohnbevölkerung in den Gemeinden am 1. Januar 1979

Anteil in %

E3 unter 4

m 4 bis unter 6

10 II

12 und mehr

Landesdurchschnitt: 9,1 %

0

156 80



Ausländische Wohnbevölkerung

5. Ausländische Wohnbevölkerung in den Stadt- und Landkreisen
1) Zu> bzw. Abnahme {-} 

30. Juni 1979 
gegenüber 

30. Juni 1978

Ausländische HohnbevÖXlcerung amKreis
Region

Regierungsbezirk
Land 30. Juni 

1979
6. 27. Mal 19T0 30. Juni 1974 30. Juni 

1976
30. Juni 

1977
30. Juni 

1978
. Juni1961

%Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken .
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3,426 101 99 56B 90 974 93 047 96 202 3 15577 394 91 057
641 1,65 964 

12 144 
5 626 

11 612 
8 070 

69 517

26 720 
47 527 
20 270 
45 073 
28 620 

245 604

40 842 
62 969 
26 143 
60 938 
40 201 

330 661

38 653 
57 631 
23 512 
53 938 
35 224 

300 015

39 185 
56 890 
23 476 
53 590 
34 345 

298 460

39 936 
57 374 
23 687 
54 317 
34 975 

303 336

40 577 
58 143 
24 538 
56 668 
36 507 

312 635

769 1,3
3,6851

2 351 
1 532 
9 299

4,3
4,4
3,1

1*3 105 5,97902 046 14 914 13 301 14 09110 041 13 132

1 308 7,416 266 
4 648 
7 499 
3 757 

42 275

17 604 
4 525 
7 566 
3 638 

46 634

18 912 
4 561 
7 064 
3 774 

48 402

1 885 13 492 
4 222 
4 740 
2 681 

35 176

20 946 
5 926 
8 617 
4 444 

54 847

16 124 
4 839 
7 771 
4 025 

45 891

36 0,8658
> 6,65021 127 3,7136744

3,81 7686 460

1,010 179 
17 096 
27 275

10 279 
17 924 
28 203

389 240

10010 886 
16 743 
27 629

373 535

10 426 
16 677 
27 103

370 838

2 069
3 416 
5 485

81 462

9 224 
13 427 
22 651

11 598 
18 272 
29 870

415 378

4,8828
928 3,4

3,211 995377 245303 431
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

78 2,62 908 
21 690

2 861 
21 127

2 963 
21 541

3 041 
22 016

948 2 504 
17 552

3 065 
23 320 2,24755 194

876 3,724 369 
11 986 
61 412

2 889 
1 990 

11 021

18 526 
9 960 

48 542

24 302 
12 419 
61 319

23 622 
12 043 
59 653

23 493 
11 826 
59 823

27 539 
13 008 
66 932

160 1,4
2,71 589

0,55410 415 
38 272

10 469 
40 118

11 125 
38 482

10 772 
37 910

3 329 
8 207

7 230 
29 592

11 170 
40 625 4,81 846

4,3233659 4 124 
24 485 
65 431

6 414 
37 646 
95 855

5 747 
33 074 
88 428

5 521 
32 179 
86 382

5 467 
32 073 
86 227

5 700 
32 817 
89 104

2,37444 464 
16 659 2 877 3,3

385 3,28 896 12 355 11 928 12 012 12 150 12 5351 933
2,914 086

15 737 
6 150

48 508

3961 880 
2 307

9 823 
11 168 

4 135 
34 022

147 995

14 178 
16 345 
6 403 

49 281
212 068

13 429
14 525 

6 194
46 076

13 724
14 800 

5 790
46 326

13 690 
15 129 

5 768 
46 737

192 787

608 4,0
6,6382813
3,81 7716 933
3,26 237199 02434 613 195 823 192 361

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis

Region südlicher Oberrhein
Landkreise 

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise 

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg 
1) Gebietsstand 30. Juni 1979. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

0,89612 49212 634 12 3962 639 8 517 12 979 12 062
5,09 808 

5 648 
17 466 
45 414

4659 440 
5 706 

17 767 
44 975

9 419 
5 578 

17 352 
44 983

9 343 
5 422 

16 952 
44 113

2 136 
1 081
3 173 
9 029

6 353 
4 002 

12 282 
31 154

10 474 
6 180 

19 408 
49 041

4,2226
514 3,0

2,91 301

3,18 542 
21 555

9 986 
40 083

2558 565 
21 593

9 684 
39 842

8 287 
21 086

9 684 
39 057

1 569 
3 920 
1 505 
6 994

7 605 
17 483 

6 865 
31 953

10 545 
25 513 
10 160 
46 218

9 131 
22 542 

9 472 
41 145

469 2,2
3,1302

1 026 2,6

2,022. 450 
15 728 
11 875 
50 053

133 223

22 902 
16 156 
12 371 
51 429

136 926

4526 406 
5 236 
2 840 

14 482

18 960 
14 399 

9* 572 
42 931

106 038

26 478 
18 555 
13 929 
58 962

154 221

23 451 
16 882 
12 399 
52 732

138. 852

22 573 
16 237 
12 031 
50 841

135 666

428 2,7
496 4,2

1 376 2,7
2,83 70330 505

793 3,522 958 
14 400 
14 449 
51 807

23 751 
15 050 
14 834 
53 635

22 978 
14 479 
14 566 
52 023

25 400 
16 129 
15 898 
57 427

23 170 
14 465 
14 441 
52 076

4 323 
2 996 
1 428 
8 747

18 144 
11 889 

9 938 
39 971

4,5650
385 2,7

3,51 828

3,238612 36111 536 11 9757 822 10 972 11 3652 104
3,848313 148 

6 795 
32 304

12 620 
6 480 

30 636

12 665 
6 508 

31 148

12 297 
6 532 

30 194

12 498 
7 404 

30 874

1 905 
1 307 
5 316

7 711 
4 568 

20 101
4,4287
3,71 156

3,653715 578 
14 247 

7 027 
36 852

122 791

15 041 
13 777 

6 475 
35 293

14 895 
13 763 

6 333 
34 991

117 650

14 770 
13 949 
6 329 

35 048

10 361 
9 528 
4 300 

24 189
84 261 125 305

14 934
15 086 
6 984

37 004

3 006 
2 568 
1' 332 
6 906

20 969

3,4470
8,5552
4,41 559
3,84 543118 248117 318

26 478 3,2847 981641 725 906 972 825 528 816 515 821 5031.67 549
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Schaubild 4

Zu-bzw. Abnahme der ausländischen Wohnbevölkerung in den Gemeinden 
vom 1. Januar 1974 bis 30. Juni 1979

Zunahme in %

10,0 und mehr

5,0 bis unter 10,0

unter 5,0

!!!!;■!!;

Abnahme in %

unter 5,0

5,0 bis unter 10,0

10,0 II 15,0
Jljlj

15,0 II

20,0 und mehr



Ausländische Wohnbevölkerung

6. Ausländische Wohnbevölkerung nach der Staatsangehörigkeit in den Stadt- und Landkreisen am 30. September 1979

StaatsangehörigkeitAusländerKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Groß­
britannien , Nordirland

Nieder­
landeItalienBelgier. FrankreichDänemarkmännlich weiblichinsgesamt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

58 81498 126 39 312 82 60 880 18 1851 103 365

42 879
60 634 
23 965
61 211 
40 154

326 969

25 283 
35 807 
13 968 
35 951 
23 254 

193 077

17 596
24 827 

9 997
25 260 
16 900

133 892

2642 368 356 9 710 
12 578 

5 962 
16 195 
10 701 
73 331

208
52 26 496 289 260

5 102 8613 81
26 382 24056 403
24 21825 374 174

167 2 227 1 333270 2 825

5 608 89 89 2 473 5413 175 7 567 6 4

2 11 5 2 755 12316 601 
4 245 
6 967 
3 803 

44 791

9 605 
2 286 
3 969 
2 070 

25 497

6 996
1 959
2 998 
1 733

19 294

32 126
18 28 451 273 1

5 38 879 379 54
6 21 454 4519 40

18 28669 291 7 012327

2 078
3 217 
5 295

85 638

345 885 
10 125 
16 010

234 584

4 838 
7 465 

12 303
165 489

6 6 41 3510 723 
17 590 
28 313

8810 92 1 1 110
146 12216 16 133

2 664 1 741355 201 3 285400 073

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 

Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

569 382 030 
13 540

1 727 
9 143

5 773 763 757 
22 683

16
28 4 648 18258 688 161

4 329 
3 108 

1 2 654

22413 606 
7 557 

36 733

10 385 
5 523 

26 778

88 14 453 21223 991 
13 080 
63 51 1

67 12722 84010
571184 57 2 754 516

976 1645 971 
24 430

39 385 36010 705 
39 244

4 734 
14 814

36
276 7 620 22729 56054

422 951 
19 330 
52 682

2 34 7555 384 
33 298 
88 631

2 433 
13 968 
35 949

16 40
37451 409 5 037 

1 4 388
76 510

1 079 807182 121 1 495

763 85 3 4431 2 486 7 041 5 445 16 201

2 199 
4 047

645513 167 
1 5 431 

6 252 
47 336

7 223
8 992 
3 451

26 707
116 122

5 944
6 439 
2 801

20 629
83 356

12 4 130
635 949 146
5750 8155 1897

260284 10 47417 66644

1 6381 879 37 516199 478 195 4 9154 10

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwaid
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Wa Ldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

241 2 291 1036 310 15 1 01911 429 5 119 29

161 1 709 
1 643 
3 125 
8 768

1304 867 
2 736 
9 377 

23 290

19 8428 977 
4 815 

16 243 
41 464

4 110 
2 079 
6 866 

18 174

21
682 332 7215

108 14122 2 209 
4 402

17
44758 58282

2 078 
4 895 
2 989 
9 962

27105 208 285 
21 294

9 629 
39 208

4 540 
11 428

5 245 
21 213

3 745 
9 866
4 384 

17 995

5 4
82958 51318

26 50937 4
15916 14130 71 1

7 379 
7 942 
5 582 

20 903
39 633

12126 1681 2 246 
9 465 
6 867 

28 578
7 3 081

9 099 
7 142 
5 106 

21 347

53421 345 
16 607 
11 973 
49 925

27
13714116 27 379

81 10317 9 141
36162 39060 1 054
967136 6 167 1 11357 516 172130 597

Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

76118 4 593 
3 143 
3 855 

11 591

1213 109 
8 268 
8 021 

29 398

11 033 
6 583 
6 479 

24 095

47424 142 
14 851 
14 500 
53 493

18
741729 47915
661 168 6 143

21640627 1 09641

2 538 34818 186 5 199 4 861 3 385 5

5374 1 82069312 841 
6 280 

32 506

7 400 
3 585 

19 171

5 441 
2 695 

1 3 335

7
65997539 966

152208 5 35516 25118

1093 654 
2 302 
1 389 
7 845 

24 791

20545714166 147 
6 051 
2 935 

15 133
52 563

8 1 42 
8 563 
4 088 

20 793
69 362

14 289 
14 614 

7 023 
35 926

96101316526
24751304

22938119 90346
5979952 2 5062105121 925

4 943187 5786 65116 6175941 042493 149 358 924Baden-Württemberg 852 073

ohne Angabe. - 3} Soweit Land Baden-1? Albanien, Bulgarien, Polen, .flumSnien, Tschechonlowakoi und Ungarn. - 2) Einschließlich Staatenlos, Ungeklärt und
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Staatsangehörigkeit Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

ijorige Griechen­
land

Ostblock­
staaten »)

Jugo­
slawien

übrige^)Österreich Spanien TürkeiPortugal
ex;

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 583 9 83214 37828 027 3 568 2 054 3 355124 1 4 530
7289 773 

17 397 
7 651 

14 685 
7 207 

71 091

2 240 
2 872
1 079
2 968 
1 821

20 812

1 4 50
2 306

1 866 1 070 
1 442

62 5 873 
9 128 
1 089 
8 411 
7 923 

46 954

9 107 
12 228 

5 630 
11 733 

7 614 
74 339

84067941
227625 468 93413

1 2041 801 
1 453 

11 203

1 458 1 605 
1 187 
9 593

44
56283041

5 1447 355325

999596 4 676 369316 2273 900 2 374
225 1 0082 617 

1 639 
1 678

469 247 650 7 46124 747
154850 112 7 75 844 342

186 743398 209 69 154 2 504 
1 575 

17 060

4
81 27182 57 2013 791 157

895 3 1751 263 607 1 67636 2 977 9 099

82 3669 3 932 
6 477 

10 409
98 560

1 439 
1 844 
3 283

1 914 
3 679 
5 593

379 3911 1 326 763252539 17210
408 1 129918 181 64321

6 447 25 116382 89 031 13 384 8 143 11 91253 214

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Kcirlsruhe

181 356 66 54413 14 1 002 
5 193

26 76
1 10 700 1 388732 179 4 769 705 3 142

41 1 363 6 371 
4 697 

17 263

696 292 1 367757 7 430 
2 342 

14 897

354
5 390 382 152 92 699147

169 2 467 1 991 649 2 313 1 274 5 752

92 495 894 350 100 274 2 844 
12 713

304 3 392 
3 47546 2 795 6 151 774 313 2 162 2 049

6 178 1 476 
3 839 

1 2 360

191 63 1 976 
11 400 
28 933

118175 292
52 2 180 

5 648
1 042
2 357

544 3 695 
6 306

843 3 246 
10 405196 1 040 3 314

6 253 2 643 336 347 838 3 316 154 799

5 375 4 519 
2 644 
2 265 

12 071

325 1 486 175 3 261
4 855 
2 034

13 466

76 481
1 1 1 233 425 285 818 173 623
1 1 92 198 67 106 47 309
33 1 953 

10 068
1 284 2 185

3 874
1 937 450 2 212

398 41 694 5 632 10 556 57 296 5 038 18 369
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise

Breisgau-HochschwarzwaId
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

45 228 1 939 438 516 644 853 2 636425

33 118 1 526 440 304 157 2 077 198 1 2426 128 664 187 175 164 802 63 494
19 282 2 806 

6 935
431 720 688 4 334 

8 066
243 1 098 

5 472103 756 1 496 1 715 1 653 929

1 290 2 129 
7 367
3 036 

1 2 532

300 188 652 2 038 
4 478 
2 183 
8 699

83 365
7 857 466 233 1 225 238 812
6 139 280 22 251 116 427

14 1 286 1 046 443 2 128 437 1 604

29 268 2 922 
1 744 
1 387 
6 05 3

1 089 2 043 1 300 3 129 
2 945 
2 432 
8 506

298 2 007 
1 792 
1 331 
5 130

12 206

8 62 450 305 414 245
7 50 392 76 211 154

44 380 1 931 2 429 1 925 697
161 2 422 25 520 4 473 4 587 5 706 25 271 2 06 3

Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

1 5 3 606 
2 161

5 901 
2 827 
4 184 

12 912

881 1 008 296 5 738
3 511
4 281 

13 530

222 1 184 
1 41616 412 146 309 161

9 413 445 35 346 133 460
40 6 180 1 738 1 189 951 516 3 060

6 546 3 521 354 301 485 4 305 185 934

5 843 3 324 
1 982 
8 827

395 333 134 4 987 
1 813 

11 105

129 665
4 267 326 36 100 385141

15 1 656 1 075 670 719 455 1 984

7 230 3 435 
3 808 
1 366 
8 609

30 348

1 015 
1 138

72 203 3 685
4 358 
2 666

10 709

200 987
12 265 745 333 149 960

7 69 256 15 184 • 37 301
26 564 2 409 832 720 386 2 248
81 8 400 5 222 2 691 2 390 35 344 1 357 7 292

1 022 74 104 186 593 Baden-Württemberg28 71 1 19 295 20 564 216 471 14 905 62 983
würiicemherg.
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7. Ausländische Wohnbevölkerung nach der Staatsangehörigkeit am 30. September 1979

DavonAusländer
insgesamtErdteil • Männer^ ^ 1) Kinder^^Frauen

Staatsangehörigkeit
Anzahl Anzahl Anzahl %% % Anzahl %

96,492,8 94,2 207 633801 878 94,1 351 033 243 212Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
GroBbritannien und Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande

126 0,11 042 421 495 0,20,1O, 1 0,0183 335 0,1 78596 0,00,1
2,6 1 /O16 617 

6 599
7 643 
3 079

2,0 6 819 
2 682

2 1552,0
838 0,40,8 0,8 1 ,0 0,0519 266 212 0,1 410,1 0, 1

21 ,292 388 19,2 45 643187 578 22,0 24,4 49 547 0,0278 49503 0,1 176 0,10,1
0,32 123 0,6 0,8 7314 943 0,6 2 089

23,1106 381 28,1 24,1 49 661218 397 25,6 62 355EG zusammen
0,0206 31Bulgarien

Finnland
Griechenland
Jugoslawien
Lettland
Norwegen
Österreich
Polen
Portugal
Rumänien
Schweden
Schweiz
Sowjetunion
Spanien
Tschechoslowakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europäische Staaten

375 0,1 138 0,10,0
88 0,0210 915 0,41 213 

74 104 
1-86 593

0,1 0,1
10.4
19.5

8,7 7,2 24 499 
63 167

9/5 22 504 
41 985

27 101 
81 44121 ,9 21,5 24,5

29 0,0494 301 0,1 164 0,10,1
561 225 0,0O, 1 235 0,1 1010,1

2,428 71 1 
5 703 

19 295 
1 246 
1 473 
3 494

1 3 458 
3 438 
7 879

3,6 3,93,4 10 176 
1 917 
6 199

5 077 0,23480,7 0,9 0,7
2,42,3 2,1 2,4 5 217 0,1590 0,2 0,2 1230,1 533

468 0,10,2 0,3 2600, 1 745
0,48603 250 0,9 4 384 1 ,11 /O 0,0464 235 189 O, 1 400,1 0,1
3,430 564 

3 626 
216 471 

3 484

3,6 1 3 473 
1 635 

88 850 
1 559

3,6 9 677 
1 464 

54 780 
1 462

3,7 7 414 0,20,4 0,6 5270,4
33,825,4 23,5 21 ,2 72 841 0,20,4 0,4 0,6 463

610 0,0333 213 O, 1 640,1 0,1

Afrika
Ägypten
Algerien
Marokko
Nigeria
Südafrika
Tunesien
Übrige afrikanische Staaten

7 489 0,9 4 814 0,61 ,3 1 389 0,5 1 286
1 195 805 0,2 0,10,1 172 0,1 218

593 4080,1 0, 1 52 133 0,10,0
955 604 0,20,1 197 0, 1144 0,1
389 259 0,1 62 68 0,00,0 0,0
384 1120,0 223 49 0,00,0 0,1

2 029 
1 944

0,2 1 184 
1 442

0,20,3 389 0,2 456
0,2 0,4 165 0, 1337 0,1

Amerika
Argentinien
Brasilien
Chile
Kanada
USA
übrige amerikanische Staaten

1 ,61 7 576 2,1 7 203 1 ,9 7 033 2,7 3 340
484 179 0,00,1 205 O, 1 1000,0
709 254 107 0,00,1 0,1 348 0,1
646 233 189 0,10,1 0,1 224 0,1

1 483 
12 566 

1 688

0,2 631 0,2 0,2 247 0,1605
1 /5 5 216 1 /9 2 448 1 / 11 ,4 4 9020,2 690 0,2 0,3 249 0,1749

Asien
Indien
Indonesien
Iran
Israel
Japan
Jordanien
Korea (Republik)
Philippinen
Syrien
Vietnam
übrige asiatische Staaten

18 148 2,1 11 454 3 ,0 1 /14 362 1 ,7 2 332
2 835 0,3 2 066 0,2 0,10,5 549 220

909 543 0,00, 1 0,1 293 0,1 73
1 498 9450,2 0,2 241 0,1312 0, 1643 0,1 333 97 0,00,1 213 0, 1
1 182 498O, 1 0,1 492 0,2 192 O, 10,24881 659 950 0,3 221 0,10,2

196 0,10,2907 205 0, 1 5060,1
62 0,081 0,2721 5780, 1 0,0

0,1380 •111579 88 0,00,1 0,1
0,1158836 475 0,1 203 0,10,1
0,24946 379 4 978 1 »3 907 0,40,7

Australien und Ozeanien 
Australien
Sonstige australische und 
ozeanische Staaten

0,2 0,1892 342 1400,1 0,1 410
0,1121775 305 349 0, 10, 1 0,1

0,01937 61 0,011 7 0,00,0

0,2395Staatenlos 3 196 1 804 
1 725

0,5 997 0,40,4
0,10,3 3210,5 8480,32 894Ungeklärt und ohne Angaben

852 073Insgesamt 378 375 258 251 215 447 100100 100 100

1) 16 Jahre und älter. 2) Unter 16 Jahre.

Quelle: Ausländerzentralregister des Bundesverwaltungsaintes.
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8. Ausländische Wohnbevölkerung nach Staatsangehörigkeit und Altersgruppen am 30. September 1979

Davon im Alter von ... bis unter'... JahrenErdteil Insgesamt
45 bis 65unter 6 65 und mehr6 bis 15 15 bis 45Staatsangehörigkeit

i % %% % % Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl

Insgesamt

112 398 14,0
80 7,7
45 7,6

1 407 8,5
499 7,5

23 4,4
24 431 13,0

30 6,0
463 9,4

26 978 12,3

1,210,6 60,1
57,2
71.4
67.8
74.8
87.9 
60,8
75.1
60.7 
61 ,8
53.2
63.8
65.9
63.1
54.7
53.1
58.2
55.7
76.4
53.8
80.8
59.2
39.4
60.4

112 048 14.0 
23,9
10.1
15.2
10.3

9 930801 878 
1 042

94,1 85 197 482 305Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
Großbritannien u. Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
Sonstiges Europa 

Afrika 
Amerika 
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Insgesamt

7,8249 8136 3,5 5960,1
60 38 6,427 4,5 424594 0,1

4,879811 268 
4 972

2 53416 617 
6 651

2,0 610 3/7
2,8688 1890,8 303 4,6
0,621 4,0 316 3,1 456519 0,1

28 '438 1,115,2 2 01718 726 113 '966187 578 22,0 10,0
7,28,2 36378 4118 3,6503 0,1

18,4 351 7,19084,5 3 0014 943 0,6 220
1 ,63 51332 939 

12 811 
25 868

3 701 
2 118 
1 790 
7 065

20 866
4 866

15,119 956 9,1 135 061 
39 404 

119 116 
18 924 
12 184 

4 647 
16 239 

126 030 
10 700

218 447 
74 104 

166 593 
28 711 
19 295 

8 494 
30 564 

216 471 
19 199

25,6
0,717,3

13.9
12.9 
11 ,0 
21 ,1 
23,1

4838,7 7 407 
20 279 

1 188 
1 944

10,0
10,9

13 999 
20 465 

3 560 
3 011

18,9 
11 ,0 
12,4 
15,6

0,584521,9
1 338 4,74,13,4

0,2382,3 10,1
1 276 15,0191 2,2 590 6,91 ,0 293 1,03,6 2 379 

31 241
7,8 4 588 15,0

37 903 17,5
1 304

0,29,6 42925,4 14,4
8,925,4 1 7153,2 6,82,3 612
0,648465 6,25 725 

9 461 
14 659

7 489
17 576
18 148

0,9 801 10,7 450 6,0
2 346 13,3
1 168 6,4

89 10,0
451 7,4

116 902 13,7
Männlich

59 681 12,9
33 6,9
20 8,8 

673 7,7
261 7,3

10 3,6
12 266 10,6 

16 5,3
249 9,9

13 528 10,3

14,514,2 2 5532 498 
1 089

7182,1 4,1
0,91556,02,1 1 077 5,9
6,519.8 

33,3
13.9

58177892 40 4,5 5280,1
16,52 031 

118 308
1 002 

13 746
2 3996 090 

852 073
0,7 207 3,4

1,688 040 10,3 515 077100

1 ,074 284 16,1
29,8
13.2
15.2 
11 ,0

4 740277 452 60,1
50.4
63.4
69.0 
74,8
89.2
63.0
76.6
58.5
63.7
51 ,1
63.5
68.7
62.4
54.5
52.3
57.4
48.7
80.4
55.2
83.2
50.2
39.0
60.7

• 461 678 93,6 45 521 9,9Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
Großbritannien u. Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
Sonstiges Europa.

Afrika
Amerika
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Zusammen

8,84214320 4,2 242480 0,1
6,2143019 8,4 144227 0,0
4,63981 323297 5 996 

2 660
8 687 
3 558

1,8 3,4
83 2,33914,60,7 163

2 0,715 5,42493 1,1279 0,1
19 854 17,2 1 127 1,09 460 8,2 72 704115 411 23,4

5,69,2 17282333,3304 0,1 10
6,2155529 21 ,11 466108 4,32 507 0,5
1,41 83822 313 17,0

19,9
16.3 
12,5
13.7
22.3
25.7 
11 ,9 
31 ,6

83 694
19 748 
64 968 
11 035 

6 567 
2 014 
9 112 

75 321 
4 993

26,7 10 080 7,7131 453
38 655 

102 275 
16 053 
10 520 

3 693 
1 7 439 

131 328 
10 262

5 474 
8 937 

12 734

200 0,57 687 
16 674 

2 011 
1 437

3 860 
10 202

7 160 18,5
10 030 9,8

1 807 11,3
1 508 14,3

7,8 10,0
12,0 0,440120,7

3,75893,83,3 611
0,1112,1 997 9,5

12,24498242,7 305 8,30,7 101
0,61024 487 

15 610 
3 241

2 468 14,2
22 196 16,9

679 6,6

3,5 1 270 
18 064

7,3
0,113726,6 13,8
9,91 013336 3,32,1
0,526405 7,47,5 230 4,2

1 228 13,7
639 5,0

57 13,3
228 5,8

62 063 12,6
Weiblich

4 400 
4 931 

10 592

4131 ,1
11,71 0461 370 15,31,8 362 4,1

89 0,76,5825589 4,62,6
7,523,6

35,5
15,9

32101215428 23 5,40,1
16,96581 384 

78 369
2,8 1 519 

299 109
3 898 

493 149
0,8 109

1,36 59147 017 9,5100

5 190 1 ,537 764 11 ,1 
78,9

204 853 60,2
63,0
76.3
66.5
74.7
86.3
57.2 
72,9
63.0
59.0
55.4
64.2
62.3
64.0
54.8
54.3
59.6
63.9
65,8
52.4
75.1
67.5
40.1
60.2

94,8 39 676 11,7 52 717 15,5
47 8,4
26 6,8 

734 9,3
238 7,7

13 5,4
12 165 16,9

340 200Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
Großbritannien u. Nozdirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
Sonstiges Europa 

Afrika 
Amerika 
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Zusammen

6,9106 3916 2,8 354562 0,2
6,58,2 24280 308 2,2367 0,1

15,3 5,01 211 4005 272 
2 312

2,2 313 3,97 930 
3 093 106 3,4297 9,64,50,9 140

2,5 0,46 15,4 20713240 0,1
1 ,211 ,9 8908 58412,8 41 2629 26672 167 20,1
9,5
8,0

1913 6,51458 7,04,0 14199 0,1
196379 15,61 5354,6 214 8,81222 436 0,7

1 ,912,2 1 67510 62651 36713 450 15,524,2 9 876 11,4
10,0
12,0

86 994
0,828314,5

10,9
13,4

5 124 
9 214 
1 690

19 656 
54 148 

7 889 
5 617 
2 633 
7 127 

50 709 
5 707
1 325 
4 530 
4 067

6 839 
10 435 

1 753 
1 503

19.3
12.4 
13,8 
17,1

35 449
84 318
12 658 

8 775
4 801

13 125
85 143 

8 937
2 015 
8 639
5 414

9,9 3 547 
10 077 0,544423,5

749 5,94,63,5 577
0,3681 7,8 2710,82,4 947

17,2827966 20,1
19,6

1,3 90 1,9 285 5,9
1,51912 578 

5 258 
1 627

8,4 2 120 16,2 
15 707 18,4

3,7 1 109 
13 177 0,36,2 29215,523,7

7,918,2 702276 3,1 625 7,02,5
22 1 ,160 3,00,6 388 19,3 220 10,9

1 118 12,9
529 9,8

32 6,9
223 10,2

54 839 15,3

1 507 17,41 128 13,12,4 356 4,1
1,2664,9264488 . 9,01,5
5,62676 . 16,4 

647 29,5
39 939 11.1

313464 17 3,70,1
15,73448802 192 

358 294
0,6 98 4,5

2.07 155215 96841 023 11,4100

Quelle: Ausländerzentralreglster des Bundesverwaltungsamtesj' '
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Schaubild 5

Ausländische Wohnbevölkerung nach ausgewählter Staatsangehörigkeit

Personen in Tausend
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9. Ausländische Wohnbevölkerung nach ausgewählter Staatsangehörigkeit

30.9.1961 30.9.1965 30.9.1970 30.9.1972 30.9.1974 30.9.1976 30.9.1978 30.9.1979Staats­
ange­

hörigkeit 1000 1000 1000% 1000 1000 1000% % 1000 1000 % %% % %

Jugoslawien 8,7 4,1 36,0 8,1 170,3 23,5 192,6 24,0 215,3 23,5 192,8 23,2 186,6 21,9187,5 22,7

Italien 92,4 43,7 171,0 38,6 196,4 27,1 194,0 24,2 179,1 21,5205,1 22,4 187,6 22,0181,0 21,9

TUricei 3,1 1,5 33,2 7,5 95,3 13,2 188,0 20,6137,7 17,2 184,0 22,1 21.6,5 25,4199,5 24,1

17,9 8,5Griechenland 59,3 13,4 89,5 10,889,6 12,4 103,3 11,3 74,1 8,796,8 12,1 76,8 9,3

14,8 7,0 45,0 10,2 46,0 6,3 37,3 4,5Spanien 46,3 5,8 46,9 5,1 30,6 3,631,8 3,8

28,7 3,416,8 7,9 29,7 3,6 28,3 3,422,3 5,0 27,9 3,9 28,9 3,6 31,5 3,4Österreich

Übrige 128,1 15,057,8 27,3 122,0 14,876,4 17,2 98,9 13,6 105,9 13,2 124,2 13,6 119,5 14,4

852,1 100211,5 100 826,9 100443,3 100 802,1 100 914,2 100 831,9 100Insgesamt 724,3 100

Quelle: Ausländerzentralregister des Bundesverwaltungsamtes.
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10. Ausländische Wohnbevölkerung nach Staatsangehörigkeit und Aufenthaltsdauer am 30. September 1979

Davon mit einer -Aufenthaltsdauer von ... bis unter ... Jahren
Erdteil Insgesamt

4 bis 6 6 bis 101 bis 4 Iunter 1 Jahr 10 und mehrStaatsangehörigkeit
% % S % %Ansahl %Ansahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Insgesamt
35.1
41.2
37.5
35.5
17.3
43.1
35.2
48.4 
41 ,8
47.1
32.7
51.7
21.3
55.4
55.3 
20,9
45.3
15.8
28.9
16.1
23.5 
76,1 
34,7

801 878 
1 042

43 855 5,5 109 030 13.6
17.5
19.7
18.5
27.7 
15,2
21.7
13.5 
15,9

79 407 9,9 287 953 35,9 281 63325.8
21.5
25.5
23.1 
26,7
25.6
22.2 2 390
26.4 91 245
33.5
46.2
29.4
47.5
16.7
29.9
40.3
20.3
30.6 
26,5 5 072
17,2 2 919
32.0 
9,7 4 637

35.1 295 652

94,1Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
Grofibrltannien u. Nordirland
Irland
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa 

Afrika 
Amerika 
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Insgesamt

6,2 182 97 9,3 269 4290,1 65
128 223594 0,1 54 9,1 117 72 12,1 

10,7 
1 1 ,8

16 617 
6 651 

187 578

2,0 1 617 
1 333 

13 146

9,7 3 075 
1 843 

28 490

1 776 4 245 
1 537 

50 143

5 904 
1 150 

60 922
0,8 78820,0

22,0 7,0 14 877 7,9
503 38 7,6 109 50 9,9 129 1770,1

4 943 0,6 257 5,2 666 532 10,8 1 098
218 447 25,6 16 685 7,6 34 624 18 241 8,4 57 652

34 939 
61 037 
14 644 

4 106 
4 707 

16 915 
45 136 

8 704
1 181

74 104 
186 593 

28 71 1 
19 295 

8 494 
30 564 

216 471 
19 199

7 489
17 576
18 148

8,7 1 633 
5 097 
1 190

2,2 6 333 
17 690 

2 337 
2 393 
1 164
1 854 

39 648
2 987
2 052
4 041

8,5 6 346 
16 642 

1 906 
3 098

8,6 24 853 
86 127 

6 434 
9 174
1 418 
9 128

67 265 
3 902
2 293

21,9 2,7 9,5 8,9
8,1 6,63,4 4,1

2,3 524 2,7 12,4
13,7

16,1
6,4 661 7,81,0 544

3,6 1,8 6,1 2 116 
28 789 

1 608

6,9551
18.3 
15,6
27.4 
23,0
35.5 
19,2

13,325,4 15 633 
1 998

7,2
8,42,3 10,4

15.3 
11,8 
21,0
15.4

814 10,90,9 1 149
2 068 
3 808

2,1 1 743 
1 861

9,9 4 652 
3 1262,1 6 434 10,3

10,089 285 210892 137 1710,1
5886 090 

852 073
448 7,4 262 4,30,7 155 2,5

298 89784 176 9,951 172 6,0 122 176 14,3100

Männlich 
54 130 175 528 38,0

44.8
30.8
35.5
15.5

169 500 36.7
23.8 
21 ,6
25.0
22.0
16.8
25.4
23.7 
20,9
25.2
32.2
48.1
29.5
52.5
13.2
30.2 
43*3
17.7
34.7
26.3
13.6
31.3

11 ,7
15.2 
21 ,6 
18,1
28.2 
26,2 
14,0
23.4
12.4 
14,7

37 407 8,1461 678 93,6 25 113 5,4 
6 ,'9Europa

Belgien
Dänemark
Frankreich
GroObritannien u. Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa 

Afrika 
Amerika 
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Zusammen

2159,4 11473 45480 330,1
704910,6

11,2
22,8
43,0

49 35 . 15,4 
10,1 
1 1 r4

24227 0,0
3 083879 2 1738 687 

3 558
1 ,8 977 1 575 

1 003 784 553814 4040,7
26 9,34773 13 4,7279 1200,1

54 390 47.1
33.2
51.3

29 36016 211 7 313 6,323,4 8 137 7,1115 411 72 10133 10,9
10,1

8,9 71304 0,1 27
1 286524254133 5,3 3102 507 0,5

45,459 7246,8 33 123.7,8 19 365 8 976131 453 27,4 10 265
19 008 
36 214 

8 581 
2 500 
2 132 

10 040 
31 909 

5 420

49.2
35.4
53.5
23.8 
57,7
57.6
24.3
52.6
18,0
27.7
16.5
25.5
77.9
37.4

12 460 
49 192

4 736
5 519

8,4 3 099 
7 176

8,038 655 
102 275

16 053 
10 520

3 693
17 439 

131 328
10 262

5 474 
8 937 

12 734

7,8 826 2,1 3 262 
7 374 
1 133 
1 009

20,7 2 319 2,3 7,2 7,0
728 7,1 875 5,53,3 4,5

9,6 1 233 11 ,72,1 259 2,5
4688,2 519 253 6,90,7 301 14,1

5 259 
56 908 

1 815

3,5 275 1,6 873 5,0 992 5,7
10,86,9 19 238 

1 357
14,6
13,2

14 1710,3 9 102 
1 0382,1 632 6,210,1

14.9
11.9 
23,4 
16,6

983488 1 902
2 354 
1 734

1,1 816 1 265 23.5 
24,1 
38,3
17.5

8,9
2 480 
2 095

1 ,8 886 9,91 066 
2 961

2 151 
4 877 8,22,6 1 047

109134426 75 39 9,10,1 71
360 9,2 3 0363 896 

493 149
0,8 98 2,5 269 6,9 135 3,5

40 002 8,1 175 984 35,7 184 23130 145 6,1 62 787 12,7100

Weiblich
31.2
38.1 
41 ,7 35,6
19.3 
10,0
36.8
38.2
45.3
36.2
44.9
29.4
49.5
18.3
53.6
52.4
15.5
36.7

118 453 34.8 
27,6
21.5 
26,1
24.3
23.3
28.8
28.6
23.6 
28,2
35,0
43,8
29.2 
41 ,7
19.4
29.5
35.7
23.4
19.4
26.6
25.7
32.5 
10,4
34.2

106 10594,8 18 742 5,5 54 900 16,1
19.4
18.5 
18,9 
27,2 
26,8
17.0
19.1
14.6 
17,5

42 000 12,3340 200Europa
Belgien
Dänemark
Frankreich
GroBbritannien u. Nord Irland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande •
EG zusammen
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa 

Afrika 
Amerika 
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt 

Zuseunmen

155 214562 0,2 32 5,7 109 52 9,3
79 153367 30 8,2 68 37 10,1

11.3
12.4 
15,0
10.5

0,1
2 821897 2 0727 930 

3 093
2,2 640 8,1 . 

16,8 
22,9

1 500 597384 7530,9 519 840
245669 36240 0,1 55

72 167 20,1 5 009 6,9 12 279 7 564 20 783 26 532
7638 8,5 57199 0,1 11 5,5 17

574 1 104 
31 521
15 931 
24 823 

6 263 
1 606
2 575 
6 875

13 227
3 284

2 436 0,7 124 5,1 356 278 11 ,4
66 994 9 265 24 52924,2 6 420 7,4 15 259 10,7

9,2 12 393 
36 935 

3 698 
3 655

35 449 
64 318
12 658 

8 775
4 801

13 125 
85 143

8 937
2 015 
8 639
5 414

9,9 807 2,3 3 071 
10 316

8,7 3 247 
9 4662 778 12,2 11,223,5 3,3

8,13,5 462 3,6 1 204 
1 384 
■ 645

9,5 1 031 
1 86515,8

13,4
21,32,4 265 3,0

930406 8,51 ,3 243 5,1
3 669 

30 357 
2 087

8,6981 7,5 1 124 
14 618

3,7 2.76 2,1
17,2
10,920 410 

1 630
24,0
18,2

23,7 6 531 7,7
976960 10,72,5

9,819839116,2326767 36,1
21,9
28,8
20,7

0,6 333 16.5
11.6 
15,3 
14,2

2 592 30.0 
15,2 
21 ,8
73.0 
31 ,0

2 298 
1 392

9,98571 890 
1 557

2,4 1 002
824814 15,0

10,8
8271,5

1011510,1 509666464
1 601 

111 421
2285,81278,21792,60,6 572 192 

358 924 122 91312,344 17416,559 3895,921 027100

Quelle: Ausl&nderzentralreglster des Bundesverwaltungeamtes.
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Ausländische Wohnbevölkerung

11. Ausländer nach dem Jahr des Zugangs (Zuzug und Geburt)

Zugang/Bestand 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978

Zugang^^ insgesamt

285 692 282 467Zuzug
Geburt

247 117 243 716 249 353
19 712 21 352 22 789

149 056 91 517 97 752
24 504 21 200 -18 839

109 551 114 572
16 745 16 02913 289 16 315

298 981 298 782 266 829 265 068 272 142Insgesamt 173 560 112 717 116 591 126 296 130 601

im Land^^ 
(% = Verbleibguote)

Darunter noch

Bestand^ ^ Insgescunt

30.9.74 Anzahl 914 162 119 300 
39,9

108 032
36.1

97 059 
32,5

90 678 
30,3

87 181
29.2

84 205
28.2

121 079
40.5

108 972
36.5

96 057 
32,1

89 696
30.0

86 410 
28,9

83 729
28.0

100 273
37.6

90 840
34.0

80 652 
30,2

74 87
28.0

71 175
26.7

69 375 
26,0

96 387
36.4

86 207
32.5

76 842
29.0

71 775
27.1

67 861
25.6

65 91 1 
24,9

114 969
42.2

97 890
36.0

65 348 
31,4

79 873
29.3

76 519
28.1

74 431
27.4

%
30.9.75 Anzahl 882 114 59 452

34.3
50 464

29.1
47 045

27.1
45 044 

26,0
44 149

25.4

%
30.9.76 Anzahl 631 882 39 625 

35,2
35 022 

31,1
33 237 

29,5
32 466 

28,8

«
30.9.77 Anzahl 821 746 41 688 

35,9
37 639 

32,3
36 235 

31,1

%
30.9.78 Anzahl 826 887 45 739 

36,2
41 649 48 854

33,0 37,4

%
30.9.79 Anzahl 852 073

«
Zugang^^ männlich

Zuzug
Geburt

196 762 
6 809

193 861 
8 371

169 471 165 625 166 598
10 135 10 894 11 776

88 950 
12 598

56 583 
9 719

64 498 66 899
8 645 8 223

52 666 
10 922

203 571 202 232 .179 606 176 519 178 374Insgesamt 73 143 77 122101 548 63 588 66 302

noch im Land^^ 
(% = Verbleibquote)

Darunter

Bestand^ ^ Insgesamt

30.9.74 Anzahl 551 736 75 291
37.0

67 221
33.0

60 117
29.5

56 274
27.6

54 264
26.7

52 439
25.8

75 249 
. 37,2

66 587
32.0 

58 236
28,8

54 571
27.0

52 861
26.1

51 283 
25,4

59 546
33.2

53 103
29.6

46 779 
26,0

43 495
24.2

41 616
23.2

40 657
22.6

55 123 
31,2

48 530
27.5

43 106 
24,4

40 333 
22,8

38 206
21.6

37 119 
21 ,0

67 180
37.7

55 993 
31 ,4

48 509 
27,2

45 496
25.5

43 625
24.5

42 393
23.8

%
30.9.75 Anzahl 519 177 27 531 

27,1
23 131 

22,8
21 516 

21 ,2
20 616 

20,3
20 155 

19,8

%
30.9.76 Anzahl 484 406 18 990

29.9
16 657 

26,2
15 834

24.9
15 450 

24,3

%
30.9.77 Anzahl 476 423 21 077 

31 ,8
18 707 

28,2
17 959 

27,1

%
30.9.78 Anzahl 478 177 23 551 

32,2
21 319 

29,1

%
30.9.79 Anzahl 493 149 26 447 

34,3%
Zugang^ ^ weiblich

Zuzug
Geburt

88 930 88 606 
7 944

77 646 45 053 45 673
8 100 7 806

78 091 
10 458

82 755 60 106 
11 906

38 851 
10 278

41 169 
9 1206 480 9 577 11 013

95 410 96 550 87 223Insgesamt 88 549 93 768 53 153 53 47972 012 49 129 50 289

Land^* 
(% = Verbleibquote)

Darunter noch im

Bestand^^ Insgesamt

30.9.74 Anzahl 362 426 44 009
46.1

40 811 
42,8

36 942 
38,7 

34 404
36.1

32 917 
34,5

31 766 
33,3

45 830
47.5

42 385 
43,9

37 821 
39,2

35 125 
36,4 

33 549 
3 4,.7

32 446
33.6

40 727
46.7

37 737 
43,3

33 873
38.8

31 242
35.9

29 559
33.9

28 718
32.9

47 789 
51 ,0

41 897
44.7

36 839 
39,3

34 377
36.7 

32 894
35.1

32 038
34.2

41 264 
46,6

37 677
42.5

33 736 
38,1

31 442
35.5 

29 655
33.5

28 792
32.5

%
39.9.75 Anzahl 362 937 31 921

44.3
27 333 

38,0
25 529

35.3
24 428 

33,9
23 994

33.3

%
30.9.76 Anzahl 347 476 20 635 

42,0
18 365

37.4
17 403

35.4
17 016 

34,6

%
30.9.77 Anzahl 345 323 20 811 

41 ,4
18 932 

37,6
18 276 

36,3

%
30.9.78 Anzahl 348 710 22 188 

41,7
20 330 

38,2

9
30.9.79 Anzahl 358 924 22 407 

41,1%

l) Unterlagen der Bevölkerungsfortschreibung. - 2) Unterlagen des Ausländerzentralregisters des Bundesyervaltungsamtes.
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Schaubild 6

Ausländer nach dem Jahr des Zugangs (Zuzug und Geburt)
Personen in Tausend
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1) Unterlagen der BevOlkerungsfortachreibung. - 2) Unterlagen dea Auslanderzentralregiaters des Bundesverwaltungsamtes.
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Schaubild 7
Zuzüge, Fortzüge und Wanderungssaldo der Ausländer über die Landesgrenze
in Tausend
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Ausländische Wohnbevölkerung

12. Bevölkerungsbilanz der ausländischen Wohnbevölkerung

Zuzüge Fortzüge
Zu“ bzw. Abnahme

Ausländer AusländerLebend­
geborene

Geburten­
überschuß

Wanderungs­
saldo

GeschlechtJahr Gestorbeneam amüber die 
Landesgrenze (-)Jahresanfang Jahresendeinsgesamt

415 102’^ 
264 983

1970 Männlich
Weiblich

396 054 
238 395

8 371 
7 944

1 118 7 253 
7 384

193 861 
88 606

136 058 
49 814

57 803 
38 792

65 056 
46 176 1)560

680 085^^634 449 16 315 1 678 14 637 282 467 185 872 96 595 111 232Insgesamt

1971 Männlich
Weiblich

415 102 
264 983

10 135 
9 577

1 205 8 930
9 000

169 471 
77 646

140 837 
52 988

28 634 
24 658

37 564 
33 658

452 666 
298 641577

680 085 19 712 1 782 17 930 247 117 193 825 751 30753 292 71 222Insgesamt

1972 Männlich
Weiblich

452 666 
298 641

10 894 
10 458

1 230 9 664 165 625 133 084 42 205 
34 226

494 871 
332 867

32 541 
24 358590 9 868 78 091 53 733

751 307 21 352 1 820 19 532 243 716 186 817 827 738Insgesamt 56 899 76 431

1973 Männlich
Weiblich

494 871 11 776 
11 013

1 199 10 577 166 598 133 795 
56 559

32 803 
26 196

43 380 
36 599

538 251 
369 466332 867 610 10 403 82 755

827 738 22 789 1 809Insgesamt 20 980 249 353 190 354 58 999 79 979 907 717

1974 Männlich
Weiblich

538 251 
369 466

12 598 
11 906

1 171 11 427 
11 310

88 950 124 028 
59 885

35 078 514 600 
380 997

23 651
596 60 106 221 11 531

907 717Insgesamt 24 504 1 767 22 737 149 056 183 913 34 857 895 59712 120

1975 Männlich
Weiblich

514 600 
380 997

10 922 
10 278

1 133 9 789 
9 677

52 666 
38 851

104 360 
64 007

51 694 
25 156

41 905 
15 479

472 695 
365 518601

895 597Insgesamt 21 200 1 734 19 466 91 517 168 367 76 850 57 384 838 213

1976 Männlich
Weiblich

472 695 
365 518

9 717 
9 120

952 8 767 
6 591

56 583 
41 169

83 161 
56 879

454 884 
358 399

26 578 
15 710

17 811 
7 119529

838 213 18 839Insgesamt 1 481 17 358 813 28397 752 140 040 42 288 24 930

452 806^’ 
360 439^’

813 245^’

1977 Männlich
Weiblich

454 884 
358 399

8 645 
8 100

1 031 7 614 
7 632

64 498 
45 053

73 296 
49 828

8 798 
4 775

1 184
2 857468

813 283Insgesamt 16 745 1 499 15 246 109 551 123 124 13 573 1 673

461 382^’ 
367 825^’

1978 Männlich
Weiblich

452 806 
360 439

8 223 
7 806

909 7 314 98 531 
60 647

102 015 
62 754

3 484 10 798
502 7 304 2 107 9 411

829 207^^813 245Insgesamt 16 029 1 411 14 618 164 769 159 178 5 591 20 209

473 105^’ 
374 876^’

1979
(van 1,1.- 
30.6.1979)

Männlich
Weiblich

461 382 
367 825

4 067 
3 889

494 3 573 
3 628

52 279 
28 280

43 346 
24 169

8 933 12 506 
7 739261 4 111

847 981^^829 207Insgesamt 7 956 755 7 201 80 559 67 515 20 24513 044

1) Im Jahr 1970 wurden die fortgeschriebenen Bevdlkerungszahlen auf Grund des Volkszählungsergebnisses bereinigt. - 2) Differenz durch Ein- und Aus­
bürgerungen; 1977:männllch 694, weiblich 817, insgesamt 1 711; 1978: männlich 2 222, weiblich 2 025, insgesamt 4 247; 1. Halbjahr 1979: männlich 783, 
weiblich 668, insgesamt 1 471.
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EheschlieBungen, Geburten, Sterbefälle

13. Eheschließungen in den Stadt-und Landkreisen 1978

Darunter AusländerKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

EheschlieBungen mit 
Ausländerbeteiligung

Ehe­
schließungen

insgesamt
Mann
und
Frau

Mann Frau
in % der gesamten 
Eheschließungensusammen

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

24,52 829 243 122 329 694

14,8
13,3

1 382
2 068 
1 211 
1 942 
1 598

11 030

96 49 59 204
112 70 27593
63 22 28 9,3113

13.5 
11,0
15.6

108 26261 93
66 17556 53

688 380 655 1 723

594 63 2 89 15,06

8,5981 157 55 22 21
7,0484 15 8 3411
6,7849 36 7 5714
6,2715 29 12 3 44
8,53 799 198 76 48 322

8,4634 20 18 15 53
7,11 497

2 121
64 21 21 106

7,584 15939 36
13,016 960 970 495 739 2 204

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

290 25 19 5 49 16,9
17,11 327 119 61 47 227

1 884 
1 033 
4 534

67 47 23 137 7,3
53 28 8,911 92

264 155 86 505 11,1

766 76 41 17,0
16,2

13 130
1 533 146 54 49 244

736 32 9 6 47 6,4
2 412 
5 447

102 63 26 191 7,9
356 167 11,394 617

564 40 26 28 94 16,7

644 21 8,119 12 52
746 19 23 8,219 61
553 6,019 10 4 33

9,62 507 99 78 63 240
12 488 719 1 362 10,6400 243

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach ...Region Donau-Iller^'

Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 033 74 13,843 26 143

1 103 41 31 7 79 7,2
5,8675 24 9 3 39

2 063 
4 874

129 54 202 9,819
271 137 9,555 463

679 23 18 10 51 7,5
939 47 36 19 102 10,9 

11,3532 26 19 15 60
2 150 96 73 213 9,944

1 092 53 11,1
13,6

44 24 121
975 67 38 28 133
728 30 17 16 63 8,7

2 795 150 99 68 317 11,3
9 819 517 309 167 993 10, 1

1 162 52 28 10,239 119
9,9966 52 25 19 96
7,3908 31 24 6611
9,32813 036 135 77 69

14,2742021520 33
5,542111615766 3,42841113821 6,81443548612 107

10,17863636776 7,185834431 199 5,2294817558
7,61921878962 533

617 8,01222032927 676
11 ,05 1761 2711 4072 49846 943Baden-Württembe rg

l) Soweit Land Baden-Württemberg.
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14. Eheschließungen nach der Staatsangehörigkeit der Ehegatten 1978

Staatsangehörigkeit der Frau
Staatsangehörigkeit 

des Mannes übrige Griechen­
landFrankreich Italien ÖsterreichDeutschland Jugoslawien SchweizPortugalEG

Deutschland
Frankreich
Italien

Übrige EG-Staaten
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa
Afrika
Amerika
Asien
Australien
Staatenlos, ungeklärt, 
ohne Angabe

41 767 133 85 87 48 325 171 18 .74.
239 5 2 1 1 3
478 2 281 5 4 17 4 8
107 2 1 1
63 1 295 2 1

207 1 3 1 236 2
214 1 1 1 3 7 1

12 1 34
53 1
75 3 1 4 4

102 2 2 1 6 1 1
72 1 1 1 4

114 2 2 2 1
550 5 3 3 2 2 2 1
161 1 3 2 2

4 1

47 1 1 1

Eheschließungen insgesamt 44 265 153 386 105 356 607 187 67 78

15. Ehelich Lebendgeborene nach der Staatsangehörigkeit der Eltern, nichtehelich Lebendgeborene nach der Staatsangehörigkeit 
der Mütter 1978

Staatsangehörigkeit der Mutter
Staatsangehörigkeit 

des Vaters übrige Griechen­
landFrankreich ÖsterreichDeutschland Italien SchweizJugoslawien PortugalEG

Ehelich

64 802Deutschland
Frankreich
Italien
Übrige EG->Staaten
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa 
Afrika 
Amerika 
Asien
Australien
Staatenlos, ungeklärt, 
ohne Angabe

244 119 195 63 394 264 17 118
190 51 1 1 2
713 5 3 165 6 9 22 7 3 1
101 5 65 1 2 1

73 1 1 2761 3
259 1 13 1 2 3 209 2 1
330 4 2 2 3 78 1

15 297
50 11
69 8 1 2 9
97 1 2 5 1
60 5 1
87 2 2 2 2 1

119 1 2 1 3
151 1 2 2 1 1 1 1 1

5 2

45 2 2 1 1

Zusammen (Mutter) 67 166 315 3 315 280 3 6491 358 358 329 134

Nichtehelich

IZuscunmen
4 634 24 123 15 21 220 19 10 3

Ehelich und nichtehelich

Insgesamt 13771 800 339 3 438 295. 3391 379 3 869 377
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Staatsangehörigkeit der Frau
Staatsangehörigkeit 

des MannesStaatenlos, 
ungeklärt, 
ohne Angabe

Ehe­
schließungen

insgesamt
Übriges
EuropaSpanien Türkei Afrika Amerika Asien Australien

51 48 87 24 109 127 8 12 43 174 Deutschland
Frankreich
Italien
übrige EG-Staaten
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa 
Afrika 
Amerika 
Asien
Australien
Staatenlos, ungeklärt, 
ohne Angabe

1 2531
82719 5 2 11
1131 1

1 1 1 2 367
4 1 2 2 459

1 229
47

1 55
63 150

51 1 1681
18 1 98

5 126
3 3 2 38 2 2 618

1 1 1 4 22 198
1 1 7

1 3 54

138 113 112 32 158 155 10 21 46 943 Eheschließungen insgesamt

Staatsangehörigkeit der Mutter
Staatsangehörigkeit 

des VatersStaatenlos, 
ungeklärt, 
ohne Angabe

Übriges
Europa

zusammen
(Vater)Spanien Türkei Afrika Amerika Asien Australien

Lebendgeborene

Deutschland
Frankreich
Italien

übrige EG-Staaten
Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa
Afrika
Amerika
Asien
Australien
Staatenlos, ungeklärt^ 
ohne Angabe

Zusammen (Mutter)

75 41 201 19 156 153 15 21 66 897
2 2 3 252

22 3 6 4 3 9681 1
1 1 3 1 181

5 2 1 2 1 364 
3 5061 5 9 2 1

3 2 1 426
1 1 314
1 631

357 1 1 448
1 6 122 2 6 231

1 44 1131 1
1 172 269

1 5 1 54 1 188
1 1 1 1811 1 347
1 131 4

3 1 2 7 64
468 6 176 275 196 227 347 20 84 64431

Lebendgeborene

I14 147 Zusammen10 5 16 10 9 5 280

Lebendgeborene zusammen
I482 . 6 323 285 201 Insgeseunt243 357 20 40 89 92.4
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16. Lebendgeborene und Gestorbene sowie Geburtenüberschuß bzw. -defizit in den Stadt- und Landkreisen 1978

Lebendgeborene GestorbeneKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

insgesamt darunter Ausländer insgesamt darunter

% %männlich weiblichAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

2*, 3789 838 •6 064 1‘375 068 32,1•1 627

1 /82 292
3 913
2 416
3 850 
3 512

22 047

28,2
25,1
23.4 
25,8 
20,7
26.4

481 488 423 394
4 852 
2 200 
4 488 
3 576

23 578

969
88 2,26231 217 594

1/3275 239 31514
2,3582 871 157 575
1,3388 45741 353

3 138 3 087 430 2,06 225

24 2,021,3 1 192995 212 101 111

28 1,12 48414,6 180 1802 473 360
1,1911 108,6 28 37872 75
0,51 648 

1 491 
7 726

87,6 651 586 
1 223 
7 149

120 55
0,7115,4 27 3766

81 1,0833 11,7 411 422

1,62119.8 
12,6
14.8
22,0

137 1 309
2 971 
4 280

34 053

1 312
2 988 
4 300

35 027

260 123
0,926195 191376
1,147332636 304

558 1,63 881 3 8137 694
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt'

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

2,5723 18336 45 13,4
17,9

20 25
1,23 389 421852 125 380 195

0,9323 471 
1 788 
7 720

12.9
14.9 
14,8

238 211 3 506 
2 054 
9 672

449
1,225266 137 129
1 ,21171 140 590 550

1,71 526 
3 930

26969 12,9
29,2

64 61125
2,1842 347 686 364 322

0,8127,3 1 572 
4 567 

11 595

1 270 
4 427 
9 013

93 46 47
1,36013,0

16,4
289 288577

1 ,6182763 7181 481

2,026,8 1 191 24918 142 104246

1,5231 566 
1 517 
1 112 
5 386

26 653

1 320 
1 589

283 21.4 
21,3 
11,6
20.5
16,7

149 134
1,523182 157339
1,618953 63 48111

88 1 ,64 780 536 443979
1,538721 513 1 8693 600 1 71 1

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwärzwaId-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller ^
Landkreise

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

0,91 522 84 1 869 16157 10,3 73

0,71 724 
1 326 
3 911 
8 630

121 943 
1 332 
3 498 
8 295

5,7 63 48111
0,81082 6,2 46 36
0,832286 8,2 136 150
0,87,7 70636 329 307

1 286 
1 933 
1 186 
4 405

1 375 
1 938 
1 169 
4 502

14 1 ,0166 12,9
19.3 
18,6
17.3

90 76
1,426207374 167

12 1,0221 93 126
1,254761 390 371

1,5361 933 
1 676 
1 389 
4 998

17 698

170 2 351 
1 946 
1 4 70 
5 767

19 099

326 16,9
18,3
15,2
16,9
12,7

156
1 ,937307 154 153

29 2,0108211 103
1 ,8102844 432 412
1,22262 241 1 151 1 090

1,82 338 
1 888 
1 730 
5 956

2 251 
1 326 
1 775 
5 352

4018,6
16,7
16,1
17,3

229 207436
1,824145 171316
1 ,629163278 115
1 ,7931 030 537 493

18 1 ,9978 29,9 137 930292 155

1 859 
1 663 
4 500

1 573 
1 428 
3 931

31 2>p18,5
7,8

17,0

181 162343
1 ,82168 61129 70378386764

1,9281 482
2 325 
1 092 
4 899

14 182

12217017,1
10.9 
12,7 
13,4
15.9

2921 704
2 293 
1 233 
5 230

15 686

1,535128123251 1,3147186157 1,677379 321700
1,72401 1921 3022 494
1,51 41193 9877 8068 22317,8, 16 02989 924 ■

38



EheschlleBungen, Geburten, Sterbefälle

GeburtenüberschuÖ- bzv. -defizit (-)Gestorbene Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

insgesamtAusländer darunter Ausländer
auf 1000 der 

mittl. Bevölk.
auf 1000 der 

mittl. Bevölk.
männlich weiblich männlich weiblichAnzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hoheniohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

698 79216,01/7 1 49099691 46

455 472927 23.3 
19,7
20.3 
19,6 
19,9 
19/1

1 102 3/726 16
561 5682,1 1 12993962 26
256 227483216 I/O19 12
521 549638 1 /5 1 07061 26
355 3410,2 69633 12 64

2 846 2 949292 - 0,7 5 795138 1 531

871/8 188 14,0 10114 19710

18,8
14,4
14,9
14,9
16,1

164 16816 11 33212 - 0,0
- 0,5
- 0,4

32 336 39 654
61 514 4 62 112
20 35268 2,2 557 4

364 388- 0,8 75247 57734

12423.5
22.5
21.6
18,9

11523913 8 3 0,0
179 17117 0,1 35016 10
303 2860, 1 58929 18 20

3 513 3 6230,3 7 136368 974190
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

189387 - 7,9 27 9,1711
170 168338 15,717 1 264 4,625

17,7
20,4
17,1

216 20141722 10 35 - 0,1 121 12016 266 1,4 2419
516 5071 952 - 2,3 1 02374 43

539,5 46557 - 4,3
- 5,2

9918 8
15,7 305 2971 583 60259 25

40 41- 2,3
- 0,3
- 2,5

81 14,7
16,1
15,0

3026 6
26725051739 21 140
658641122 2 582 1 299.60

12818,3 94273 - 2,6 22214 10

135 12519.0 
20,8
16.1 
19,1
16,6

246 - 1,9 26014 9
170 1460,5 31612 7211

52 4111 159 1,6 937
485 4061,2 89151 37 606

1 642 1 571247 - 2,2 3 2135 140140
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise

Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

73 68- 2,0 11/4347 14111 5

58 4110,6
13,2
14,9
12,8

219 1,1 995 7
40 32726 6 0,04

116 1381,2 25441320 12
287 279- 0,6 56628 53542

83 6918.3
16.3 
21 ,4 
18,0

- 0,7
- 0,0 
- 0,0 
- 0,2

1527 897
184 16234623 5 5

87 1223 2096 6
354 35370718 9736

148 1421/8 12,9
17.0 
15,2 
14,8
15.1

418 29022 14
129 1411/4 27027025 12
97 8518281 - 0,611 18

374 368769 1,4 74258 44
1 015 1 000136 - 0,8 2 01590 1 401

200 19617.2
20.2 
17,3 
18,1

39687 0,429 11
129 1632928 562 3,416
149 100- 0,3 24915 4514
478 4591 /1 93734 60459

14812623,0
24,8
16,5
22,3

48 0,5 274711
161 1511/8 31228620 11

52 561,6 10823516 5 1)
339 3551,4 69456947 23

11215217.6
15.6 
21,9
17.6
19,0

1/3 26422218 10
11799216- 0,13224 11

76 671431/3141410 327 2966230,733152 25
1 1101 1442 2541/01 504158 8 .2 .

Baden-Württemberg7 3047 31417,814 618- 0,44 063909 502
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Schaubild 8

Anteil der Ausländer an den Lebendgeborenen in den Gemeinden 1974/78

Anteil in %

unter 10,0

10,0 bis unter 20,0

20,0 II II

30,0 und mehr

Landesdurchschnitt: 20,5%

157 BO



Wanderung

17. Wanderungen seit 1960

Wanderungen 
Ober die Landesgrenze

Wanderungen Ober die Ausiandsgrenze
Wanderungen 

innerhalb des LandesJahr

Zu- bzw. Fortzüge Zuzüge Fortzüge Zuzüge Fortzüge

V/ohnbevölkerung

1960 413 218 63 918 
81 980

307 201 204 142 120 649
1961 424 565 333 659 226 459 140 185
1962
1963

437 164 324 288 
329 156 
370 885

97 856245 739 158 250
443 475 284 234 

301 196
161 386 
196 355

136 945
1964 470 848 144 069

1965
1966

479 926 
502 310 
476 325

402 576 306 572 
339 995

232 058 
204 449

150 145
182 564373 697

1967 274 573 
358 881 
445 621’

311 535 114 972 173 771
1968 471 667 124 297265 157 197 793
1969 485 735 295 274 145 075280 505

1970 497 395 
509 871 
521 452 
531 831

430 349 320 888 
323 843 
311 256 
308 765

269 978 161 656
1971
1972
1973

394 150 228 235 166 662
390 189 162 907217 624

163 845 
169 216

384 032 227 496
1974 501 646 274 660 296 875 140 602

1975 425 414 203 461 278 326 
245 999

165 19395 194
1976 420 800 211 451 100 620 

1 1 2 220
137 842

1977 425 467 229 704 228 981 119 286
1978 428 611 237 097 215 697 1 16 950 104 860

Darunter Ausländer

1960
1961
1962
1963

63 332 
80 1 18 

119 850 
123 692

124 480
142 497
145 562

1964 180 493

1965 233 725 156 889 
191 691 
171 603 
123 945

134 344215 148
1966 209 970 189 790 

100 602 
183 722 
264 947

167 671
1967 114 154 158 626
1968 62 457 199 055 109 179
1969 83 652 285 692 130 769155 041

1970 107 392 149 084282 467 185 872 
193 825
186 817 
190 354

256 327 
214 813 
204 559

1971 115 826 247 117 156 249
1972 117 571 243 716 152 844
1973 121 601 249 353 214 956 154 413
1974 104 269 159 168149 056 183 913 128 221

1975 63 766 91 517 155 536168 367 80 510
1976 55 991 97 752 127 747140 040 87 400
1977 54 499 109 551 123 124 

108 981
96 706 

100 933
109 626

1978 50 197 114 572 94 992
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18. Zu- und Fortzüge in den Stadt- und Landkreisen 1978

Zu- und Fortzüge insgesamt Darunter AusländerKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

in 55 der Zu- bzv. 
Fortzüge insgesamtWanderungs­

saldo
Wanderungs­

saldo
FortzügeFortzüge ZuzügeZuzüge

FortZügeZuzüge

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

46 36746 509 31 ,6142 18 383 16 738 1 645 39,5

26 722 
34 149 
16 988 
38 076
27 333 

189 777

24 11 1 
32 698 
16 931 
36 498
25 522 

182 127

35.6 
32,2 
27,4 
31 ,928.6 
32,6

2 611 
1 451

8 658 
10 361 

4 813 
1 1 935 

8 017 
62 167

8 585
10 519 

4 643
11 639 

7 309
59 433

32,4
30.3
28.3 
31 ,3
29.3 
32,8

73
158

57 170
1 578 
1 811 
7 650

296
708

2 734

7 149 7 321 23,4172 2 085 1 714 371 29,2

17 079 
4 876 

10 086 
6 270 

45 460

14 315 
4 777 

10 128 
6 697 

43 238

21 ,4 
17,3 
21,8 
10,8 
19,7

2 764 3 945 3 066 879 23, 1 
15,4 
22,0 
10,9 
21 , 3

99 827 75752
42 2 204 172 221427 662 722 40

8 5332 222 9 685 1 152

6 996 
15 242 
22 238

247 603

25,3 
21 ,7 
22,8
29,5

6 917 
15 728 
22 645

79 1 772 
3 303 
5 075

7 3 041

1 659 
3 870 
5 529

113 24.0 
24,6 
24,4
30.0

486 567
407 454

257 882 10 279 77 381 4 340
Stadtkreise

Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

3 298 
1 7 252

23.6
19.7

628 779 563 926 
16 746

835 21 ,3 
21 ,6506 3 403 2133 616

22 708 
1 1 679 
55 059

20 532 
12 062 
53 144

22,6 
23,5 
21 ,9

2 176 4 820 
2 622 

11 893

4 635 
2 838 

1 1 655

185 21 ,222.5
21.6

383 216
1 915 238

1 2 973 
17 118

1 3 531 
18 482

20.5
30.5

558 2 481 
6 085

2 771 
5 636

19,1 
35,5

290
1 364 449

7 743 
29 845 
69 601

14,3
20,0
22,2

7 401 
33 459 
70 951

342 1 106 
6 001 

15 673

1 111 
5 957 

1 5 475

5 14.9
17.9 
22, 1

3 614 
1 3 50

44
198

33,87 381 7 612 231 2 603 2 572 31 35,3

I 2 449
II 415 

7 304
38 549

11 003 
9 671 
7 050 

35 336
158 081

22,7
30.1 
17,9
26.2

23 ,0

1 446 
1 744

2 477
3 107 
1 317 
9 504

2 500 
2 914 
1 264 
9 250

23 19,9 
27,2 
18,0 
24 ,7
22,5

193
254 53

3 213 254

164 559 6 478 36 380 69037 070
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
WaIdshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1 6 372 16 910 18,9538 3 294 3 197 97 20, 1

16 603 
7 752 

20 038 
61 303

15,8
10.7 
14 ,815.7

18 869 
8 199 

20 095 
63 535

2 266 2 869 2 623 246 15,2
826 65 9,3447 761

57 3 09 3 
10 017

2 959 
9 605

134 15,4
15,82 232 412

19,2 
26 ,0 25,9 
24 ,1

6 838 
13 428 

6 530 
26 796

7 224 
1 3 350 

6 562 
27 136

386 1 387 
3 466 
1 700 
6 553

126 18,4 
24 ,6 
24 ,9 23,1

1 261 
3 307 
1 625 
6 193

78 159
7532

360340

24,3 
21 ,7 22,5 
23,0
19,8

18 422 
12 855 
10 628 
4 1 905

132 236

17 704 
1 3 639 
lO 356 
41 699

718 4 299 
2 961 
2 334 
9 594

86 22,9
20,2
22,6
22,0

19 ,2

4 213 
2 598 
2 398 
9 209

784 363
272 64
206 385

130 138 2 098 25 752 33325 419
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb

26,7
22,6
27,9
25,4

16 182 
15 930 

9 232 
41 344

15 522
16 010 

9 595
41 127

4 152 
3 625 
2 673 

10 450

29 25.8
22.9

660 4 181 
3 642 
2 526 

10 349

80 17
363 147 2,7
217 101 25,0

Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

27,58 939 1698 604 335 2 628 2 459 30,5

30,9 
1 1 ,8 23,6

3 221 
1 124 
6 804

129 30,3 
13,0 
24,8

10 428 
9 491 

28 858

613 3 350 
1 229 
7 207

11 041 
9 454 

29 099
10537

Region Donau-Iller^^ 403241
Landkreise

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

25.0
14.1 
13,6 
17,5

22, 1

24 ,0 14,9
15.4 
18,1
22.4

3 123 
2 402 
1 226 
6 751

1703 293 
2 637 
1 413 
7 343

24 899

12 484 
16 987 

9 050 
38 501

108 486

1 22413 708 
17 720 

9 160 
40 588

111 031

235733
187130
5922 087
89424 0052 545

24,724,8159 173 5 591Baden-Württemberg

l) Soweit Land Baden-Württemberg.

164 769644 308 21 400665 708
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Schaubild 9

Wanderungsgewinn bzw.-verlust der Ausländer in den Gemeinden 1978

Auf 1000 Ausländer am 1. Januar 1978
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CH unter 10
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n 3020 II
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Wanderung

19. Zu- und Fortzüge über die Landesgrenze in den Stadt- und Landkreisen 1978

Zu- und Fortzüge insgesamt Darunter AusländerKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

in % der Zu- bzv. 
Fortzüge insgesamtWanderungs­

saldo
Wanderungs­

saldoZuzügeFortZüge FortzügeZuzüge
Zuzüge Fortzüge

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heiibronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart

64,623 028 21 078 1 950 14 371 1 3 624 747 62,4

63,9 
63,9 
64,7 
64 ,0 
63,6 
64,2

57,2
59.0 
63,9
62.1 
62,0 
61 ,2

9 466 
10 957 

4 833 
1 2 440 

8 860 
69 584

8 447
10 316 

4 388
11 613 

7 845
63 687

1 019 5 416
6 467 
3 087
7 728 
5 492

42 561

5 394
6 588 
2 839
7 435 
4 992

40 872

22
121641
248445
293827
5001 015 

5 897 1 689

208 48,1 52,01 444 1 2363 004 2 377 627

46,5
49,0
49,9
19,8
42,7

54,5
42,1
45,3
19,9
43,7

817 2 269 1 555 7144 161 
1 101 
3 611 
2 602 

1 4 479

3 344
1 048
2 923 
2 710

12 402

5153 463 514
688 1 636 1 459 177

18108 518 536
1 0306 330 5 3002 077

49,3 
51 ,8
50.8
59.9

1 281
2 267
3 548 

49 720

38 44.4 
53,8
50.5
57.5

198 1 243
2 755
3 998

52 889

2 797 
5 122 
7 919

91 982

2 599 
4 380 
6 979

83 068

488742
4 50940

3 1698 914

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

41 ,8 
37,0

37,2
36,6

662 590 723661 779 
7 600

1 413 
7 259 2 778 2 688 90341

44,6
44,0
40,9

49.5
47.6
43.6

3 043 
1 777 
8 098

1591 022 3 202 
1 677 
8 319

7 173 
3 809 

20 361

6 151 
3 733 

18 556
76 100

2211 805

33,2
42,8126 ' 28,2

45,11 868 
5 502

1 994 
4 950

6 623 
12 203

6 006 
1 1 563

617
552640

32,4
37.2
38.2

32,9
34,2
37,1

723 684 392 198 
10 651 
31 675

2 n 1
9 975 

29 655

87
3 708 

11 336
613 647 

1 1 740
676

4042 020

56,9 63,52 081 2 095 143 660 3 301 359

44,8 
63,1 
34 ,052.6
42.7

39,8
61.3 
32,5
48.4
40.5

1 481 
1 705

73 308 
2 700 
2 054 

1 1 363

1 488 
1 910

3 739 
3 116 
2 453 

12 968
65 004

431
205416

698 98796399
5 979 2961 605 6 275

92126 334 25 4 1359 574 5 4 30

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

41 ,338,72 496 2392 7357 064 6 041 1 023
37,5 
38,9 
39 ,0 
39 ,0

316 35,4
26.3
38.4 
36,6

1 906 1 5905 382 
1 770 
5 189 

19 405

4 239 
1 427 
4 595 

16 302

1 143 485 19466343
2011 993 

7 100
1 792 
6 363

594
7373 103

56,7
57,4
59.9
57.9

47,1
51,3
58,0
51,8

966 1078591 825 
4 522 
1 838 
8 185

1 703 
4 213 
1 954 
7 870

122
2 318 
1 066 
4 243

2 419 
1 170 
4 555

309 101
1041 16 312315

49.3 
49,8
47.3 
49,0 
46,5

45.8 
43,6
44.9 
45,0 
42,4

3 172 
2 042 
1 468 
6 682 

17 600

106 438 
4 104 
3 103 

1 3 645 
37 817

462 3 162 
1 816 
1 577 
6 555 

17 898

6 900 
4 162 
3 512 

14 574 
42 164

22658
109409
127929
2984 347

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen

• 62,0 47,7 
63,5 
56,2

58.2
49.3 
59,1 
54,9

2 664 
2 535 
1 812 
7 011

674 689
5 122 
2 960

1 2 771

389 2 73 1 
2 526 
1 750 
7 007

4 300
5 317 
2 854

12 47 1

9195
62106

4300

205 44,9 40,42 235 2 0304 978 5 020 42

56,9
30,8
46,4

54,4 
31 .0 43,7

2 175 2754 304 
2 399 

1 1 681

3 995 
2 127 

11 142

309 2 450738 659 792721) 4 864 559539 5 423

49.8
32.0
27.8 
37,6
46.1

45,6
32.1 
32,4
37.2
46,0

2 125 
1 542

1772 302 
1 766

4 263 
4 819 
2 543 

1 1 625

7905 053 
5 505 
2 937 

13 495
37 947

224686
706 247394 953

6485 021 4 3731 870
16 248 1 20335 238 2 709 1 7 451

50,548,35 591108 981Baden-Württemberg

l) Soweit Land Baden-Württemberg.

114 572237 097 215 697 21 400
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Wanderung

20. Zu- und Fortzüge über die Auslandsgrenze des Bundesgebietes nach der Staatsangehörigkeit 1978

WanderungssaldoFortzügeZuzüge
Erdteil

Staatsangehörigkeit dagegen
1977

dagegen
1977

dagegen
1977 197819781978

Insgesamt

9 1708 01196 366 110 578101 408104 377Europäisches Ausland 
Belgien 
Dänemark 
Deutschland 
Frankreich
Großbritannien und Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande

3713150187 133146
611115 101107126

5 8546 0999 868 
2 562 
2 197

9 660 
2 320 
1 711

15 514 
2 892 
2 288

15 967 
3 122 
2 726

572560
577529

7980144213223293
4032 99326 85125 78027 25428 773 8579627167

5563468438523501
7 57510 35341 48441 36849 05951 721EG zusammen
8 315 
5 308

4 865 
3 996

1 2 537 
19 720 

2 172 
1 712

9 162 
16 258 

1 636 
1 312

4 222 
14 412 

2 190

4 297 
12 262 

2 233

Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa

Afrika
Amerika
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt

Insgesamt

18395
744386968924
1611898248139851 002

3 430 
324 .

1 197

2 127 
7 170 
1 280

4 401 
22 233

5 495

3 067 
16 489 

6 059

971940
21 909 

6 692
23 659 

7 339
3704031 320 

4 299
2 712

1 239 
4 238
2 646

1 690 
4 909 
3 715

1 642
4 998
5 412

610760
1 0032 766 415282282278297

1 251359589220224
7 06612 090119 286104 860112 220116 950

Männlich
6 8373 90063 17855 04356 34158 943Europäisches Ausland 

Belgien 
Dänemark 
Deutschland 
Frankreich
Großbritannien und Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen

172938078 110 3843554663
3 0513 2874 425 

1 269
4 522 
1 468 
1 328

7 809 
1 761 
1 658

7 476 
1 568 
1 280

299293
373330907

575985151210 142
1 14117 437 2 69618 578 17 14319 839 9951404249

821296268304289
4 9406 70124 60625 05531 756 29 546
4 346 
3 571

2 408 
2 648

6 761 
10 505 

1 477

4 943 
8 487 
1 228

2 415 
6 934 
1 424

Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
Übriges Europa

Afrika
Amerika
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt

Zusammen

2 535 
5 839 
1 468 53240

538253640 921383387
3897448486 440537

1 911 
1 854

1 215
2 844

2 423 
13 542 

2 495

1 703 
9 963
2 584

488 512
11 688 

2 953
12 807 

3 126 458542
2552769939571 248

2 646 
2 697

1 233
2 719 
4 282

3034172 343 
1 798

2 302 
1 777 8992 505 616138146144162 73724654119126

5 3017 18668 49660 27963 19567 465

Weiblich
2 3334 1114 7 40041 32345 06745 434Europäisches Ausland 

Belgien 
Dänemark 
Deutschland 
Frankreich
Großbritannien und Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande
EG zusammen

201557537768 3358606163
2 8032 8125 235 

1 051
5 346 
1 094

8 038 
1 324 
1 008

8 158 
1 361 
1 068

273267
204199804869

222159628183 7382979 4148 6378 6768 934 1428222918 4742172170219212
2 6353 65216 87816 31319 51319 965
3 969 
1 737

2 457 
1 348

5 776 
9 215

1 807 
7 478

4 219 
7 771

1 762 
6 423

Griechenland
Jugoslawien
Österreich
Portugal
Schweiz
Spanien
Türkei
übriges Europa

Afrika
Amerika
Asien
Australien und Ozeanien 
Staatenlos und Ungeklärt

Zusammen

71155695610766765 206135791672585537 12392376373499465 1 519 
1 530

9121 978 
8 691

1 364 
6 526 
3 475

459452
4 32610 221 

3 739
10 852 

4 213 7397383 000
115127327282442409 3073431 9561 9362 263 

1 018
2 279 
1 130 261914869 1144136134135 5263493510198

1 7654 90450 79044 58149 02549 485
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Wanderung

21. Wanderungsbewegung von Deutschen und Ausländern über die Landesgrenze nach Altersgruppen 1978

Zuzüge FortzügeAlter
von ...

bis unter
... Jahren

NichterverbspersonenErverbspersonen Erverbapersonen

insgesamt Ausländer insgesamtDeutsche Deutsche Ausländer insgesamt AusländerDeutsche

Insgesamt

unter S 16 355 
15 291 
13 268 
13 818 
18 338 
9 199 
5 368 
3 984

6 281 
5 452

10 074 
9 839 
7 696
7 768
8 502 
4 622 
2 930 
1 862 
1 378 
1 219 
1 102 
1 152

5 10
10 15 43 5 38 5 572

6 050 
9 836 
4 577 
2 438 
2 122

15 2 13
15 20 11 206 

30 855 
24 709 
16 576 
13 946 

9 193 
5 921 
3 635 
2 094

5 399 
16 981 
14 587 

9 119 
8 317 
4 955 
2 968 
2 006 
1 334

5 807 
13 874 
10 122 

7 457 
5 629 
4 238 
2 953 
1 629

3 599 
10 097

9 792 
9 159 
7 641 
5 873
4 278 
2 498 
1 225

8 989 
26 679 
23 826 
18 067 
14 863

9 953 
6 447 
4 040 
2 257

5 390 
16 582 
14 034 

8 908 
7 222 
4 080 
2 169

20 25
25 30
30 35
35 40
40 45 2 595 

2 004
1 997
2 492 
2 963

1 217
45 50 785
50 55 695 1 542 

1 03255 60 760 1 340
1 984
2 818
1 900
2 693

60 65 778 544 234 548979 988 440
65 70 401 286 115 2684 011

2 683
3 288

1 193 463 195
70 75 73 53 20 783 46 3379
75 und mehr 13 11 2 595 8 412

119 443 66 565Insgesamt 52 878 117 654 55 960 61 694 116 678 55 02861 650

Männlich

unter 5 8 709 
8 255
7 148 
6 060
8 418 
3 722

3 222 
2 779 
2 906 
2 565
4 893 
2 131

5 487 
5 476 
4 242

5 10
10 15 24 2 22 7 1 6
15 6 894 

19 389
20 2 612

8 538
9 178
6 484

4 282 
10 851 

8 019 
6 134 
4 866 
3 659 
2 522

3 475 
3 525 
1 591

5 195 
15 809 
15 402 
13 292 
11 660 

7 900 
5 183 
3 073 
1 638

2 730 
8 510 
6 548 
6 289 
5 425
3 091 
1 674

2 465 
7 299
6 854
7 003 
6 235 
4 809
3 509 
1 963

2520
25 30 17 197 

.12 618 
10 960 

7 320 
4 657 
2 680 
1 430

30 35 1 217 647 570
35 40 6 094 

3 661 
2 135 
1 339

678 424 254
40 45 243400 157
45 50 289 154 135
50 55 1 341 317 172 145 1 110
55 60 813 617 391 989233 158 649
60 65 557 374 183 654 602 465252 786 321
65 70 322 223 99 1 490 2321 121 369 381 149
70 75 54 36 18 970 719 251 2457 33
75 und mehr 8 6 2 1 048 851 197 9 6 3

84 110Zusammen 41 495 42 615 49 966 23 682 26 284 80 392 38 536 41 856

Weiblich

unter 5 7 646 
7 036 
6 120 
7 758 
9 920

3 059
2 673 
2 666
3 465
4 943 
2 446 
1 791 
1 698

4 587 
4 3635 10

10 15 19 3 16 73 454
4 293 
4 977 
3 031 
2 360 
1 608 
1 221 
1 084

8 1
.15 20 4 312 

11 466 
7 512 
3 958 
2 986 
1 873 
1 264

2 787 
8 443 
5 409 
2 635

1 525 
3 023
2 103

3 794 
10 870

8 424
4 775 
3 203 
2 053 
1 264

2 660 
8 072 
5 486 
2 619 
1 797

1 134
2 798 
2 938 
2 156 
1 406 
1 064

20 25
25 30 5 477 

4 151 
3 306 
2 195
1 715 
1 680
2 101 
2 109 
2 521 
1 713

30 35 1 323
35 40 2 223 

1 294
763

40 45 579 974 989
45 50 769833 431 631 495

28866795550 723 957 432 53555 967
236664 994 619 38355 521 143 1 107 

1 382 
1 697 
1 181

60
221 119 8360 170 51 727 20265

3679 63 16 824 82 4665 70
19 17 2 532 22 13 970 75

75 und mehr 5 5 2 240 1 842 398 3 2 1

25 070Zusammen 35 333 10 263 67 688 32 278 35 410 36 286 13 17223 114
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Wanderung

Portzüge Wanderungssaldo Alter
von ...

bis unter
... Jahren

Nichterverbspersonen NichterverbspersonenErverbspersonen
insgesamt insgesamtAusländer insgesamtDeutsche Deutsche Ausländer AusländerDeutsche

Insgesamt

15 036 9 680 
11 062

5 219 
4 B72
6 177 
4 238 
2 726 
1 686 
1 266 
1 108 
1 100 
1 222 
1 025 
1 232

5 356 1 319 925 394 unter 5
27815 569 

9 499 
9 842 

14 776 
8 590 
4 855 
3 405 
2 203
1 642 
1 680
2 161 
2 207 
2 984 
2 068 
2 502

4 507 
4 280 
4 970 
8 599 
4 352 
2 129 
1 719

945 1 223
2 477 
2 896 
2 325

5 10
28 3 25 3 769 

3 976 
3 562

1 292 
1 080 
1 237

1510
2 217 
4 176

2 208 
3 777

9 15 20
399 2520

883 553 330 609 225 384 3025
1 491 211 309 2041 702

2 012 
1 635 
1 325

513 30 35
917 1 095 579 403 176 35 40

937 760 875 392 280 112 40 45
534 526 799 362 251 111 45 50
580 405 464 869 315317 2 5550
939 163 302 465 331 401 70 55 60

1 182 
1 752 
1 282 
1 948

210 104 314 756 802 46 60 65
62 91 153 1 027 1 066 39 7065

786 6 7 13 615 618 3 7570
554 1 3 2 786 745 41 75 und mehr

99 019 45 066 53 953 2 765 4 915 2 150 18 635 10 894 7 741 Insgesamt

Männlich

8 011 
8 522
5 119 
4 367
6 982 
3 539 
1 143

unter 52 741 
2 329 
2 274 
2 104 
4 215 
2 083

5 270
6 193 
2 845 
2 263 
2 767 
1 456

698 481 217
5 10267 450 717

1517 16 2 029 
1 693 
1 436

632 1 397 101
201 699 

3 580 
1 795

118 1 817 
3 552 
1 165

481 151 212
28 20 25678 758

183 48 135 25 30630
168 94 30 35479 664 674 195 869 74

35 40520 38228 292 158 196700 669 1 369 
1 150 4540333 124 209 580 570 67 119 52

5045263 96 167 526 461 987 26 58 32
555017260 98 162 393 229 622 57 74
6055329 164 165 62 69 7208 164 372

60 65634 36346 288 229 53 282 220 256
65 701 085 700 385 1659 74 133 405 421

7570725 478 247 3 6 245 241 43
75 und mehr776 590 186 272 261 111 1

42 608 2 72519 049 23 559 3 718 2 959 759 7 358 4 633 Zusammen

Weiblich

unter 57 025 
7 047
4 380
5 475 
7 794 
5 051 
3 712 
2 885 
1 870 
1 379 
1 420 
1 832

2 615 
2 178 
2 006 
2 666 
4 384 
2 269 
1 650 
1 491

1774 410 
4 869 
2 374
2 609
3 410 
2 782 
2 062 
1 394 
1 057

621 444I 506 5 1049511
1 060 
1 684 
1 567

15660 1011 2 9 1 740
2 283 
2 126

15 20599518 127 391
25596 559 20371 225

912 835 426 177 249 25 3077
817 16 833 439 141 298 3530

207 214217 426 643 421 35 40
813 180 305 485 325 161 164 4540
438 941 338 338 336 193 143 45 50
482 938 12 235 247 260 241 19 5550
775 1 057 45 138 93 269 332 63 55 60

1 573 
1 899 
1 343 
1 726

836 737 19 51 32 536 65546 6010
1 052 847 3 17 20 622 645 65 7023

804 539 3 4 7 370 70 75377 7
1 358 368 2 3 484 75 und mehr1 514 30

56 41 1 26 017 30 394 953 1 956 2 909 11 277 6 261 .5 016 Zusammen
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Einbürgerungen

22. Einbürgerungen in Baden-Württemberg

1978

1976Bezeichnung 1970 1971 1972 1973 1974 1975 19771969 deurunter
Ermessens­

ein­
bürgerungen

Ins­
gesamt

9 987 3 1996 529 6 100 7 908 8 045 7 933 9 032Einbürgerungen insgesamt 5 094 5 591 5 430

davon

1) 1 4032 877 3 274 3 470 3 654 4 0241 843 2 111 2 448 2 040 2 361'Männer

1) 3 598 1 1981 656 1 582 1 756 2 293 2 560 2 705 3 339Frauen 1 701 1 404

Jugendliche und Heranwachsende^) 5981 898 1 986 1 983 2 738 2 211 1 758 2 039 2 3651 595 2 380

AnspruchseinbUrgerungen 3 619 4 212 4 518 3 512 3 884 5 169 5 467 5 198 6 100 6 788

Ermessenseinbügerungen 1 475 1 379 2 011 1 918 2 216 2 739 2 578 2 735 2 932 3 199

Darunter Einbürgerungen nach der früheren Staatsangehörigkeit

1 426Jugoslawien 1 640 1 647 1 360 1 468 1 894 3381 768 1 636 2 009 1 777

Ungarn 869 1 139 982 955 878 1451 064 1 059 1 090 1 152 1 164

Rumänien 321 719 840 151 260 1 155 1 831 2 001 1 718 2 215 2 630

Italien 237 307 477 687 224404 444 629 455 365 401

Österreich 304 332 390 398 360 295 305 164417 437 375

Tschechoslowakei 299 989 655514 549 286 302 277 332 365 481

UdSSR 44 1 243 , 1360 127 143 226 350 469 799 950

194Polen 130 148 285 218 378 407115 121 137 430

Frankreich 106 3998 134 106 95 116 98 90 77 77

46Spanien 44 36 58 64 83 120 91 59 65 71

Griechenland 52 9030 28 66 54 98 10134 40 61

Türkei 446420 78 43 449 24 34 61 27

12Israel 3246 21 2024 34 24 37 23 27

294051 4325 52 83 62 4024 40USA

l) Bis 1975 Manner/Frauen im Alter von 21 und ab 1976 im Alter von l8 und mehr Jahren. - 2) Jugendliche und Heranwachsende, die das 21. und ab 1976 das 
10. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
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23. Deutsche und ausländische Kinder in Kindergärten im April 1979

Kinder
insgesamt

Darunter 
im Kindergarten

Darunter 
im KindergartenAusländische KinderAlter

von ...
bis unter
... Jahren

Spalte 6 in % 
von Spalte 2

Spalte 2 in % 
von Spalte 1

Spalte 4 in % 
von Spalte 1

Spalte 6 in % 
von Spalte 4

lOOO1000 1000

82 3 5 6 71 4

(20)(8,8)
10,6
14,0
33,4

(44)3 4 92,2
100,2
96,5

288,9

44,0 
79,4 
81,2

204,6

48 20,0
18,0
19.6
57.6

22
1318 594 5 79
175 6 84 20 71
165871 20Zusanunen

^elle: Mikrozensus.

24. Deutsche und ausländische Kinder in öffentlichen und privaten Sonderschulkindergärten am 30. August 1978

Davon nach ...Betreute
Kinder

insgeseunt
Sonderschulkindergärten 

für ...
Geschlecht Staatsangehörigkeit

SonstigeTürkeimännlich weiblich Deutschland Griechenland Italien Jugoslawien

4Lernbehinderte 
darunter private

Geistigbehinderte 
darunter private

Gehörlose und Schwerhörige 
darunter private

Sprachbehinderte 
darunter private

Körperbehinderte 
darunter private

Verhaltensgestörte 
darunter private

Langzeitkranke, privat

83 254 29 65 3 5 4
832 24 32

853 18 23 27 11509 344 767 7
38 12377 217 160 346 2 6

9 1169 98 71 145 9 1 4
3 157 49 334 23 1

3363 2 2267 96 353 3
1 149 35 14 46 1

948561 329 232 460 9 23 12
323341 211 130 297 3 411

89 50 8939

85 210 5

282 128 1 881 28 49 46 96Insgesamt
darunter private

1 312 816
819 47866 526 340 772 5 15

25. Deutsche und ausländische Kinder in öffentlichen Schulkindergärten

Davon nach ...Betreute
Kinder

insgesamt
Stand Geschlecht Staatsangehörigkeit

SonstigeDeutschland Italien Jugoslawien Türkeimännlich weiblich Griechenland

4711.9.1974
10.9.1975
15.9.1976
14.9.1977
30.8.1978

1 989
2 834 
2 136 
2 761 
2 707

762 1 802 
2 608
1 959
2 417 
2 322

62 32 321 227 
1 71 1 
1 327 
1 734 
1 672

14
5019 63 37 571 123 3557 30 41809 14
6028 85 75 961 027 

1 035 5028 87 12694

26. Ausländische Schüler an öffentlichen und privaten Grund- und Hauptschulen nach ausgewählter Staatsangehörigkeit 
und Klassenstufen am 30. August 1978

Davon nach der StaatsangehörigkeitAusländerKlassen­
stufen SonstigeTürkeiPortugal Spanieninsgesamt männlich weiblich Griechenland Italien Jugoslawien

Anzahl

I 5 399 
12 814
II 254 
10 244

7 430 
7 107 
6 151 
5 750 
4 279

80 428

1 022 
1 003

5 552 
4 162 
3 495 
3 017 
2 427 
2 425 
2 235 
1 929 
1 306

26 548

420 5531 7 648 
6 398 
5 617 
5 139 
3 731 
3 552 
3 154 
2 944 
2 205

40 588

7 551 
6 416 
5 637 
5 105 
3 699 
3 555 
2 997 
2 806 
2 074

39 840

1 828 
1 701 
1 770 
1 491 
1 268 
1 226

3 074 
2 720 
2 437 
2 180 
1 714 
1 639 
1 375 
1 407

2 950 
2 344 
1 734 
1 668 
1 041

366 518•2
982322 5143

1 066329 4934
374240 3665
293240 3176 967
340857 214 2728587
320191 3418 854708
309250669 1559/10 592 996

5 7093 62413 084 2 47717 54411 442Zusammen

%
17,9
17.6 
17,2
18.7

20,9 
15,7 
13,2 
11 »4

15.3
14.3 
14,2 
13,6 
10,1

22,5
17,9
13,3
12,7

17.0 
14,8
13.0 
13,3

16,0
14,9
15,5
13.0
11.1 
10,7

17.5
15.5 
13,9 
12,4

1 19,1
15,9
14,0
12,7

19,3
15.8
13.8 
12,7

19.0
16.1 
14,1 
12,8

2
3
4

6,69,18,0 9,75 9,69,2 9,2 9,3
5,19,18,79,76 8,8 8,9 9,3 7,48,8
6,06,47,58,67,8 6,57 7,6 7,8 7,5 7,5
5,67,37,7 9,48,0 6,58 7,3 7,0 6,27,1
5,44,96,95,1 6,39/10 5,75,3 5,4 5,2 5,2
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27. Ausländische Schüler an öffentlichen und privaten Realschulen nach ausgewählter Staatsangehörigkeit und Klassenstufen
am 30. August 1978

Ausländer Davon nach der StaatsangehörigkeitKlassen­
stufen männlichinsgesamt weiblich Griechenland Italien Jugoslawien Portugal Spanien Türkei Sonstige

Anzahl

5 1 358 
1 212 
1 022

675 683 278 208 348 26 88 201 209
6 545 667 215 215 293 6527 179 218
7 485 537 172 187 209 70 149 22411
8 942 444 498 243 152 170 18 56 92 211
9 748 356 392 189 11 3 121 61 67 187IO

10 498 219 279 88 84 80 6 55 55 130
Zusammen 5 780 2 724 3 056 1 185 959 1 221 98 395 743 1 179

%
5 23,5 

21 ,0 17,7 
16,3 
12,9

24.8 
20,0
17.8 
16,3 
13,1

22.3 
21 ,8 17,6
16.3 
12,8

21 ,722.4
19.5 
15,8 
1 1 ,8

23.5 
18,1
14.5
20.5 
15,9

28,5
24.0
17.1 
13,9

26.5
27.6 
11,2 
18,4 
10,2

22.3 
16,5 
17,7

' 14,215.4 
13,9

17,7
18,5
19,0
17.9
15.9 
11 ,0

27.1
24.1
20.1 
12,4

6
7
8
9 9,9 9,0

10 8,6 8,0 9,1 7,4 8,8 6,6 6,1 7,4

28. Deutsche und ausländische Schüler und Studierende an öffentlichen und privaten allgemeinbildenden und beruflichen Schulen 
im Herbst 1978 sowie an Höheren Fachschulen und Hochschulen im WS 1978/79

Deutsche und Ausländer Darunter Ausländer

Schulart insgesamt weiblichmännlich weiblich männlich insgesamt männlich weiblichinsgesamt

Anzahl %
Vorschulische Erziehung^ ^

Allgemeinbildende Schulen zusammen 
davon
Grund- und Hauptschulen^ 
Sonderschulen
Realschulen ..Allgemeinbildende Gymnasien"^ 
Kollegs, Abendgymnasien, 
Abendrealschulen

Freie Waldorfschulen, Integrierte 
Gesamtschulen und Integrierte 
Orientierungsstufen

4 835 2 984 1 851 632 383 249 13,1 12,8 13,5

1 487 583 763 923 723 660 101 066 49 917 6,651 149 6,7 6,9

619 196 
64 349 

252 197 
323 760

427 616 
38 644 

115 645 
167 570

391 580 
25 705 

136 552 
156 190

80 428 
7 885 
5 780 
5 9 30

39 840 
3 532 
3 056 
2 977

40 588 
4 353 
2 724 
2 953

9,8 9,5 10,2
13,712,3 11 ,3

2,3 2,4 2,2
1 ,8 1 ,8 1,9

4 709 2 520 2 189 79 3,6177 98 3,8 3,9

23 372 11 928 11 444 866 433 3,7 3,6 3,8433

Berufliche Schulen zusammen 
davon
Berufsschulen (einschließlich 
Sonderberufsschulen) zusammen 

davon
gewerbliche
kaufmännische
haus- und landwirtschaftliche 

Sonderberufsschulen Berufsgrundbildungsjahr^

Berufsfachschulen zusammen^^ 
davon
gewerbliche 
kaufmännische 
haus- un 
sonstige

Berufskollegs 
Berufsaufbauschulen 
Berufliche Gymnasien” 
Fachschulen
Tages- und Abendtechnikerschulen 
Schulen des Gesundheitswesens

384 829 210 768 174 061 6 203 3,8 3,614 173 7 970 3,7

251 379 150 845 100 534 10 559 5 998 4 561 4,2 4 ,0 4,5

158 232 
64 178 
26 124

2 845
3 890

123 399 
20 056 

5 914

34 833 
44 122 
20 210

6 647 5 690 957 4,2 4,6 2,7
624 453 0,9171 1,0 1 ,0

2 9723 066 94 11,7 1,6 14,7
1 476 
3 221

1 369 222 179 7,8 2,9 13,143
669 89 21 2,8 2,8 3,1110

62 595 27 069 35 526 2 423 1 221 1 202 3,9 4,5 3;4

22 353 
22 799 
16 514

19 892 
6 796

2 461 
16 003 
16 178

1 239 8,21 037 202 5,5 5,2
758 578 3,6180 3,3 2,6landwirtschaftliche^^ 336 423 2 421 2,5 0,5 2,6) 929 45 884 3 2 1 0,3 4,4 Ü, 1

17 038 
1 629 

24 481 
8 239 
3 740 

1 1 838

3 539 
1 117 

14 754 
5 252 
3 443 
1 528

13 499 198 109 0,889 1 ,2 2,5
512 56 44 12 3,4 3,9 2,3

9 727 
2 987

301 178 123 1 ,2 1 ,2 1,3
206 165 41 2,5 3,1 1,4

297 168 158 4,5 4,6 3,410
10 310 152 28 124 1 ,8 1,21,3

Höhere Fachschulen
Vorbereitungskurse an Fachhochschulen^^

246 129117 12 5 4,9 6,0 3,97

122 78 44 0,81 1 1 ,3
Hochschulbereich zusammen 

davon
Universitäten 
Pädagogische Hochschulen^° 
Fachhochschulen 
Kunstakademien 
Musikhochschulen

139 597 91 117 48 480 8 680 5 737 2 943 6,2 6,3 6,1

96 471 
15 403 
24 673

3 050

65 144 
5 374 

19 036
1 563

31 327 
10 029 

5 637

7 217 2 5514 666 7,5 7,2 8,1
105 39 66 0,7 0,7 0,7
976 861 115 4,0 4,5 2,0

] 1 487 382 171 211 12,5 10,9 14,2

1) Schul- und Sonderschulkindergärten. - 2) Einschließlich Förderschulen.
4) Schulische und kooperative Form. - 5) Einschließlich Sonderberufsfachschulen und Fremdsprachenschulen. - 6) Einschließlich Kinderpflegerinnenschule. - 
7) Berufsfachschule für Gymnastiklehrerinnen. - 8) Einschließlich Technische Oberschule und privates Abendgymnasium. - 9) Nur Landesverbeuid Abendreal­
schulen; Quelle; Ministerium für Wissenschaft und Kunst. - 10) Einschließlich Berufspädagogische Hochschule.

3} Voll-, Pro- und Aufbaugymnasien sowie Evangelisch-Theologische Seminare. -
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29. Ausländische Schüler und Studierende an öffentlichen und privaten allgemeinbildenden und beruflichen Schulen im Herbst 1978 
sowie an Höheren Fachschulen und Hochschulen im WS 1978/79 nach ausgewählter Staatsangehörigkeit

Davon nach der Staatsangehörigkeit
Ausländer
insgesamtSchulart

Griechen­
land

Jugo­
slawien Türkei SonstigeItalien SpanienPortugal

Vorschulische Erziehung^ ^ 133 222 39632 56 143 22 17

11 106Allgemeinbildende Schulen zusammen 
davon

101 066 21 991 15 948 2 884 4 687 30 5531 3 897

und Hauptschulen^^ 5 70913 084 3 624 26 548Grund“ 80 428 1 1 442 17 544 2 477

2 608 4687 885 2 784 263 376Sonderschulen 667 719

1 1795 780 395 743Realschulen
Allgemeinbildende Gymnasien^^

Kollegs, Abendgymnasien, 
Abendrealschulen

1 185 959 1 221 98

501 3 1995 930 568 846 37 226553

177 25 8 36 7116 20 1

Freie Waldorfschulen, Integrierte 
Gesamtschulen und Integrierte 
Orientierungsstufen 866 116 53 8 58 117 48034

Berufliche Schulen zusammen 
davon

4 053 1 88414 173 1 646 3 550 1 921 343 776

Berufsschulen (einschließlich 
Sonderberufsschulen) zusammen

davon
gewerbliche 
kaufmännische
haus- und landwirtschaftliche

10 559 2 995 1 318 570 3 278 8821 245 271

6 647 1 846 957 380 1 922 627742 173
624 144 67 48 18336 132 14

3 066 950 195 79 121 1 237 54430

Sonderberufsschulen 
Berufsgrundbildungsjahr^^

Berufsfachschulen zusammen^^ 
davon
gewerbliche 
kaufmännische 
haus- und 
sonstige^^

Berufskollegs 
Berufsaufbauschulen 
Berufliche Gymnasien®^ 
Fachschulen

222 71 1837 67 22 5 2

25 15110 22 17 7 1014

2 423 460 156 618 412285 430 62

397 1271 239 229 211 39 76160
180758 112 157 52 14995 13

landwirtschaftliche®^ 423 88 92 27 72 10430 10
13 1 1

198 27 9 25 9324 20

56 8 6 17 154 5 1

69 88301 34 52 2 1343

206 2 15817 11 1 1 7

Tages- und Abendtechnikerschulen 168 15 11611 ■ 10 97

Schulen des Gesundheitswesens 152 3 15 24 5 105

Höhere Fachschulen 12 101 1

Vorbereitungskurse an Fachhoch- schulen^) 11

Hochschulbereich zusammen 
davon

8 339 169 121 559 6 483760 210 37

392 5 387Universitäten 6 876 93677 159 136 32
11)Pädagogische Hochschulen 72105 14 9 3 52

Fachhochschulen 150 685976 35 22 1564 5

Kunstakademien
382 3395 7 9 10 12

Musikhochschulen

1) Schul- und Sonderschulkindergärten. - 2) Einschließlich Förderschulen. - 3) Voll-, Pro- und Aufbaugymnasien sowie Eveuigellsch-Theologische Seminare. - 
4) Schulische und kooperative Pom. - 5) Einschließlich Sonderberufsfachschulen und Fremdsprachenschulen. - 6) Einschließlich Kinderpflegerinnenschule. - 
7) Berufsfachschule für Gymnastiklehrerinnen. - 8) Einschließlich Technische Oberschulen und privates Abendgymnasium. - 9) Nur Landesverband Abendreal­
schulen: Quelle: Ministerium für Wissenschaft und Kunst. - 10) Ohne Studienkollegiaten. - 11) Einschließlich Berufspädagogische Hochschule.
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30. Ausländische Schüler an öffentlichen und privaten Grund- und Hauptschulen^ >nach ausgewählter Staatsangehörigkeit
in den Stadt- und Landkreisen am 30. August 1978

Davon nach der StaatsangehörigkeitDarunter AusländerKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Deutsche
und

Ausländer
insgesamt

Griechen­
land

Jugo­
slawien% Türkei SonstigeItalien SpanienAnzahl Portugal

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
.Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

964298 57920,6 1 297 1 502 18633 747 6 953 2 127
1 039 
1 924

310596 104842 21714,8
14.3 
12,0 
15,5
12.4 
15,2

9074 015
5 469
2 415 
5 817
3 812 

28 481

27 169 
38 1 30 
20 104 
37 576 
30 715 

187 441

376142721 811 302 923
823 107453 78 126658165

1 629 448204750 1901 226 
1 363 
7 090

1 370 832 2211224 20 96756
7 216 2 0414 442 850 9965 846

666 10362203250 3016,1 1661 4809 212
1 118 96232 32 1148,7 3142 036 13023 537 

9 070 
15 286 
12 342 
69 449

1815341505,6 47509 137
354 5734148 12895,1 82776
213 322741 113,2 53392 15

3062 504241774 857535 193 7,5 530

45521156 71208 110,7 2241 226 
1 917 
3 143

36 817

1 1 485 
27 081 
38 566

295 456

7282735294 193243467, 1
1 348 117106532 450 208,1 570

11 068 2 4641 3435 666 9557 13112,5 8 190

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

37511555 248208 6,53 178 
18 181 612 201191388 1438010,3 811 867

1 092 145489 79482 582 562 
1 254 
5 891

7,3 21735 090 
18 693 
75 142

289 89394 16 103956,7 61
2 044 4721 326 295907,8 359 1 305

300 14729 1758 510,6
17,3

486045 707 
20 681 2251 680367 233246903543 573

321 3121122 9895,2 11871113 624 
38 444 
78 456

2941 574 
3 875

418235 714168,6 2813 289 
8 177 6976891097531 25310,4 801

335 73118228 343471 179 13,3 448 863
6444421319 20724010,7

11,3
481 343 

1 708
12 503 
15 062 
10 087 
46 515

200 113

86647102190 27459197
3133088140725,9 7596

2541 756249877 2761 118 
3 676

10,4 2964 826
7 675 1 4231 2332 956 4759,4 1 45618 894

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochSchwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 

Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1769769123 722768,5 338469 903
982911493 391823,9730 1318 714 

13 559 
38 840 
81 016

471601963 30206164,0541 1936551172 50 1124281 812 
3 929

4,7 57
5141 203219529 2531 0924,8 119

245 53169 11030234888 6,4 4713 936 
19 269 
11 425 
44 630

84502648 1442344910,3
10,0

1291 979 
1 145 
4 012

5458 304316 438920
1911 0513121 133 571 0729,0 196

193419171256 26974110,2 302 079 
1 523 
1 193 
4 795

20 303 
18 383 
15 626 
54 312

179 958

94393116 50828 328,3 10
333 7422113 96197,6 23

3611 145243485 3102 1888,8 63
1 0663 3997742 147 6204 3523787, 112 736

Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^'
Landkreise

Bodenseekreis.
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

14679740510 15747612.9
10.9

6162 742 
1 391 
1 587 
5 720

21 183 
12 805 
16 922 
50 910

924234014150331341 6558755395 4416659,4
1 807 3031351 055 1751 22311,2 1 022

6637950170 4020913614,41 0507 300
7869011257 501338,1 1321 35116 621 

16 570 
40 491

3724016786 1443,4 32562
1811 30977571 974282 963 7,3 300

127457289 24138,6 39 4001 349 
1 286

15 747 
24 068 
12 453 
52 268

462 13023184 304 1405,3 43
153711596 21505,3 14663

2721 29062689 15596 7343 298 6,3
7564 4062 315 2741 1 981 8,3 1 418 2 385 427143 669

Baden-Württemberg 5 70926 5483 62413 084 2 477819 196 80 428 9,8 17 5441 1 442

2) Soweit Land Baden-Württemberg.1) Einschließlich Förderschulen.
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Schaubild 10

Ausländeranteil an Grund- und Hauptschulen^^ in den Stadt- und Landkreisen

Ausländeranteil in %

unter 4

4 bis unter 8

m Main-
Taubor-

Kreis
8 II II 12 7. Neckar-,

; Odenwald - ’.' i 
Kreis

Mannheim

12 II II 16 .Heidelberg^oK^

ORhein - Neckar-
Kreis QSÖö Hohenlohe ’ 

-kreis-.•-
16 und mehr

Heilbronn
Extremwerte:

Stuttgart 20,6%
Main-Tauber-Kreis 3,2% 
Landesdurchschnitt 9,8%

Karlsruhe Heilbronn i - Schwäbisch Hall

m'Karlsruh^, -.
Enzkreis Ludwigsburg

Rems - Murr- Ostalbkreis^RastatTv*Y Worzheim Kreis

ituttgai
- /3*den•
- Baden ’. Calw tGöppingenBöblingen' HeidenheimEsslingen

»• •• •
.SS'.V

Alb — Donau — Kreis^Tübingen‘f*Freudenstadt'. .
' OrtenaukreiS.‘ Reutlingen

viv

[Ulm
V>I

Zollernalbkreis ^
' Rottweil

.Emmendingen .

Biberach
Schwarzwald -

Baar-JJS^ßTuttlingen
Kreis

«• [ 'Sigmaringen [ •.
Freiburg i.Br.

Breisgau -^Hochschwarzwald

Ravensburg [ • |Konstanz

Lörrach Waldshut iBodenseekreis'

XV
1) Öffentliche und private Schulen, Stand 30. 8. 78.

137 80



Ausbildung

31. Ausländische Schüler an öffentlichen und privaten Grund- und Hauptschulen, Sonderschulen, Realschulen und Gymnasien
nach Geburtsjahren am 30. August 1978

Grund- und Hauptschulen Sonderschulen GymnasienRealschulen
Geburtsjahr

Ausländer^^ Ausländer^^ ,02)Ausländer Ausländer

1972 und später 
1971 
1970 
1969 
1968 
1967 
1966 
1965

6 347 
12 277 
10 794 
10 163

9 100
7 09 3 
6 787 
6 385 
6 142 
3 909 
1 275

156 .

13,2
10,9

61 12,2 
12,4 
12,1 
12,3 
12,2 
12,3 
12,2 
12,2 
12,3 
12,3 
12,2 
12,2 - 
12,0

244
9,1 441
7,7 638 2 13,3 5 3,1
8,9 796 413 2,5 385 1 ,8

11,6 
11,1 
10,1

914 1 ,81 003 
1 083

2,7 783
1 048 
1 088 
1 103

1 ,82,5 788
1,8953 7592,3

1964
1963
1962
1961
1960
1959
1958

1957 und früher

8,9 1,8920 2,3 747
9,3 891 1 ,8684 1,8 711

15,0
20,2

378 616 1 ,8456 1 ,8
157 1 ,8202 2,4 521
126 1 ,862 4215,1

1,8142
41 1 ,9

2,211

80 428Insgesamt 9,8 7 685 12,3 5 780 2,3 5 930 1 ,8
Dagegen im Vorjahr 72 887 8,4 6 995 10,6 4 623 1 ,81,9 5 632

1) In % aller Schüler (Deutsche und Ausländer) desselben Geburtsjahrgangs ln derselben Schulart. - 2) Geschätzte Zahlen.

32. Deutsche und ausländische Schüler mit Abschlußprüfungen^) an öffentlichen und privaten Schulen

AusländerDeutscheDeutsche Ausländer

dagegen 1977dagegen 1977 dagegen 1977 1978dagegen 1977 1978 19781978
Art desSchulabschlusses welbl.weibl.welbl.weibl. welbl.welbl. welbl. weibl. zus.zus.zus.zus. zus.zus. zus. zus.

ln % des entsprechenden AltersjahrgangesAnzahl

Entlassungen aus 
Hauptschulen

mit Hauptschul- 
abschluB 
ohne Hauptschul­abschluß^)

63 352 29 702 63 059 29 761 2 734 1 331 2 122 1 003 42,1 40,5 43,2 41,8 25,4 25,3 22,2 21,2

4,0 15,5 15,1 'l9,8 17,34,2 3,7 4,46 302 2 718 6 413 2 831 1 668 797 1 889 820

Mittlere Abschluß­
prüfungen

Mittlere Reife an 
Realschulen
Allgemeinbilden­
den Gymnasien

1,92,4 1,792 20,9 24,1 18,5' 21,1 2,131 465 17 666 26 985 14 988 228 127 162

4,2 4,9 3,5 4,0 0,8 0,9 1,3 1,186 546 341 3 625 5 067 2 812 49 121

Fachschulreife an 
Berufsfachschulen
Berufsaufbau- ■ schulen^)

1,48,4 1,5182 161 8,910 58811 573

0,20,31,2 1,61 561 2 010 33 29

Prüfungen an Fach­schulen 0,54,8 0,681 4,34 964 5 277 106

Prüfungen an 
Technikerschulen 0,51,9 0,42 058 76 82 1,01 169

Hochschulprüfungen
allgemeine und
fachgebundene
Hochschulreife
Fachhochschul-
reife4)5)

35 19,4 17,6 19,2 17,1 0,4 0,3 0,7 0,625 219 11 181 24 239 10 586 45 16 80

0,40,3,3 515 5 166 42 50 2,7 4,1

1) Aufgrund neuer Berechnungsmethoden treten Abweichungen zu den bisher veröffentlichten Zahlen von 1977 auf. - 2) Bei Ausländern ohne “Sonstige Abgänge 
(Ausland)“ aus den Klassenstufen 5 bis 8. - 3) Einschließlich Berufsschullehrgänge. - 4) Einschließlich Fachhochschulreife an Berufskollegs, Fach- und 
Technikerschulen, ohne Vorbereitungskurse an Fachhochschulen einschließlich A2 -Programm. - 5) Einschließlich Sonderschulen.
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33. Deutsche und ausländische Schüler an öffentlichen und privaten Sonderschulen nach der Art der Behinderung
in den Regierungsbezirken am 30. August 1978

Darunter AuslAnderDeutsche und Ausländer
Sonderschule 

für ... männlich weiblichmännlich weiblich Insgesamtm&nnllch weiblich InsgesamtInsgesamt

%Anzahl

21 ,9
14.0 
13,5 
14,9
17.0

1 685 1 481 19.3
13.1
12.2
13.3
15.3

17.4
12.5 
11,4 
12,3 
14,1

Lernbehinderte 16 422 9 661 
6 533 
5 582 
4 412 

26 188

6 761 
4 671 
3 721 
2 875 

18 028

3 166 
1 471 
1 137

Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

816 65511 204 
9 303 
7 287 

44 216

635 502
972 544 428

3 680 3 0666 746BW

6,6 6,9Geistigbehinderte 222 128 94 6,73 294 
2 084 
1 849 
1 721

1 931 
1 172 
1 088

1 363Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

4,74,8 4,9912 58 43101
3,8 4,1761 41 31 3,972
5,2 3,980 52 28 4,67201 001 

5 192 5,2196 5,3 5,43 756 475 2798 948BW

12,98 9,8 7,062 13 5Blinde und Seh­
behinderte

133 71Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

1,42,1 2,7328 186 142 7 5 2
4,8 3,42 4,3162 104 56 7 5

r
4,6623 361 262 27 15 12 4,3 4,2BW

6,6 10,6624 310 60 27 33 9,6Gehörlose und 
Schwerhörige

314Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

321 179 142 18 8 5,6 4,5 7,010
287 208 3,8 4,3495 19 10 9 3,5

5,3182 107 75 9 5 4 4,9 4,7
7,656 6,5 5,61 622 887 735 106 50BW

Sprachbehinderte 5,7Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

960 748 36 24 12 3,8 3,2212
2,6 2,6 2,5693 492 201 18 13 5

2,6 5,3171 114 57 6 3 3 3,5
272 217 55 8 8 2,9 3,7

3,82 096 1 571 525 68 48 20 3,2 3,1BW

Körperbehinderte Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

796 469 327 130 75 55 16,816,3 16,0
826 497 329 54 29 25 6,5 5,8 7,6
124 82 42 5 3 2 3,7 4,84,0
660 362 298 49 26 23 7,4 7,2 7,7

BW 2 406 1 410 996 238 133 105 9,9 9,4 10,5

Im Krankenhaus 
befindliche Kinder 
und Jugendliche

Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

9,7 9,6 9,9144 73 71 14 7 7
3,6 5,0258 138 120 5 6 4,311

3,33,1348 225 123 7 4 3,211
12,913,9282 158 124 38 22 16 13,5
7,5BW 6,91 032 594 438 74 41 33 7,2

Verhaltensgestörte 5,6894 646 248 49 7,663 14 7,0Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

675 479 196 22 4,7 4,6 5,132 10
818 264554 32 18 14 3,9 3,2 5,3

1 019 
3 406

762 257 24 18 6 2,4 2,32,4
2 441 965 151 107 4,4 4,644 4,4BW

18,2 
1 1,3 
10,8 
11,5 
13,7

Zusammen 15,9
10,4

14,41 704Stuttgart 
Karlsruhe 
Freiburg 
Tübingen.

2 00023 267 13 913 9 354 3 704 
1 712 9,9956 75616 389 

13 270
9 676 6 713

9,0567 9,77221 289 
1 180

8 036 5 234
9,610.3

12.3
50567511 423 7 019 4 404

1 1,3BW 3 5324 3537 88564 349 38 644 25 705
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34. Deutsche und ausländische Schüler an öffentlichen Berufsschulen^! nach dem Ausbildungsverhältnis seit dem Schuljahr 1975/76

Deutsche und ausländische SchOler an Berufsschulen
darunterdarunter 

Schüler ohne Ausbildungsvertrag'
insgeseunt

Jungarbeiter und Jungange­
stellte mit Arbeitsvertrag

Arbeitslose
Berufsschüler

Schuljahr Geschlecht

Anzahl %Anzahl Anzahl% t

1975/76 Männlich
Weiblich
Zusammen

137 646 
86 939 

224 585

10 148 
19 030 
29 178

7,4 6 599 
13 743 
20 342

4,8 3 141
4 254

2,3
21,9
13,0

15,8 4,9
3,39,1 7 395

1976/77 Männlich
Weiblich

132 586 
82 779 

215 365

9 342 
16 128 
25 470

7,0 2,06 040 4,6 2 692 
4 09919,5 

11,8
13,6 5,011 243 

17 283Zusammen 3,28,0 6 791
1977/78 Männlich

Weiblich
138 062 

87 231 
225 293

8 862 
15 289 
24 151

6,4 5 708 
10 727 
16 435

4,1 2 349 1 ,7
17,5
10,7

12,3 4,33 771
Zusammen 6 120 2,77,3

1978/79 Männlich
Weiblich

149 369 
99 134 

248 503

9 139 6,1 6 029 2 519 1 ,74,0
15 795 
24 934

4,015,9
10,0

11,3 3 982 
6 501

11 201 
17 230Zusammen 6,9 2,6

1) Ohne Sonderberufsschulen. - 2) In % der ausländischen Schüler insgesamt. - 3) Ohne Mithelfende Familienangehörige, Praktikanten und Ausländer in

35. Ausländische Schüler an öffentlichen Berufsschulen!) nach dem Ausbildungsverhältnis und der Staatsangehörigkeit 
seit dem Schuljahr 1975/76

Ausländische Schüler im Schuljahr ...
1975/76 1976/77Ausländische Schüler 

nach derStaatsangehörigkeit
Geschlecht

insgesamt darunter mit Ausbildungsvertrag insgesamt darunter mit Ausbildungsvertrag

IAnzahl Anzeüil %%
Männlich
Weiblich

3 065 
1 384

57,5
35,7
48,3

Ausländische 
Schüler insgesamt

6 411 58.4
33.4 
48,6

5 335 
3 878 
9 213

3 744 
1 3874 157 

10 568 4 449Zusammen 5 131

davon
Griechenland Männlich

Weiblich
60,1
28,8
44,8

924 568 61,5
26.4
45.4

427711
781 206 677 195

Zusammen 1 705 774 1 388 622

Italien Männlich
Weiblich

1 673
1 195
2 868

50,2
28,0
40,1

898 53,7
25,4
41,9

1 408 707
303 3301 177

Zusammen 1 0371 201 2 585

Jugoslawien Männlich
Weiblich

904 80,2
62,6
72,7

709 78,4
55,8
69,6

726 582
575 321 540 338

Zusammen 1 479 1 030 1 266 920

Männlich
Weiblich

Portugal 62,2
31,0
47,9

152 48,7
23,4
38,2

11974 74
107 ■ 10025 31

Zusammen 259 99 219 105

Spanien Männlich
Weiblich

73.9 
46,1
62.9

457 68,3
37,9
56,5

372 275312
290 112110 243

Zusammen 615 387747 422

Türkei Männlich
Weiblich

37,1
19,8
30,7

1 560 1 494 554557 35,7 
21,0 
30,4

885 880 174186
728Zusammen 2 445 743 2 374

Sonstige Männlich
Weiblich
Zusammen

446 88,3
78,2
84,9

626 84,5
72.8
80.9

505741
261 204324 236

1 065 766 650862

1) Chne Sonderberufsschulen.
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Ausländische Schüler an Berufsschulen
davondarunter 

Schüler ohne 
AusblIdungsvertrag

SchuljahrGeschlechtArbeitslose
BerufsschülerJungarbeiter und Jungange­

stellte mit Arbeitsvertrag
Insgesamt

%2>Anzahl Anzahl% Anzahl

1975/769,7 Männlich
Weiblich

62012,5
23,3
16,8

80422,2
40.4
29.4

1 424 
1 678 
3 102^^

6 411 
4 157 

10 568

17,1
12,6

709969
1 329 Zusammen1 773

1976/77Männlich
Weiblich

18,8
23,7
20,9

1 00123.8 
31 ,1
26.9

1 271 
1 205

42.6 
54,8
47.7

2 272 
2 126 
4 398^^

5 335 
3 878 
9 213

921
1 922 Zusammen2 476

Männlich
Weiblich

1977/7816.7
25.7 
20,6

89824,9
35.4
29.4

1 336
1 450
2 786

41,6 
61 ,1 
50,0

5 371 
4 094 
9 465

2 234 
2 502 
4 736^>

1 052 
1 950 Zuscunmen

1978/79Männlich
Weiblich

15.9
29.9 
21 ,8

28,6
31,2
29,7

9461 704 
1 366

2 650 
2 678 
5 328

44,5
61,1
51,4

5 955
1 310
2 256

4 381 
10 336 Zusammen3 072

Fdrdermaßnahmen.

Ausländische Schüler Im Schuljahr ...
Ausländische Schüler 

nach der
Staatsemgehörlgkelt

1978/791977/78
Geschlecht

darunter mit Ausbildungsvertragdarunter mit Ausbildungsvertrag InsgesamtInsgesamt

I %Anzahl%Anzahl

Männlich Ausländische
Schüler insgesamt

5 371 
4 094 
9 465

2 986 
1 297

55.6
31.7 
45,3

5 955 
4 381 

10 336

3 155 
1 331
4 486

53,0
30.4
43.4

Weiblich.
Zusammen4 283

davon
GriechenlandMännlich

Weiblich
54.6
25.7 
40,6

624362 57,7
25,9
41,4

341627
150584659 171

Zusammen4911 2085331 286

ItalienMännlich
Weiblich

47.8
24.9
37.9

48,8
24,0
37,6

1 657
1 270
2 927

7921 521 
1 255

743
316301

Zusammen1 1081 0442 776

JugoslawienMännlich
Weiblich

78,6
61,0
71,9

63978,3
56,9
69,7

813746 584
308285 505501

Zusammen1 247 1 318 947869

PortugalMännlich
Weiblich

153 7549, 1 
29,8 
40,2

49/0
26,3
39,1

110 54
311182894

Zusammen271 106204 82

Spanien69,7 
49 /2 
61 /I

Männlich230330259 73,4
46.8
62.8

353
Weiblich235 110 240 118
Zusammen588 369 570 348

TürkeiMännlich
Weiblich
Zusammen

33,11 877 
1 40.1 
3 278

622535 35.1
17.2 
27,8

1 523 
1 062
2 585

13,6
24,8

183 191
813718

Männlich
Weiblich

Sonstige91 /O 
82,5 
88/1

45691,4
76,0
85,8

49r 449 501
263 217288 219

Zusammen764 673779 668
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Schaubild 11

Anteil der Ausländer an den 6*bis unter 15 jährigen der Wohnbevölkerung in den Gemeinden
am 1. Januar 1979

Anteil in %

unter 5

iü 5 bis unter 10

10 II

15 und mehr

Landesdurchschnitt: 9,5%

i".:

üiiiiiiil

156 eo
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36. Ausländische Studierende an Hochschulen nach Staatsangehörigkeit und Studienbereichen im WS 1978/79

Davon Id Studienbereich
Wirt­

schafts­
und

Sosial-
wissen-

schaften

Geistes­
und

Spra^-
wlssen-
schaften

Kunst
und

Kunst­
wissen­
schaften

Ingenieur­
wissen­
schaften

Natur­
wissen­
schaften

Agrar­
wissen­
schaften

ln Rechts­
wissen­
schaften

Lehr­
ämter

Staatsangehörigkeit Theo­
logiegesamt Hedisin

9001 336639542 948 236 147500 130männlich
weiblich

5 496 
2 843

116Insgesamt
393113186 261 312 311259 65 15028

1 2931 4498252 260 549 173759 195 6928 339 144zusammen

715732394 46345 1 036 252396 1224 129 91Europa zusammen 
darunter

18912887 1566 536 7044 331 184 16EG-Länder zusammen
Belgien
Dänemark
Frankreich
Großbritannien und Nordirland
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande

5 ■449 42 132 3
212 5 11 116 3

18 10518 20 4192 226 7394 2
6 209 113 197 1411 3275 1

131217 1
293719 115 62 1416 13210 4
185323 828 66 101156 1

8 11831 9 16 784 21
13 104 314 43 1139 2140 1Finnland

Griechenland
Island
Jugoslawien
Norwegen
Österreich
Portugal
Schweden
Schweiz
Spanien
Tschechoslowakei
Türkei
Ungarn

18717394 766 96 163879760 4
7 141 17 337 2 1 1

36211613 28 1422169 712
214716 12 1060121

43 7447 634 2217 12 3718310
5 6622 15137
3 712 20 102366

66 2718 876 457 30305 24 4
1520156 145 115 1121 2
28181537 435 7 10157 •3

206 1056818 573 3936 9559
7 1464 13 71569 3

72948181 8 576358 5521 2Afrika zusammen 
darunter aus 
Algerien
Arabische Republik
Ghana
Marokko
Nigeria
Senegal
Sudan
Südafrika
Tunesien

26 392 3144
3424324026 115 2 10184

24412 733 4
4 115 56 123

678 24 5 143 10
216211
621414 1
22 12 5 218 2 11
1172 3519

138114153 23107 749 10775 311 529 32Nord- und Südamerika zusammen 
darunter aus
Argentinien
Bolivien
Brasilien
Chile
Kanada
Kolumbien
Mexiko
Peru
USA
Venezuela

8518 10 12 145
4 15 15 522 1
6 1214 86 32 9294 41

51313 415 27 492 7 31
65553 16 157 5104 1
4312 2 4229 11
4122134 9 7152

8 514 12 17 251 1 1
871951 262 561 59929 44 1727

19 3126 2 1147 2 1

484 356166 178 46Asien zusammen 
darunter aus
Afghanistan
Volksrepublik China
Indien
Indonesien
Irak
Iran
Israel
Japan
Jordanien
Korea (Süd)Libanon
Pakistan
Syrien
Taiwan
Thailand
Vietncun (Süd)

2 014 209 32 364 16019

19 7818 8 11 476 1
2 318 127 2 1

16 3014 46 22 2102 71
181 7533 3389 30 13 39 15

4 153 2230 3 1
81 2842 827 39 29259 1 4

5 76 359 14 21 21
15428 98 10 1276 6 12 957

22 13692 33 11 5 2
8 1118 621123 9 9 6 35
8 2383 1 447

546 146 430
9138 28 4 1054

12 62 22 34 1285 5 10
12 312 1335 3 1
66 9918 139 7 424240

1) Ohne Studlenkolleglaten. - 2) Einschließlich BerufspAdagogische Hochschule.
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37. Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer in Ausbildung nach WirtschaftsbereichenZ-abteilungen, Ausbildungstyp, 
Geschlecht und Staatsangehörigkeit am 30. Juni 1978

VersicherungspfIlchtlg beschäftigte 
Arbeitnehmer ln Ausbildung^)

Darunter ausländische versicherungspflichtig 
beschäftigte Arbeitnehmer ln AusbildungWirtschaftsbereich/

Wirtschaftsabteilung
insgesamt männlich weiblich weiblich weiblichmännlich männlichzusammen zusammenAusbildungstyp

Anzahl %
Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

5 138 3 673 1 465 72 51 21 11 »4 1 /4
4 957 3 594 1 363 71 1,551 20 1 /4 1 ,4181 79 102 1 1 0,6 1 ,0

Produzierendes Gewerbe 109 145 86 865 22 280 3 309 2 846 463 2,13,0 3,3
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

83 424 
25 721

77 961 
8 904

5 463 
16 817

2 808 2 572 236 3,4 4,33,3
501 274 227 1 ,9 1 ,33,1

davon
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

1 225 987 238 17 3 1,314 1 ,4 1 ,4
797 790 7 11 14,310 1 1 ,4 1,3
428 197 231 6 4 2 0,91 ,4 2,0

Verarbeitendes Gewerbe
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

88 741 67 863 20 878 2 643 2 201 442 2,13,0 3,2

64 980 
23 761

59 684 
8 179

5 296 
15 582

2 171 1 942 229 3,3 4,33,3
472 259 213 2,0 3,2 1 ,4

Baugewerbe 19 179 18 015 1 164 649 631 18 3,4 3,5 1 ,5
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

17 647 
1 532

17 487 160 626 620 6 3,83,5 3,5
528 1 004 23 12 1 ,211 1 ,5 2,1

Handel und Verkehr 38 978 18 101 20 877 723 438 285 1 ,9 2,4 1 ,4
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch 10 444 

28 534
8 985
9 116

1 459 
19 418

357 328 29 2,03,4 3,7
366 110 256 1,31 ,3 1,2

davon
Handel 33 496 13 687 19 809 631 268363 1 ,9 1 ,42,7

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

6 916 
26 580

5 552 
8 135

1 364 
18 445

295 268 27 4,3 4,8 2,0
336 95 241 1,31 ,3 1 ,2

Verkehr und Nachrichtenüber­
mittlung 5 482 1 0684 414 92 1 ,675 17 1 ,7 1 ,7

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

3 528 
1 954

3 433 95 62 60 2 1 ,8 2,11 ,7981 973 30 15 15 1,51 ,5 1,5

Sonstige (Dienstleistungen)
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

64 962 17 044 47 918 1 633 1 180 2,5453 2,5 2,7

19 281 
45 681

7 066 
9 978

12 215 
35 703

973 689284 5,0 5,64,0
660 169 491 1 ,41 ,4 1 ,7

davon
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 7 837 3 604 4 233 42 16 26 0,60,5 0,4

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

25 1 3 12 2 8,0 8,31 1 7,7
7 812 3 591 4 221 40 25 0,615 0,5 0,4

Dienstleistungen, 
anderweitig nicht

soweit 
genannt 

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

49 167 10 932 38 235 1 491 396 1 095 2,93,0 3,6

17 770 
31 397

6 349 
4 583

11 421 
26 814

937 268 669 5,95,3 4,2
554 426128 1 ,8 2,8 1 ,6

Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, private Haushalte

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

2 674 391 2 283 47 3215 1 ,8 3,8 1 ,4
804 101 703 25 9 16 8,9 2,33,1

1 870 1 580290 22 6 16 1 ,2 2,1 1 ,0
Gebietskörperschaften

davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

5 284 2 117 3 167 53 26 27 0,91 ,0 1,2

682 603 79 9 6 3 3,81 ,3 1 ,0
4 602 1 514 3 088 44 24 0,820 1 ,0 1,3

Insgesamt 218 223 125 683 92 540 5 737 1 9483 789 2,6 2,13,0
davon Ausbildung 
gewerblich
kaufmännisch/technisch

118 106 
100 117

97 606 
28 077

20 500 
72 040

4 209 
1 528

4,83 235 974 3,6 3,3
554 974 1 ,41 ,5 2,0

1) Einschließlich Praktikanten, Volontäre und Umschüler.
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Erwerbstatigkeft und Beschäftigung

38. Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen und der Stellung im Beruf im April 1979

Erwerbstätige Darunter Ausländer
Wirtschaftsbereich

männlich weiblichinsgesamt männlich weiblich zusammen
Stellung im Beruf

%f %% % % 10001000 1000 1000 10001000

Nach Wirtschaftsbereichen

(.)(.) (.) (.) (.)221,3 101,3 4 120,0 7 (.)5Land- und Forstwirtschaft
84 107,12 128,5 60 38 363,4 256,3 6952 1 504,0 624,5 79Produzierendes Gewerbe

7 10,0 6578,7 324,5 13 254,2 16 30,4 7 20,414Handel und Verkehr
8 37,262,7 25,5 241 183,3 558,8 22 624,5 36 14Sonstige Wirtschaftsbereiche 29

Nach der Stellung im Beruf 
72,7Selbständige (.)(8,3) (3) (.)4 10,9 2347,6 8 274,9 11

Mithelfende Familienange­
hörige

Beamte
(.) (.) (.)8 (.) (.) (.)153,4 17,4 1 136,04

304,5 247,0 10 57,5 47
Angestellte 8 19,3 1242,6 23,528 726,2 45 91 411,2 685,034
Arbeiter 270,6 86 129,9 8447 35 400,5 871 719,9 1 158,9 561,042
Auszubildende (.) (.)69,8 (5,5) (1) (.) (.)175,2 105,4 4 44

Erwerbstätige insgesamt
Insgesamt 1 4 111,8 2 468,6 460,8 154,8 100100 100 1 623,2 100 100 306,0 100

Quelle: Mikrozensus

39. Wohnbevölkerung und Erwerbstätige nach dem Nettoeinkommen im März 1979

Darunter AusländerDeutsche und Ausländer
Nettoelnkoosnen 
von ... bis 
unter ... DM

männlich weiblichinsgesamt männlich weiblich zusammen

%% %% % % 100010001000 10001000 1000

Wohnbevölkerung

Kein Einkommen und ohne 
Einkommensangabe 3 498,8 38 1 301,8 30 2 197,0 46 345,8 143,641 31 202,0 54

967,8unter 600 11 291,7 7 676,1 14 37,8 4 15,7 3 22,1 6
600 944,31 000 10 226,4 5 715,9 15 82,6 10 21 ,8 5 60,8 16

1 000 1 400 1 241,7 14 642,1 1 5 599,6 1 3 178,0 21 108,5 23 69,5 19
1 400 1 800 1 039,8 11 781,9 16 257,9 5 132,6 16 120,1 26 12,5 3
1 800 und mehr 1 226,6 13 1 069,7 24 157,1 3 62,2 7 58,2 12 (.) (.)
Sonstige 229,2 77,83 2 151,4 3 (.) (.) (.) (.) (.) (.)

Insgescimt 9 148,4 100 4 393,4 100 4 755,0 100 840,2 100 468,4 100 371,8 100

Erwerbstätige

Kein Einkommen und ohne 
E i nkomme n s a ngcü} e 123,8 3 75,2 3 48,6 3 (.) (.) (.) (.) (.) (.)

unter 600 476,8 12 164,2 7 312,6 18,519 (6,1)4 (2) 12,4 8

600 1 000 473,3 12 62,8 3 390,5 24 71,3 14,81 5 5 56,5 36

1 000 1 400 896,6 22 473,0 19 423,6 26 172,9 38 105,2 34 67,7 44

1 400 1 800 846,0 21 663,3 27 182,7 11 131,3 28 119,4 39 11 ,9 8

1 800 und mehr 1 066,1 26 952,3 38 113,8 7 61,2 13 57,6 19 (.) (.)
Sonstige 229,2 6 77,8 3 151,4 9 (.) (.) (.) (.) (.) (.)

Insgesamt 4 111,8 100 2 488,6 100 1 623,2 100 460,8 100 306,0 100 154,8 100

Quelle: Hikrozensus.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

40. Ausländische Erwerbstätige nach dem Nettoeinkommen, Wirtschaftsbereichen und Geschlecht im März 1979
Ohne

EinkoimnensangabeMit Einkommensangabe
Erwerbs­
tätige
ins­

gesamt

Selbständige
Landwirte

und
Mithelfende
Familien­
angehörige

ohne
Angabe

und
kein

Einkommen

davon mit Einkommen von ... bis unter ... DM
Wirtschaftsbereich zu-

3 000 
. und mehr

1 800 2 200 2 500600 1 400
300

1 000sammen unter
300

3 0002 200 2 5001 800
600

1 000 1 400
1000

Männlich

(.)(.)(.) (.)(.) (.) (.)(.) (.) (.)Land- und Forstwirtschaft Produzierendes Gewerbe^^ 
Handel und Verkehr 
Sonstige (Dienst­
leistungen)

(.)(.)(.)103,9
(8,2)

33,2 (6,0)(.) 10,5 89,9
(7,6)

254,7 
20, 1

(.)256,3
20,4 (.)(.) (.)(.)(.)(.) (.) (.)

(.)(.) (.)(.) (. )(.) (■) C5,9)
(.) 14,8 105,2

(6,1)
119,4

(.)25,5
306,0

24,7 (.)
303,1 (.) (.)(.) (6,2) (.)38,7 (8,1)Zusammen

Weiblich

(.)(.) (.)(.) (.)Land- und Forstwirtschaft 
Produzierendes Gewerbe^) 
Handel und Verkehr 
Sonstige (Dienst­leistungen)

(.) (.)(.)(.)(.) 40,5 (6,7) (.) (.)106,2
(9,9)

53,6107,1
10,0 (.) (.)(.) (.)(.) (.)(.) {.) (.)(.)

(.)(.) (.)(.) (.)(.) 11,9
10,9 56,5

(.) (.)35,6 (.)
152,1 (.)

11.7
67.7

37,2 
1 54,8 (.)(.) (.)(.) (.)11,9 (.)Zusammen

Insgesamt

(.)(.)(.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.)Land- und Forstwirtschaft 
Produzierendes Gewerbe^) 
Handel und Verkehr 
Sonstige (Dienst­
leistungen)

(.) (.)(.) (.)(.)110,6 
(9,0)

33,5 (6,1)360,9
30,0 (8,2) 51,0

(.) (5,2)

143,5
(9,8)(.)363,4

30,4 (.)(.)(.) (.)(.)(.)(.)
(.)(.)(.) (.) (. )(5,2) 14,8

15,7 71,3

17,6

172,9

10,5 
131 ,3

(.)60,3 (.)
455,2 (.)

62,7
460,8 (.)(8,3) (5,5) (6,7) (.)40,7Insgesamt

1) Einschließlich ohne Angabe des Wirtschaftsbereichs. - Quelle: Mikrozensus.

41. Altersspezifische Erwerbsquoten im April 1979

Darunter AusländerWohnbevölkerung
Alter

von ... bis 
unter ... Jahren

weiblichmännlichinsgesamtweiblichmännlichinsgesamt

46514942454415 20
62897679 707520 25
72918187 657625 30
6998866079 9730 35
72978898 59794035
7298896180 984540
69968760977945 50

(60)978394 53735550
(62)958145876255 60
(.)(.)(.)48 132760 65
(.)(.)(.)46 965 und mehr
45675757 3546Insgesamt

Quelle: Mikrozensus.

42. Arbeitszeitverhältnisse im April 1979

Darunter AusländerErwerbstätige
Wöchentlich

normalerweise geleistete 
Arbeitsstunden

weiblichmännlichweiblich insgesamtmännlichinsgesamt

%
Wirtschaftsbereiche zusammen

(.)(.)(.)719 3 101
11(.)42539 11 220
80818165 71 5440
(.)33242 3 441
(5)141 143 und mehr 

Insgesamt

17 22 11

100100100100100 100

darunter im Produzierenden Gewerbe
(.)(.)(.)19 2 (.) 501
(7)(.)38 2420 39 1
90858679 6540 75
(.)(3)(2)(1)42 3 341
(.)11816 543 und mehr 13

100100100 100100 100Zusammen

Quelle: Mikrozensus.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

43. Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Geschlecht in den Stadt- und Landkreisen am 31. Dezember 1978

Versicherungspflichtig 
beschäftigte Arbeitnehmer Darunter AusländerKreis

Region
Regierungsbezirk

Land
männlich weiblichinsgesamt weiblich männlich weiblichmännlichzusammenzusammen

%Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

358 554 216 664 139 690 20 47164 786 44 31 5 18,1 20,2 14,7

116 588 
160 940 
79 231 

134 778 
108 422 
958 513

76 239 
98 719 
47 858 
80 616 
64 914 

587 210

40 349 
62 221 
31 373 
54 162 
43 508 

371 303

24 1 76 
33 561 
11 897 
26 934 
19 854 

181 208

18 168 
22 961 

8 234 
18 296 
12 943 

124 917

6 006 
10 600 

3 663 
8 638 
6 911 

56 291

20,7
20.9
15.0
20.0 
18,3
18.9

23.8 
23,3
17.2 
22,7
19.9
21.3

14.9 
17,0 
11,7
15.9 
15,9 
15,2

58 687 35 491 23 196 8,55 848 3 885 1 963 10,910,0

60 964 
26 651 
44 806 
35 412 

226 520

39 206 
16 424 
26 899 
21 548 

139 568

21 758 
10 227 
17 907 
13 864 
86 952

15,8 10,1
10,5

8 367
2 410
3 094 
1 750

21 469

6 177
1 339
2 033 
1 145

14 579

2 190 
1 071 
1 061

13,7
8,29,0
7,6 5,96,9

4,4605 4,9 5,3
7,96 890 9,5 10,4

45 286 
91 758 

137 044
1 322 077

10,627 627 
56 697 
84 324

811 102

17 659 
35 061 
52 720

510 975

5 385 
8 549 

13 934
216 611

3 519 
6 075 
9 594

149 090

1 866 
2 474 
4 340

67 521

11,9 .12,7
10,7
11.4
18.4

7,19,3
8,210,2

13,216,4

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

12 188 
83 615

22 659 
141 394

10 471 
57 779

1 487 
9 685

1 032 
4 697

1 1 ,1 
10,2

12,2 
11 ,6

9,92 519 
14 382 8,1

94 944 
61 709 

320 706

58 274 
40 476 

194 553

36 6 70 
21 233 

126 153

11 809 
7 954 

36 664

7 775 
5 789 

24 736

4 034 
2 165 

11 928

12.4 
12,9
11.4

13.3
14.3 
12,7

11 ,0 
10,2
9,5

63 805 
174 028

34 005 
115 760

8,329 800 
58 268

5 758 
19 727

3 297 
15 335

2 461 
4 392

9,79,0
7,511,3 13,2

35 374 
112 603 
385 810

21 296 
70 281 

241 342

14 078 
42 322 

144 468

6,7 6,8 6,52 368 
13 301 
41 154

1 457 
9 814 

29 903

91 1 8,23 487 
1 1 251

11,8
10,7

14,0
12,4 7,8

60 362 31 071 13,8 10,329 291 7 307 4 283 3 024 12,1

36 567 
41 988 
31 137 

170 054
876 570

19 393 
24 917 
17 960 
93 341

529 236

17 174 
17 071 
13 177 
76 713

347 334

3 180 
5 256 
1 934 

14 653
69 292

2 604 
2 497

15,8
18,5

16,4 
21 ,1 
10,8 
15,7 
13,1

15,2
14,6

5 784 
7 753 
2 932 

23 776
101 594

7,6998 9,4
9 123 11,914,0

9,332 302 11 ,6
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise

Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller’^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

80 852 8,144 944 35 908 2 918 8,7 9,27 067 4 149

42 766 
32 083 

117 918 
273 619

25 360 
18 543 
71 953 

160 800

17 406 
13 540 
45 965 

112 819

4 829 
2 227 

10 373 
24 496

2 918 
1 438 
7 225 

15 730

1 911 11,3 11 ,5 11 ,0
789 6,9 7,8 5,8

8,8 6,83 146 
8 766

10,0
9,8 7,89,0

9,543 424 
78 058 
39 565 

161 047

25 258 
44 974 
22 605 
93 037

18 166 
33 084 
16 760 
68 010

2 575 
6 944
3 037 

12 556

1 728 
5 262 
1 779 
8 769

9,9 10,2
15.4 
13,3
13.5

4 303 
12 206 

4 816 
21 325

15,6
12,2
13,2

15.9 
10,6
12.9

72 665 
60 432 
41 627 

174 724
609 390

43 112 
37 568 
25 178 

105 858
359 695

3 366 
2 081 
1 809 
7 256

24 791

14,2
12,5
13,4
13.4
11.4

16,1
14,6
14,9
15.3
12.4

11,429 553 
22 864 
16 449 
68 866

249 695

10 302 
7 562 
5 566 

23 430

6 936 
5 481 
3 757 

16 174

9,1
11 ,0 
10, 5
9,969 251 44 460

13,6 
11 ,787 041 

50 460 
70 389 

207 890

49 803 
26 190 
36 805 

112 798

37 238 
24 270 
33 584 
95 092

7 542 
4 191 
4 500 

16 233

5 077
2 849
3 203 

11 129

14,5
14,0
10,9
13,2

.15,1
16,0
12,2
14,4

12 619 
7 040 
7 703 

27 362
9,5

11,7

8,475 879 13,648 718 27 161 10 322. 8 051 2 271 16,5

19 976 
27 799 
96 493

12,632 455 
44 835 

153 169

12 479 
17 036 
56 676

4 592 
3 007 

17 921

3 018 
2 079 

13 148

1 574 14,1 15,1
5,4928 6,7 7,5
8,411,7 13,64 773

11 ,715,5 
11,8 
11 ,5 
13,0
13,7

14.1
10.4 
10,0
11.5
12.2

2 292 
2 283 
1 053 
5 628

21 530

5 214 
4 990 
2 432 

12 636
42 017

7 506 
7 273 
3 485 

18 264
63 547

19 543 
28 045 
13 694 
61 282

213 050

53 143 . 
70 189 
34 833 

158 165
519 224

33 600 
42 144 
21 139 
96 883

306 174

8,1
7,7
9,2

10,1

11,115,213,6451 003 304 859 146 1441 321 054'3327 261 . 2 006 207

l) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

44. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Altersgruppen und Geschlecht in den Stadt- und Landkreisen 
am 31. Dezember 1978

Beschäftigte Davon im Alter von ... bis unter ... JahrenKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Lfd. 20 bis 25 25 bis 30unter 20Nr. darunter
männlichinsgesamt darunter

männlich
darunter
männlich

darunter
männlichinsgesamt insgesamt insgesamt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbe2irk Stuttgart

6 181 6 00264 786 44 315 2 338 1 387 3 620 10 4761

2 564
3 027 
1 102 
2 497 
1 799

16 991

18 168 
22 961 

8 234 
18 296 
12 943 

124 917

1 015 
1 708

2 624
3 441
1 368 
3 119
2 305 

19 038

1 760
2 005

3 931 
5 403 
1 917
4 271 
3 290

29 288

24 176 
33 561 
11 897 
26 934 
19 854 

181 208

6442
9653

662 8344194
1 788 
1 318 

11 325

1 592 
1 156 
8 491

9465
6706

5 0317

423849540 3233 865 324 2015 6488
844738 1 3168 367

2 410
3 094 
1 750

21 469

6 177
1 339
2 033 
1 145

14 579

507 325 1 0009
181237 105 417151 7010
274181 548153 90 33311
143266118 68 177 10212

1 8651 253 2 287 1 449 3 39675413

406560 334 7995 385 
8 549 

13 934

3 519 
6 075 
9 594

279 17414
747512 336 881 540 1 256

2 055
15

1 1551 441 874791 51016
20 01122 766 13 648 34 739216 611 10 535 6 295149 09017

Stadtkreise
Baden-Baden
-Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

295380 198 5222 519 
14 382

1 487 
9 685

138 6418
1 414666 1 531 668 2 52337919

1 0291 273 698 2 141 
1 424 
6 610

11 809 
7 954 

36 664

7 775 
5 789 

24 736

576 37020
949927399 223 55121

3 6874 111 2 31522 1 799 1 036

419532 257 9735 758 
19 727

3 297 
15 335

232 12323
1 6741 637 1 082 2 560699 42024

360 1702 368 
13 301 
41 154

1 457 
9 814 

29 903

255 12125 160 99
1 114 
3 377

881480 1 315 
3 739

1 791 
5 684

76026
2 3411 851 1 12227

523457 1 175471 87028 7 307 4 283 231

1 088 
1 292

463618 2935 784 
7 753 
2 932 

23 776
101 594

3 180 
5 256 
1 934 

14 653
69 292

372 20929
751558537 292 94330
296535148 319 16131 79

2 0352 750 4 09032 1 528 811 1 469
9 09916 38433 5 178 6 1252 969 10 600

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 

Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

67434 1 3777 067 4 149 303 166 825 399

49235 2 918 
1 438 
7 225 

15 730

367 9174 829 
2 227 

10 373 
24 496

309 150 701
36 265308 152 440141 71
37 1 267

2 698
1 373 
3 207

856 2 008 
4 742

460 290
38 1 213 677 1 774

39 3782 575 
6 944
3 037 

12 556

271 8104 303 
12 206 

4 816 
21 325

220 120 530
96940 2 275622 338 1 331 663

41 452593 327 900304 175
42 1 7992 454 1 261 3 9851 146 633

43 91810 302 
7 562 
5 566 

23 430
69 251

6 936 
5 481 
3 757 

16 174
44 460

564 362 676 1 606 
1 232

1 13044 801447 991 632305
45 547' 418 

1 429
729 425 921269

46 2 2662 850 3 759936 1 733
47 12 486 6 7633 788 8 511 4 7682 246

48 12 619 
7 040 
7 703 

27 362

845 1 395 684 2 095 
1 275 
1 444 
4 814

9817 542 
4 191 
4 500 

16 233

425
49 631426 232 932 478
50 706639 318 952 484
51 2 3183 2791 910 975 1 646

52 780 1 17910 322 8 051 373 239 1 114 1 693
53 8234 592 

3 007 
17 921

3 018 
2 079 

13 148

208 551 303 440344
304522303 17654 143 95

55 1 923860 1 968 1 259 3 038542

56 3687 506 
7 273 
3 485 

18 264
63 547

5 214 
4 990 
2 432 

1 2 636
42 017

782 438 801233 1 369 
1 249• 57 352 205 722 428 680

58 213 442.124 272 589 350
59 933 1 946 1 138 1 831562 3 207
60 3 703 2 079 7 193 4 043 11 059 6 072

451 00361 304 859 23 204Baden-Württemberg 
1) Soweit Land Baden-Württemberg.

13 589 49 070 28 584 74 668 41 945
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd.35 bis l»0 bis 1*530 bis 35 1*5 bis 50 55 t>is 60 60 und mehr50 bis 55 Nr.

darunter
männlich

darunter
männlich

darunter
männlich

darunter
männlich

darunter
männlich

darunter
männlich

darunter
männlichinsgesamt insgesamt insgesamt insgesamt insgesamt insgesamt insgesamt

2 841 605 5058 081 9 285 6 896 6 928 5 104 3 888 1 933 1 4141 2 273 8 465 10 879 1

2879 138 1213 508
4 286
1 463 
3 332
2 271 

22 941

3 416
4 790 

. 1 638
3 657 
2 662 

25 448

2 721
3 564
1 224
2 685 
1 845

18 935

2 226 
3 385
1 169
2 658 
1 946

18 312

1 764
2 507

1 114 
1 702

465 3664 934 
6 446
2 141 
4 766
3 663 

34 223

3 841
4 566
1 480 
3 272
2 479 

24 103

4 313
5 735 
1 942 
4 431 
3 208

30 508

31 278 571 222 192729
4485 89 75912 644 307 240
52121 972 

1 365 
1 3 624

1 058 730 534 2381 472 
1 068 
9 888

6758 431 324 125 114
73 449 1 417 1 2197 299 4 595

118 49 44'1 029 650 1 045 731 901 658 632 484 327 253 1 52 ■ 8

9231 743 147 108 301 325 1 557 1 242 1 081 827 684 515 302 230
10453 9 7270 352 230 358 213 237 136 1 30 82 66 45
1 111606 435 522 62 • 40 13373 424 311 280 207 153 111
1218299 286 73 67 37 25201 207 217 167 178 129 117
131034 130 2 881 348 1263 762 2 783 2 981 2 176 1 471 1 029 749 4942 01 1

1 4281 086
1 715
2 801

147 34686 915 660 699 562 304 233 1014 90 405
1 5148 49 451 230 

1 916
1 181 
1 860

884 845 451 344 2041 455
2 370

1 1 22 
1 782

679
1663 73577 351 2491 374 1 407 1 084 755
171 3951 62641 154 28 900 27 506 22 485 16 179 11 672 8 625 5 440 4 04636 640 30 309 21 730

1824380 238 328 83 105 61 35215 256 164 225 145 150
191372 542 708 4 30 1591 744 2 183 1 587 1 863. 1 358 1 376 1 060 965 554

20602 380 
1 530 
6 832

291 227 751 585 
1 156 
4 723

1 961 
1 205 
5 677

1 468 1 020 756 561 4331 531 1 149 2167283 222 74579 405 335951 961 756 746
222883432 081 1 559 1 233 9 404 221 4 611 3 427 3 367 2 540

2382 591 147 
3 794

208 139638 972 709 467 334 374 229632 529
24286856 729 3093 016 3 489 1 682 1 1892 923 2 874 2 334 2 060 1 449
251 8 1778474 288 122 73 52363 244 339 237 204 151
261052 376 

7 791
358 282 1171 726 

5 668
2 318 
7 142

1 828 
5 627

1 132 
3 299

834 6652 033 
5 955

1 601 
4 639

1 399 
4 192

27526 4672 161 1 495 1 2022 779

28561 327 81795 251 267 1 631 033 704 953 633 714 470 416

2936471 070 
1 500

273 152 133 71604 943 584 729 443 511 325
3053 43328 237 148 1061 058 1 325 994 1 006 768 621 449
312326602 435 258 97 63 44496 347 347 255 192 141
321584 499 1 158 737 611 384 2072 892 3 797 2 629 3 035 2 102 2 101 1 436
33

1 076 91319 122 6 018 4 457 3 339 2 52613 283 16 616 1 2 477 13 601 10 168 9 660 7 275

34721011 314 270 260 164792 1 016 687 791 535 620 390 460

353866 51155 127916 595 718 470 312 374 229 246514 3623 19102 70 53395 285 181 184 131 128259 205 253 3784240 1131 904 
4 529

584 414 3511 375 
3 021

1 521 
3 540

1 144
2 550

1 158
2 672

880 901 675 38288 213808 5231 418 9411 908 2 079 1 425

3918 1798 73822 121504 698 492 553 360 361 239 193
40122 942 341 658 423 328 2141 330 1 834 1 175 7371 555 1 001 1 140 4133 271 31 101882 586 784 269 203 143533 595 424 391 42138388 173687 5574 04 5 1 785 1 892 1 245 1 0542 420 3 316 2 200 2 703

43 •120 100277420 3661 872 
1 296 
1 006 
4 174

1 218 1 358 993 976 706 6001 266 1 710 
1 105

44218 97 90291483 365965 855 914 708 706 542 45128 68 61181236804 484 336 323700 590 632 465 46251623 2858381 584 1 406 1 0212 931 3 619 2 663 2 904 2 166 2 166
476021 534 7463 878 2 649 2 20312 748 8 372 8 279 5 859 6 1 37 4 25410 475 7 413

4863 54271 1924242 485 
1 218 
1 419 
5 122

1 137 754 6101 524 2 063 
1 036 
1 162 
4 261

1 367 1 675 1 117 493246238 115363 165645 6 30 41 1743 666 949 5037108 46208 174421 312860 758 600 642913 51123415 1551 285 870 6102 382 2 389 1 5863 127 2 791 3 537

525562389 258 2104682 217 1 890 1 571 1 388 1 170 859 7011 757
861 581 53705 511 602 84 26 23441 392 296 204 149 66
583 416 505 384 422 309 54273 204 129 97 104 77 23 17

3 661 2 754 3 100 2 466 2 412 1 920 1 524 1 201 801 635 446 353 95 5511 1

561 490 
1 482

1 047 
1 044

1 214 
1 293

686 187 88 73933 906 696 533 416 316 144
57979 716931 666 513 364 269 167 117 47 39

637 58467 569 433 442 332 309 237 173 128 86 68 25 21
l' 6613 609 2 558 3 076 592 345 2 279 1 744 1 283 953 713 440 329 160 133

12 392 8 439 10 437 7 602 8 228 606 046 5 574 4 070 3 039 2 218 1 496 1 097 426 351

85 416 58 994 74 168 54 998 60 417 44 558 43 101 31 778 24 607 17 949 12 478 619 203 3 874 3 261
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

45. Versichefungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach ausgewählter Staatsangehörigkeit und Geschlecht 
in den Arbeitsamts- und Regierungsbezirken am 30. Juni 1979’>

Davon entfielen aufArbeitsamtsbezirk
InsgesamtRegierungsbezirk Griechen­

land
übrige
Lander

Italien Spanien Türkei Portugal Jugoslawien

a) Insgesamt

Aalen
Göppingen
Heilbronn

Ludwigsburg
Schwäbisch Hall
Stuttgart
Tauberbischofsheim 
Waiblingen

2)Regierungsbezirk Stuttgart ‘

14 158 
46 460 
14 598 
27 783 

5 643 
90 665 

4 275

2 915 
10 705 

2 773 
8 336

1 676 354 1 268 
4 426
1 643
2 544

4 320 
12 359

5 355 
5 884 
1 381

15 523

90 3 535
1 1865 594 709 11 481

3 115 
6 882 
2 011

25 686 
1 260
4 889

622 640 250
2 757 651 729

756 112735 45 603
19 262 2 86212 320 2 715 12 297

598 205119 79 6141 400
5 84620 750 3 766 521 1 7513 597 380

224 332 51 191 27 789 6 531 25 14649 819 4 997 58 659

Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Nagold
Pforzheim

12 190 1 967 683554 4 620 172 1 585 2 609 
6 846 
5 045

26 688 
27 986

4 826
5 448 
1 259 
4 060 
1 961

983 1 217
2 337

5 601 
7 407 
1 994

253 6 962 
5 3382 100 311

9 012 
15 143 
11 050

201 137 588 8903 943 
3 561 
3 529

785 889 4 017 
1 181

406 1 425 
3 957Rastatt 204 97 121

Regierungsbezirk Karlsruhe^^ 102 069 19 521 5 3604 827 24 820 24 918 20 7721 851

Freiburg
Konstanz
Lörrach
Offenburg
Rottweil
Villingen-Schwenningen 
Regierungsbezirk Freiburg^^

5 785 
2 217 
1 820 
4 454

14 714 3 226
4 761 
7 311
1 740
2 744 
2 889

227 549 1 677 515 2 735
12 923
13 912 
10 903

780 1 008184 1 769
2 214 
1 932
1 884
2 238

2 204 
1 940 
1 818

55 317 255
155 396 408

9 591 269 467 817143 3 267
12 354 484 752 1 085128 4 778

74 397 22 671 1 374 3 261 11 714 2 457 16 17816 742

Balingen
Ravensburg
Reutlingen
Ulm
Regierungsbezirk TÜbingen^^

11 700 
16 321 
20 213 
15 117

3 221
3 213
4 447 
2 897

• 229 304 3 236 29 1 039
2 597 
2 249 
1 589

3 642 
5 372 
5 448
4 471

282367 4 021 469
2 895 329 4 168 677

368747 4 672 373

63 351 1 3 778 4 238 1 283 16 097 1 548 18 933 •7 474

464 149Baden-Württemberg 107 161 38 228 16 435 102 450 10 853 69 570119 452

b) Männer

Aalen
Göppingen
Heilbronn
Ludwigsburg
Schwäbisch Hall
Stuttgart
Tauberbischofsheim 
Waiblingen

Regierungsbezirk Stuttgart^^

9 745 2 192 226 888979 3 168 
9 165

2 23260
31 764 
10 277 
18 891 

3 470 
63 731 

2 632

7 746 
2 098 
5 863

3 152 749 3 199 
1 207 
1 733

447 7 306 
1 895 
4 342 
1 108 

16 337

458 444 4 020 155
1 512 437 4 500 504

571 388 70 892 27 414
14 879 7 069 1 953 8 47913 050 1 964

435 38054 143 919 47 654
13 488 1 1944 114 1 978 337 2 569 216 3 080

17 494153 998 37 898 15 590 4 359 38 283 36 9543 420

Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Nagold
Pforzheim
Rastatt
Regierungsbezirk Karlsruhe^^

1 565 
4 799 
3 847

8667 789 
17 702 
21 532 

5 363

1 445
3 533
4 295

318 481 2 987
3 785 
6 127 
1 365

127
169 4 052 

4 021 
2 136

541 823
1 688 2381 316

52880 247913 94
563 238 9169 627 2 740 2 0062 724 440

74 917 2 7377 663 1 440 102 80 2 313
14 3923 709 1 099 1 5 3942 811 17 92169 676 14 350

l) Vorläufige Ergebnisse. - 2) Da die Arbeitsamtsbezirke sich teilweise über die Grenzen der Regierungsbezirke erstrecken, ergeben sich Unterschiede 
gegenüber den politischen Abgrenzungen der Regierungsbezirke.
Quelle: Landesarbeitsarat Baden-Württemberg.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Noch; 45. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach ausgewählter Staatsangehörigkeit und Geschlecht 
in den Arbeitsamts- und Regierungsbezirken am 30. Juni 1979’*

Davon entfielen auf
Arbeitsamtsbezirk

Insgesamt
übrige
Länder

Griechen­
land

Regierungsbezirk Spanien Türkei JugoslawienItalien Portugal

noch: b) Männer

3 225 
1 455 
1 181 
3 169

1 469 
1 168 
1 233 
1 122
1 754
2 391

1 149 2833511378 882
8 457
9 836 
7 641 
5 938 
7 123

2 268 
3 359 
5 328 
1 299 
1 900 
1 992

Freiburg
Konstanz
Lörrach
Offenburg
Rottweil
Villingen-Schwenningen

1 167 
1 699

702102 504
14122232
260278 1 404109

52789312 1 207149
66583437 1 299256

2)Regierungsbezirk Freiburg 10 2221 558 9 1377 925785 2 10416 14647 877

6702 073
3 418 
3 040 
2 989

21148 2 100 
3 132
2 634
3 793

121Balingen
Ravensburg
Reutlingen
Ulm
Regierungsbezirk Tübingen^^

7 243
11 577
12 085

2 110
1 7982871862 508 

2 986 
2 218

248
1 4003871 446 192
1 14721128347911 120
5 01511 52090611 6598099 822 2 29442 025

47 1236 983 73 00575 78810 98121 48078 216313 576Baden-Württemberg

c) Frauen

3801 303 
4 175 
1 220
2 540

128 1 152 
3 194

306974 413 723Aalen
Göppingen
Heilbronn
Ludwigsburg
Schwäbisch Hall
Stuttgart
Tauberbischofsheim 
Waiblingen
Regierungsbezirk Stuttgart^^

1 2272624372 959 2 44214 696
43695196 1 335 

1 384
3644 321 

8 892 
2 173 

26 934 
1 643 
7 262

675
81 12251 245 2142 473
1899031848942185 347

3 8189 349751909 2 4734 383 5 251
234606481 3262163 65
5571 8091 028 1641 788 1841 732

7 65221 90511 536 1 5772 17212 19970 334 13 293

1 044719451 633202522 2364 401 
8 986

Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim

2 047 
1 198

2 91084394 1 816 
1 280

4421 293
1 317 
1 807 
1 555 
1 216

736497846 454 1 153
36234162957346 1073 649Nagold

Pforzheim 5091681 2773263455 516 
3 387

1 336
1 2204126423102521Rastatt

Regierungsbezirk Karlsruhe^^ 6 3809 5247526 8991 6512 0165 17132 393

2 5601 266 
1 036

232528198909585 832 
4 466 
4 076 
3 262 
3 653

Freiburg
Konstanz
Lörrach
Offenburg
Rottweil
Villingen-Schwenningen

762306602276821 402 
1 983 6397071145159523

1 28569614852811846441I
2901 513

2 387
54677155844 120

420459393152288975 231
2)Regierungsbezirk Freiburg 5 9567 6058993 7891 1575896 52526 520

3691 569
1 954
2 408 
1 482

81 1361561081 1114 457Balingen
Ravensburg
Reutlingen
Ulm
Regierungsbezirk Tübingen^^

799182889961197054 744 
8 128 
3 997

8492901 5341371 4491 461
442879 16285268679

2 4597 4136424 4381 944 47421 326 3 956

22 4473 870 46 44726 6625 454Baden-Württemberg 28 945 16 748150 573

1) Vorläufige Ergebnisse. - 2) Da die Arbeitsamtsbezirke sich teilweise über die Grenzen der Regierungsbezirke erstrecken, ergeben sich Unterschiede 
gegenüber den politischen Abgrenzungen der Regierungsbezirke.
Quelle: Landesarbeitsamt Baden-Württemberg.
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ErwerbstStigkeit und Beschäftigung

46. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen In den Stadt- und Landkreisen 
am 31. Dezember 1978

Davon in der Wirtschaftsabteilung
Energie­

wirtschaft
und

Wasserver­
sorgung,
Bergbau

Organisa­
tionen ohne 
Erwerbs­
charakter 

und private 
Haushalte

Gebiets­
körper­
schaften 

u. Sozial­
versiche­

rung

Land- und Forstwirt­
schaft , Tierhal­
tung und 
Fischerei

Verar­
beitendes

Gewerbe
(ohne
Bau­

gewerbe)

Kredit­
institute 
und Ver- siche- 
rungs- 

gewerbe

Dienstlei­
stungen, 

soweit an­
derweitig 

nicht 
genannt

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
nittlung

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Ins­
gesamt Bau­

gewerbe Handel

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

64 786 359 309 33 245 8 900 5 677 8 969 923 2 3833 021 1 000

24 176 
33 561 
11 897 
26 934 
19 854 

181 206

139 8 18 725 
25 536 

8 814 
18 981 
14 756 

120 057

2 179
3 129
1 478 
3 278
2 514 

21 478

977 256 48 45760 1 327 
1 862192 31 1 392 751 53 47 568

84 5 215 153332 21 774 21
180 25 1 070 1 076 125 1 771 

1 222 
15 925

27 401
213 13 767 212 28 33 96

1 167 4 058391 1 287 1 09910 215 5 531

5 848 32 21 3 108 169996 495 431 23 561 12

8 367
2 410
3 094 
1 750

21 469

76 68 6 665 
2 047 
2 204 
1 044 

15 068

771 210 55 3 439 40 40
26 1 177 7 2 451 1 94

5820 83 2420 30 62 215
11 2 281 5743 12 4 290 6

328165 92 2 645 882 62535 93 1 599

■4755 385 
8 549 

1 3 934

2016 4 4 402 
6 774 

11 176

42 2 309105 10
90 2 846 16 97169 74 6 475

106 1176 1 321 274 116 8 784 26
216 611 1 438 489 6 182 1 388 18 308 1 187 4 503146 301 25 444 1 1 371

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

2 519 
1 4 382

59 18 3815 574 418 114 28 903 19
55963 38 7 183 2 159 1 076 603 159 2 395 147

11 809 
7 954 

36 664

61 7 8 366 
5 647 

21 770

1 584 
1 214 
5 375

117 7 52511 10 1 094
96 12 383 277191 1 10 9 15

279 1 892 188 1 26962 848 206 4 775

5 758 
19 727

815 2 157 
10 853

497 320 67- 22 2 084 
2 803

94 494
63 57 2 296 831 120 61 1 1971 446

2 368 
13 301 
41 154

11 1 628 
9 278 

23 916

391 436 53 8 4 183 5
120 4489 2 175 

5 404
205 14 927 24 101

209 1 83175 2 267 160 5 997 1841 111

7 307 43 32 4 528 1 179 18 77632 65 719 14

5 784 
7 753 
2 932 

23 776
101 594

176 719 3 444 
6 335 
1 744 

16 051

807 149 51 1 1 064 12
50 2 671 120 3 389 13 29141
38 418 2596 57 3 549 2

307 43 3 075 1 018 293 25 2 721 41 202
795 180 13 854 3 30261 737 5 177 2 252 391 1 3 493 413

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 

Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

7 067 35 728 46620 2 452 1 051 115 52 1 938 210

4 829 
2 227 

10 373 
24 496

4749 9 3 022 
1 691 
6 894 

14 059

562 163 52 6 907 12
16 2 254 37 14 4 188 7 14

58067 16 1 048
2 915

248 13 870 23614
167 1 10747 1 542 429 75 3 903 252

4 303 
12 206 

4 816 
21 325

18 3 331 3 629 
9 693 
3 728 

17 050

314 72 33 5 195
18532 1 3 1 066 241 20 832 14110

28 539 127 28 298 9 541 4
78 29 26 27215 1 919 440 171 1 325

10 302 
7 562 
5 566 

23 430
69 251

3891 6 6 996 
5 09 3 
4 041 

16 130
47 239

514 221 29 1 292 1141 00123 18 14413 959 290 386 13 623
14 21 722 120 8 555 20 4619

128 2 682 76 30440 924 626 50 2 470
373 1 683102 7 516 2 906 1 226 154 7 698 354

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise

Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Cberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen

12 619 
7 040 
7 703 

27 362

80 9 580 
4 180 
6 151 

19 911

18 825 857 1 463 375 175 11
148 117 19255 1 1 756 207 14 1 360

81177 774 121 68 7 317 43
358312 13221 2 993 703 391 39 2 502

10 322 2835 6 986 1 172 488 17 1 35402 27 1 032

4 592 
3 007 

17 921

24 1 3 607 
2 155 

12 748

614 80 20 8 374 197
29 6 386 66 54 305 262 141) 2023988 2 172 634 476 36 1 49135

2371171167 1189 6 2047 506 
7 273 
3 485 

18 264
63 547

46 9 5 314 
5 238 
2 429 

12 981

781778784 21744 24160 3
200' 8 60573 26128 2 554

3751 698 36518 177 372 194234 14
9352075 6911121 855 1 0447 359634 70 45 640

10 4232 1614 5 1902 04554 173 21 309 10 704300 917Baden-Württemberg 841451 003 3 240

l) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

47, Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen, Arbeitern/Angestellten und Geschlecht
am 31. Dezember 1978

Versicherungspflichtig 
beschäftigte Arbeitnehmer Darunter AusländerWirtschaftsbereich

Wirtschaftsabteilung
Arbeiter/Angestellte

weiblichmännlich weiblich männlich männlich weiblichinsgesamt zusammenzusammen1)

%Anzahl

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

davon
Arbeiter
Angestellte

21 172 3 24028 786 7 614 2 767 473 11,3 13,1 6,2

19 878 
1 294

26 012 
2 774

6 134 
1 480

3 192 12,3 13,82 741 451 7,4
48 1 r726 22 2,0 1/5

1 961 507 1 393 174 568 333 18, 1355 931 254 802 101 129 18,3 17,8Produzierendes Gewerbe
davon
Arbeiter
Angestellte

1 417 563 
543 944

1 054 880 
338 294

362 683 
205 650

342 612 
13 319

245 988 
8 814

96 624 
4 505

24,2 23,3 26,6
2,4 2,22,6

davon
Energiewirtschaft und Wasser­
versorgung , Bergbau

davon
Arbeiter
Angestellte

2,8 2,8 ■ 2,730 578 25 662 4 916 841 706 135

16 017 
9 645

1 318 
3 598

4/2 6,817 335 
1 3 243

724 634 90 4,0
117 72 0,9 0,7 1 /345

2) 3) 1 680 047 1 136 987 17,9 17,6 18,5543 060 300 917 200 493 100 424Verarbeitendes Gewerbe
davon
Arbeiter
Angestellte

26,81 188 342 
491 705

830 065 
306 922

358 277 
184 783

288 433 
1 2 484

192 259 
8 234

96 174 
4 250

24,3 23,2
2,5 2/7 2/3

250 882 21,6 23,3 2,8230 525 20 357 54 173 53 603 570Baugewerbe
davon
Arbeiter
Angestellte

53 455' 11/7211 886 
38 996

208 798 
21 727

3 088 
17 269

53 095 25,2 25,4360
1/8 1 /2718 508 2/3210

6,3 8,5 3,9507 889 264 792 243 097 32 013 22 512 9 501Handel und Verkehr
davon
Arbeiter
Angestellte

54 385 
188 712

24 438 
7 575

5 082 
4 419

12,1 13,1 9,3202 131 
305 758

147 746 
117 046

19 356 
3 156 2,5 2,7 2,3

davon
Handel 8 376 5/4 7,1 3,9180 908 12 933393 231 212 323 21 309

davon
Arbeiter
Angestellte

10,812,2 12,978 855 
102 053

40 175 
172 148

10 204 
2 729

4 340 
4 036

119 030 
274 201

14 544 
6 765 2/7 2/32/5

Verkehr und Nachrichten­
übermittlung

davon
Arbeiter
Angestellte

3/79,3 11/41 14 658 83 884 30 774 10 704 9 579 1 125

11/9 13,3 5,268 891 
14 993

14 210 
16 564

9 894 9 152 74283 101 
31 557 2,6 2,8 2,3810 427 383

7/624 778 35 041 7,2 7,0829 079 327 069 502 010 59 819Sonstige (Dienstleistungen)
davon
Arbeiter
Angestellte

14,8 13,4 15,924 780 
10 261

123 827 
203 242

155 396 
346 614

41 322 
18 497

16 542 
8 236

279 223 
549 856 3,03/4 4/1

davon
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe

davon
Arbeiter
Angestellte

1/8 1 / 3 2/32 04 5 725 1 320113 003 54 981 58 022

7/86,8 5,1548 152 3962 987 
51 994

5 074 
52 948

8 061 
104 942 1/71 /11/4573 9241 497

Dienstleistungen, soweit 
anderweitig nicht genannt

davon
Arbeiter
Angestellte

8/99,4 10, 528 646321 854 45 190 16 544478 735 156 881

18,117,8 17,221 423 
7 223

11 027 
5 517

182 081 
296 654

64 005 
92 876

1 18 076 
203 778

32 450 
12 740 5/9 3,54,3

Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, private Haushalte

davon
Arbeiter
Angestellte

4/74,54,71 49266931 520 2 16146 471 14 951

5,8 9,58,49319 838 
21 682

1 157 
1 004

2263 893 
11 058

13 731 
32 740 2,63,1 4/0561443

Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung

davon
Arbeiter
Angestellte

6,8 4,05,53 58310 423 6 840100 256 90 614190 870
9,19,79/52 030 

1 553
5 137 
1 703

7 167 
3 256

22 408 
68 206

52 942 
47 314

75 350 
115 520

2/33/62,8

11 /I15,213,6146 144304 859451 0032 006 207 1 321 0543 327 261Insgesamt
davon
Arbeiter
Angestellte

21/921/121,4126 937 
19 207

284 627 
20 232

411 564 
39 439

578 598 
742 456

1 346 331 
659 876

1 924 929 
1 402 332 2,62,8 3/1

1) Einschließlich Auszubildende. - 2) Einschließlich "ohne Angabe". -• 3) Ohne Baugewerbe.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

48. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Staatsangehörigkeit, Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen
und Geschlecht am 31. Dezember 1978

Davon im Wirtschaftsbereich/in der Wirtschaftsabteilung

Energie­
wirtschaft 

und Wasser­
versorgung, 

Bergbau

Land- und Forstwirt­
schaft, Tier­
haltung und Fischerei

Verar­
beitendes 
Gewerbe 

(ohne Bau­gewerbe)

Staatsangehörigkeit Geschlecht Insgesamt
Produ­

zierendes
Gewerbe

Baugewerbe Handel

Europa zusanunen 
(ohne Deutschland)

Männlich
Weiblich
Zusammen

2 628 11 838 
7 878 

19 716

290 925 
141 372 
432 297

663 193 518 
99 237 

292 755

52 317 246 498 
99 913 

346 411
461 127 549

3 089 790 52 866

EG-Länder zusammen 
(ohne Deutschland)

Männlich
Weiblich
Zusammen

88 016 
35 692 

123 708

978 4 108 
2 275 
6 383

250 54 110 
25 587 
79 697

16 909 71 269 
25 758 
97 027

94 22 149
1 072 272 17 058

davon
Belgien Männlich

Weiblich
Zusammen

39319 5 156 17519
46214 1 64 651
85533 6 220 24020

Oänemar)c Männlich
Weiblich
Zusammen

15110 60 677
26 28122 261

4393232 1 86 7
Frankreich Männlich

Weiblich
Zusammen

‘ 7 664 
3 642 

11 306

58 71010 929 
6 165 

17 094

6 084 
3 609 
9 693

1 55723
64719 6 27

1 35777 29 1 584
Großbritannien und 
Nordirland

Männlich
Weiblich
Zusammen

1011 502 14 633 7142 79
995 584 232 2397

2 497 18 865 953 1592 86
Irland Männlich

Weiblich
Zusammen

392 28 379
80 16 4141 1

71 72 42 531 10
Italien Männlich

Weiblich
Zusammen

3 080 
1 374
4 454

73 721 
27 450 

101 171

880 217 46 469 
21 480 
67 949

15 136 61 822 
21 599 
83 421

65 15 104
945 15 240232

Luxemburg Männlich
Weiblich
Zusammen

9100 43 507
55 9 9 9

18155 52 597
Niederlande Männlich

Weiblich
Zusammen

21 1511 243 8 637 74095
611 153 162 1094 9

1 854 25 8 902 260790 104

Nicht-EG-Länder 
zusammen (Europa)

Männlich
Weiblich
Zusammen

202 909 
105 680 
308 589

1 650 139 408 
73 650 

213 058

7 730 
5 603 

13 333

413 35 408 175 229 
74 155 

249 384
367 105 400

2 017 518 35 808
davon
Griechenland Männlich

Weiblich
Zusammen

21 736 
16 903 
38 639

26 60 17 985 
13 686 
31 671

18 989 
1 3 722 
32 711

897944
8 18 56418

78 1 46134 962
Jugoslawien Männlich

Weiblich
Zusammen

73 769 
45 959 

119 728

855 118 44 524 
29 851 
74 375

19 555 2 974 
2 468 
5 442

64 197 
30 107 
94 304

122 44 212
977 162 19 767

Österreich Männlich
Weiblich
Zusammen

9 446 
4 271 

13 717

168 68 5 101 
1 506
6 607

6 171 
1 569
7 740

1 0191 002
74215 14 49

183 82 1 7611 051
Portugal Männlich

Weiblich
Zusammen

787 019 
3 796 

10 815

5 403 
2 712 
8 115

6 098 
2 720 
8 818

1786 689
20 1882 6
98 3668 695

Schweiz Männlich
Weiblich
Zusammen

1 232
1 003
2 235

10717 25 607 82 714
1857 3 254 16 273

24 28 861 987 29298
Spanien Männlich

Weiblich
Zusammen

46811 151 
5 531 

16 682

107 8 003 
3 713 

11 716

8 949 
3 751 

12 700

35 911
16 3309 29

798123 44 940
Tschechoslowakei Männlich

Weiblich
Zusammen

61 384 798 876 936 72
896 923813 39410

2 280 6 9 1 179 18582 1 270
1 76567 134 

20 717 
87 851

11 853Türkei Männlich
Weiblich
Zusammen

55 206 
20 668 
75 874

370 7573 842 
25 103 
98 945

758418174
2 52311 89483544

101922789 1245 91 353Ungarn Männlich
Weiblich
Zusammen

110341334 51 2733
2111 2631 123 1296 112 086

übriges Europa Männlich
Weiblich
Zusammen

34337 670
31110 122
65447 792
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Davon im Wirtschaftsbereich/in der Wirtschaftsabteilung

Kredit­
institute 
und Ver- sicherungs- 
geverbe

Dienst­
leistungen» 

soweit 
anderweitig 

nicht genannt

Organisationen 
ohne Erwerbs- 
Charakter und private 

Haushalte

Cebiets- 
körper- 
schaften 

und Sozial­
versicherung

StaatsangehörigkeitVerkehr
und

Nachrichten­
übermittlung

GeschlechtSonstige
(Dienst­

leistungen)

Handel
und

Verkehr

20 717 
32 062 
52 779

5 686 
3 132 
8 818

Männlich
Weiblich
Zusammen

13 850 
26 347 
40 197

560621 Europa zusammen 
(ohne Deutschland)

9 244 
1 058 

10 302

21 082 
8 936 

30 018
1 349 
1 909

1 234 
1 855

8 554 
7 207 

15 761

Männlich
Weiblich
Zusammen

2 819 
1 189 
4 008

EG-Länder zusammen 
(ohne Deutschland)

1875 341 
5 496 

10 837

3 107 7 215 
2 633 
9 848

207
287358 235
4744423 465

davon
BelgienMännlich

Weiblich
Zusammen

621518 8 58 157
94188 3 69 454

33 176127 526 111 11

Männlich
Weiblich
Zusammen

Dänemark24122 14 19
66946 31 29 6
904 105 48 6 70

FrankreichMännlich
Weiblich
Zusammen

2 193 
1 786
3 979

888 27 1 225304 531 014 57 50971 718 75 1 145
2 033 84 1 7341 28375 1 732

Großbritannien und 
Nordirland

Männlich
Weiblich
Zusammen

638168635 136 8 456
68221 18945712 70 15

357 1 3292747 206 23 913
Männlich
Weiblich
Zusammen

Irland17 4785 1 29
572 17383 7

34 10467 26 15 1
ItalienMännlich

Weiblich
Zusammen

5 249 
4 166 
9 415

1 3453 645 
3 460 
7 105

1422 690 5 770 
1 620 
7 390

117
408178246 120

1 7533202 936 237
Männlich
Weiblich
Zusammen

Luxemburg3764 13 31
362 41 3010
732 105 23 61

Männlich
Weiblich
Zusammen

Niederlande2844247 ■ 198 20 212 10
35 32016 125 16 249 20

60463 323 30 7736 461

Männlich
Weiblich
Zusammen

Nicht-EG-Länder 
zusammen (Europa)

2 867 
1 943 
4 810

12 163 
24 855 
37 018

6 137 13 867 
6 303 

20 170

8 509 
20 851 
29 360

373414
700 1 062 

1 435
999

6 837 1 413
davon

Männlich
Weiblich
Zusammen

Griechenland1 458
2 549 
4 007

366 30 3341 263 37 1 057
2 085
3 142

29860 82624 84
112 ■ 632426 1 887 121

JugoslawienMännlich
Weiblich
Zusammen

3 543 
13 036 
16 579

6122 200 2 757 
1 1 253 
14 010

1005 174 
2 694 
7 868

74
787526226 4 70

1 3992 426 544 626
ÖsterreichMännlich

Weiblich
Zusammen

1 644 
1 840 
3 484

57 231444 1 463 160 1 196
1 377
2 573

206105 847 148 109
437549 2 310 308 166

Männlich
Weiblich
Zusammen

Portugal389276 88454 16 271 14
8065462 250 18 702 32

1 195142338 704 34 973 46
Männlich
Weiblich
Zusammen

Schweiz3493445 152 16 265 34
5124226 28 408 3421 1 86171 68 76363 44 673

SpanienMännlich
Weiblich
Zusammen

830196797 45 560 291 265
1 324
2 154

88 167110 78 991440
363907 123 1 551 1171 705

TschechoslowakeiMännlich
Weiblich
Zusammen

89 3701339 132 9 259
39928 22 371 1 103 312
76912650 235 37 571 35

1 868 TürkeiMännlich
Weiblich
Zusammen

3 633 32 1 597
2 917 
4 514

57 1 019 2 705
3 384 
6 089

70 826 80 129 258
1 938 4 461 112 166 1 277

51 152 Männlich
Weiblich
Zusammen

Ungarn10 184 11 69 274
6 116 24 213 11 27 275

57 ^68 34 397 22 96 549
4 übriges Europa7 Männlich

Weiblich
Zusammen

7 4 9 20
3 6 1 1 8

4 10 13 5 10 26
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Noch: 48. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Staatsangehörigkeit, Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen
und Geschlecht am 31. Dezember 1978

Davon im Wirtschaftsbereich/in der Wirtschaftsabteilung

Energie­
wirtschaft 

und Wasser­
versorgung, 

Bergbau

LÄnd- und Forstwirt­
schaft, Tier­
haltung und Fischerei

Verar­
beitendes 
Gewerbe 

(ohne Bau­gewerbe)

Staatsangehörigkeit Geschlecht Insgesamt Produ­
zierendes
Gewerbe

Baugewerbe Handel

1891 678Afrika zusammen 2 637 18 4 1 350 329Männlich
Weiblich
Zusammen

117 24332 114 31
2134 1 464 327 1 7952 969 19

darunter
Ägypten 173 39325 1 160 12Männlich

Weiblich
Zusammen

3 3331 1
42163 12 176356 1 1

202 15Algerien Männlich
Weiblich
Zusammen

268 2 157 • 45
3311 3

18205279 160 452

286 34Marokko 116Männlich
Weiblich
Zusammen

452 4 1 169
22 2547 23

36118 311499 1 1924

Nord- und Südamerika 
zusammen

271Männlich
Weiblich
Zusammen

132 1 3572 437 
1 586 
4 023

12 1 21510
232447442 44 1

1 804 50313616 1 1 1 657
darunter
Argentinien 8Männlich

Weiblich
Zusammen

4683 40 6
72660 26

157266 6143

Brasilien Männlich
Weiblich
Zusammen

78074 4105 2
32 73196 1

144 112201 3 105

Kanada Männlich
Weiblich
Zusammen

18 127 23228 109
3551214 51

178 5818442 160

USA Männlich
Weiblich
Zusammen

19286 8847 7911 607 9
265 140262 3920 3

33289 1 1497 1 0532 527 12

Asien zusammen Männlich
Weiblich
Zusammen

341479 3 1442 6555 066 
1 504
6 570

75 10
473 1341 303 1

3883 2782 785 48278 11
darunter
China Männlich

Weiblich
Zusammen

31110 159
2 2242

51312 1101
Indien Männlich

Weiblich
Zusammen

43134 646999 25 2 510
316273 15 1

662 461 272 25 2 525 135

Indonesien Männlich
Weiblich
Zusammen

127 56 4 60 111
71265 1 11

1872192 67 41 1

Israel Männlich
Weiblich
Zusammen

243 45163 3 1 41
15 650 14 1

30213 55 4 603 1

Japan Männlich
Weiblich
Zusammen

14122 36 371 1
43 4 33 1

165 171 39 2 41
Jordanien Männlich

Weiblich
Zusammen

626 533 423 39 4651
21 11 111

647 39 • 476 541 3 434
Pakistan Männlich

Weiblich
Zusammen

831 582 989 230 1 21930
8 213 8

851 595 230 1 22730 997
Persien/Iran Männlich

Weiblich
Zusammen

276 376 1144 104
40 5 45

316 6 119 414 109

‘ Australien und 
Ozeanien

Männlich
Weiblich
Zusammen

7160 62 10 733 1
'25 17120 251
98 2487 10280 4 1

Staatenlosigkeit und 
ungeklärte Staats­
angehörigkeit

Männlich
Weiblich
Zusammen

287341 2 05218 1 6933 634 
1 230
4 864

31
1784933 6 476 11
465352 2 54534 24 2 169

Männlich
Weiblich
Zusammen

Insgesamt 254 802 
101 129 
355 931

12 933 
8 376 

21 309

200 493 
100 424 
300 917

53 6032 767 706304 859 
146 -144 
451 003

570135473
54 1738413 240

72



Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Davon im Wirtschaftsbereich/in der Wirtschaftsabteilung

Organisationen 
ohne Erwerbs­
charakter und private 

Haushalte

Gebiets­
körper­
schaften 

und Sozial­
versicherung

Dienst­
leistungen, 

soweit 
anderweitig 

nicht genannt

Kredit­
institute 
und Ver­sicherungs­
gewerbe

StaatsangehörigkeitGeschlechtVerkehr
und

Nachrichten­
übermittlung

Sonstige
(Dienst­

leistungen)

Handel
und

Verkehr

709 Männlich
Weiblich
Zusammen

Afrika zusammen15214534232 943 1873081472273
696182681 221146 259

darunter
Ägypten102 Männlich

Weiblich
Zusammen

2 1 18541 1 50
24122 13

1263 1 21071 1 53 4
42 Männlich

Weiblich
Zusammen

Algerien172222 37
513 13

471825 137 25
Männlich
Weiblich
Zusammen

119 Marokko1997 39 43
193153 11

13822112 346IO 1

Männlich
Weiblich
Zusammen

Nord- und Südamerika 
zusammen

71031 11852587 358 36
874648 50 14029 261 36

1 5841 173 61 258116 619 72
darunter
ArgentinienMännlich

Weiblich
Zusammen

263 22 211 2
261 8 16 3 43
5238 3 64 19 5

Männlich
Weiblich
Zusammen

Brasilien162 9 12 3 1
577 3 40 10 4
732 52 13 516 3

Männlich
Weiblich
Zusammen

73 Kanada275 28 442
12371 5 455 40 2
1967268 115 510 4

Männlich
Weiblich
Zusammen

USA45468 260 29 334 19 72
398 49616 156 23 24 51

95084 732 43 123416 52

Männlich
Weiblich
Zusammen

Asien zusammen1 442
1 315
2 757

64 1 224
1 119
2 343

38 165405 15
5 5852 2 136

69 457 17 96 301
darunter
ChinaMännlich

Weiblich
Zusammen

453 44 1
382 36 1 1
8380 25 1

Männlich
Weiblich
Zusammen

Indien2769 52 230 9 343
3 237 5 12 254

5309 55 3 467 14 46
Männlich
Weiblich
Zusammen

Indonesien505 16 2 42 2 4
451 8 36 5 4
956 24 78 7 82

Männlich
Weiblich
Zusammen

Israel874 28 70 7 10
296 23 4 2

1164 93 11 1234
Männlich
Weiblich
Zusammen

Japan7014 62 4 31
363 25 1 91

87 10617 2 5 1 2
Männlich
Weiblich
Zusammen

Jordanien17 9070 65 6 181
991

17 71 74 18 991 6
Männlich
Weiblich
Zusammen

Pakistan23812 95 2 193 43
3 32

12 24197 196 432
Männlich
Weiblich
Zusammen

Persien/Iran1232 39 111 1 11
1 305 24 2 4
3 15344 135 2 151

Männlich
Weiblich
Zusammen

Australien und 
Ozeanien

4 7311 42 2 254
1 18 762 50 4 20
5 29 926 6 45 149

137 Männlich
Weiblich
Zusammen

Staatenlosigkeit und 
ungeklärte Staats­
angehörigkeit

424 40 369 24 1 127694
29 207 44 335 52723 125

166 631 84 704 47 819 1 654

9 579 
1 125 

10 704

22 512 
9 501 

32 013

725 Männlich
Weiblich
Zusammen

16 544 
28 646 
45 190

669 24 778 
35 041 
59 819

Insgesamt6 840 
3 583 

10 423
1 320
2 045

1 492
2 161
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

'49. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen und Geschlecht
am 30. Juni 1976, 30. Juni 1977, 30. Juni 1978 und 31. Dezember 1978

Verände­
rung ln % 
30. Juni 

1977 
gegen 

30. Juni 
1976

Veränderung in %
31. Dezember 1978 gegen

Veränderung in % 
30. Juni 1978 gegen

Wirtschaftsbereich
Wirtschaftsabteilung

Geschlecht

31.
30. Juni 1976 30. Juni 1977 30. Juni 1978 Dezember

1978
30. Juni 197830. Juni 1976 30. Juni 1976 30. Juni 197730. Juni 1977

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

davon
männlich
weiblich

4 160 3 871 6,9 3 844 7,6 15,70,7 3 240 - 22,1 16,3

3 650 3 327 8,8 8,7 16,8
13,1

17,03 334 -
510 +

+ 0,2 2 767 - 24,2510 544 7,3+ 6,7 6,2 473 7,30,0

Produzierendes Gewerbe
davon
männlich
weiblich

362 404 359 462 0,8 354 167 2,3 1,8 + 0,51,5 355 931 1,0

- 0,0256 871 254 702
105 533 104 760

0,8 t 0,7 
+ 0,0

253 008 
101 159

1,5 0,7 254 802 
101 129

0,8
0,7 4,1 3,4 4,2 3,5

davon
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau

davon
männlich
weiblich

836 860 + 2,9 784 8,8 841 2,2 + 7,36,2 0,6+

705 737 + 4,5 658 4,2 + 7,3
+ 7,1

6,7 10,7 706 0,1+
131 123 6,1 126 3,8 9,82,4 135 3,1+ + +

Verarbeitendes Gewerbe
davon
männlich
weiblich

301 940 304 059 + 0,7 298 815 + 0,71 ,0 1 ,7 300 917 0,3 1,0

197 150 . 199 950 
104 790 104 109

198 347 
100 468

+ 1 ,4 0,6 0,8 200 493 
100 424

1,7 0,3 t 1,1 
+ 0,0

+ + +
0,6 4,1 3,5 4,2 3,5

+Baugewerbe
davon
männlich
weiblich

59 628 54 543 8,5 54 568 8,5 0,7 0,70,0 54 173 9,1

~ 0,059 016 54 015 8,5 54 003 8,5 0,8 0,753 603 9,2
612 528 13,7 565 7,7 7,0 8,0 + 0,9570 6,9+ +

Handel und Verkehr
davon
männlich
weiblich

32 750 31 274 4,5 31 319 32 013 2,4 + 2,24,4 0,1 2,3+ +

23 285 
9 465

22 228 
9 046

4,5 22 162 
9 157

4,8 0,3 22 512 
9 501

+ 1 ,6 
+ 3,0

3,3 1,3+
4,4 3,3 1,2 5,00,4+ + +

davon
Handel

davon
männlich
weiblich

21 933 20 901 4,7 20 917 + 1 ,94,6 0,1 21 309 2,8 2,0+ +

13 523 
8 410

12 897 
8 004

12 831 
8 086

+ 0,8 
+ 3,6

4,6 5,1 0,5 12 933 
8 376

4,4 0,3+
4,8 4,63,9 1,0 0,4+ +

Verkehr und Nachrichten­
übermittlung

davon
männlich
weiblich

10 817 10 373 4,1 10 402 3,8 0,3 10 704 3,2 + 2,91,0+ +

+9 762 
1 055

+ 2,7
+ 5,0

9 331 
1 042

9 331 
1 071

2,74,4 4,4 9 579 
1 125

1 ,90,0 +
8,01 ,2 1,5 2,8 6,6+ + ++

Sonstige (Dienstleistungen)
davon
männlich
weiblich

62 51 1 0,560 049 3,9 60 104 59 819 4,3 0,43,9 0,1+

24 749 
37 762

24 258 
35 791

+ 0,32,0 24 707 
35 397

0,2 1,9 24 778 
35 041

0,1 2,1++ +
1,05,2 6,3 7,2 2,11,1

davon
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe

davon
männlich
weiblich

2 123 1 977 2,8 2 045 3,7 6,3 + 3,41 923 9,4 6,9 ++

+ 6,1
+ 2,0

700 683 2,4 3,0 725 3,6 9,4663 5,3 + ++
1 423 4,81 260 -11,5 1 294 9,1 2,7 1 320 7,2+ +

Dienstleistungen, soweit 
anderweitig nicht genannt

davon
männlich
weiblich

0,2 0,946 907 1,2 45 190 3,745 101 3,9 45 621 2,7 ++

0,15,015 875 
31 032

15 763 
29 338

16 567 
29 054

5,1 16 544 
28 646

4,20,7 4,4+ + + +
2,4 1,47,75,5 6,4 1 ,0

Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, private Haushalte 

davon 
männlich 
weiblich

+ 2,70,8 2 161 1,3 3,52 134 2 088 2,2 2 105 1,4 + ++

+ 7,7
+ 0,5

9,9558 2,0 669 + 19,9609 + 9,1 621 + 11,3 ++
1 576 1 484 5,8 1 492 5,3 0,91 479 6,2 0,3 ++

Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung

davon
männlich
weiblich

4,7 + 0,211 347 10 937 3,6 8,3 4,9 10 423 8,110 401

5,3 + 0,1 
+ 0,5

7 616 
3 731

7 223 
3 714

5,2 6 836 
3 565

10,2 5,4 6 840 
3 583

10,2
3,50,5 4,4 4,0 4,0

Insgesamt
davon
männlich
weiblich

461 825 454 656 0,8 + 0,31,6 449 434 2,7 451 003 2,31 ,1
+ 0,5308 555 304 515

153 270 150 141
0,11,3 303 211 

146 223
304 859 
146 144

1,21,7 0,4 +
0,12,74,62,0 4,6 2,6

1} Einschließlich "ohne Angabe". - 2) Ohne Baugewerbe.
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Schaubild 12

Entwicklung der versicherungspflichtig beschäftigten ausländischen Arbeitnehmer 
in ausgewählten Wirtschaftsbereichen/Wirtschaftsabteilungen
in Tausend
500

400

300

200

100

U=i =A \mm
0

III III ly.I . II I III IVIII IVIV I II IV
I1974 1976 19781975 1977
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Schaubild 13

Entwicklung der deutschen und ausländischen versicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

Frauen
Deutsche

Männer
AusländerDeutscheAusländer

m30. 06. 74
30. 09. 74

31. 12. 74 
31.03. 75 
30. 06. 75
30. 09. 75
31. 12. 75 
31. 03. 76 
30. 06. 76
30. 09. 76
31. 12. 76 
31. 03. 77 
30. 06. 77
30. 09. 77
31. 12. 77 
31. 03. 78 
30. 06. 78
30. 09. 78
31. 12.78

^y:=i=i=:=i=jy H-H

mm
1

+ ; mm1
i:g
*.J.*

Ji1__ I
0,4 1,20 0 0,81,2 0,8 0,42,0 1,6

MillionenMillionen
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

50. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen und Arbeitern/Angestellten ■
am 30. Juni 1976, 30. Juni 1977, 30. Juni 1978 und 31. Dezember 1978

Verände­
rung ln % 
30. Juni 1977 
gegen 
30. Juni 1976

Veränderung ln % 
30. Juni 1978 gegen

Veränderung in %
31.-Dezember 1978 gegen

Wirtschaftsbereich 
Wirtschaftsabteilung 

Arbeiter/Angestellte

31.
30. Juni 1976 30. Juni 1977 30. Juni 1978 Dezember

d9781)
30. Juni 1976 '30. Juni 1977 '30. Juni 1976 .30. Juni 1978•30. Juni 1977

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

davon
Arbeiter
Angestellte

4 160 3 871 3 8446,9 7,6 0,7 3 240 - 22,1 16,3 15,7

3 8274 108 6,8 3 808 7,3 • 
30,8

0,5 3 192 - 22,3 - 16,6 
+ 9,1

* 16,2 
+ 33,352 44 15,4 36 18,2 48 7,7

Produzierendes Gewerbe
davon
Arbeiter
Angestellte

davon
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau 

davon 
Arbeiter 
Angestellte

362 404 359 462 0,8 354 167 2,3 1,5 355 931 1,8 1,0 + 0,5

349 983 
12 421

347 072 
12 390

0,8 341 633 
12 534

2,4 1,6 342 612 
13 319

2,1 1 ,3 0,3
0,2 1,2+ 0,9 + 7,2 + 7,5 6,3+ +

836 860 + 2,9 784 8,86,2 841 2,2+ 0,6 + 7,3

666 754 + 13,2
37,6

682 + 2,4
- 40,0

9,5 724 + 8,7
- 31,2

4,0 + 6,2 
+ 14,7170 106 102 3,8 117 + 10,4

2)
301 940Verarbeitendes Gewerbe

davon
Arbeiter
Angestellte

304 059 298 8150,7 1 ,0 1,7 300 917+ 0,3 1 ,0 + 0,7

290 370 
1 1 570

292 407 +
11 652 +

287 059 
11 756

0,7 lf81, 1 288 433 
12 484

0,7 1,4 + 0,5
+ 6,20,7 1 ,6 0,9 + 7.1+ 7,9+ +

Baugewerbe
davon
Arbeiter
Angestellte

59 628 54 543 8,5 54 568 +8,5 54 173 0,70,0 9,1 0,7

58 947 53 91 1 +8,5 53 892 0,88,6 53 455 0,80,0 9,3
681 632 676 7187,2 0,7 7,0 + 13,6 + 6,2■*“ 5,4

Handel und Verkehr
davon
Arbeiter
Angestellte

davon
Handel

davon
Arbeiter
Angestellte

32 750 31 274 4,5 31 319 4,4 0,1 32 013 2,3 2,4 + 2,2+ +

25 914 
6 836

+ 0,0 
+ 11,0

24 450 
6 824

5,6 24 388 
6 931

5,9 0, 3 24 438 
7 575

5,7 + 0,2 
+ 9,30,2 1,4 1,6 + 10,8++

21 933 20 901 20 9174,7 4,6 0,1 21 309 2,8 + 2,0 + 1 ,9+

1 5 798 
6 135

1 4 825 
6 076

6,2 14 738 
6 179

6,7 0,6 14 544 
6 765

1,97,9 1/3
1 ,0 + 11,3 ■0,7 1,7 + 10,3 + 9,5+ +

Verkehr und Nachrichten­
übermittlung

davon
Arbeiter
Angestellte

10 81 7 10 373 4,1 10 402 3,8 0,3 10 704 1,0 + 3,2 + 2,9+

10 116 9 625 9 6504,9 4,6 + 2,8 
+ 8,3

0,3 9 894 2,2 + 2,5+
701 748 6,7 752 7,3 0,5 810 + 15,5 7,7+ + ■ +

Sonstige (Dienstleistungen)
davon
Arbeiter
Angestellte

davon
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe

davon
Arbeiter
Angestellte

62 51 1 60 04 9 60 1043,9 59 8193,9 0,1 4,3 0,4 0,5+

44 707 
17 804

42 436 
17 613

42 293 
17 81 1

5,1 5,4 41 322 
18 497

2,60,3 7,6 2,3
+1,1 1,1 + 5,00,0 + 3,9 + 3,9+

2 123 1 923 9,4 1 977 2,8 2 045 + 6,36,9 3,7 + 3,4+

584 514 12,0 551 7,2 548 + 6,6
+ 6,2

5)7 • 6,2 0,5+
1 539 1 409 8,4 1 426 7,3 1 ,2 1 497 2,7 + 5,0+

Dienstleistungen, soweit 
anderweitig nicht genannt

davon
Arbeiter
Angestellte

46 907 45 101 3,9 45 621 2,7 1,2 45 190 3,7 + 0,2 0,9+

34 718 
12 189

33 147 
11 954

33 425 
12 196

4,5 3,7 0,8 2,132 450 
12 740

6,5 2,9+
1,9 2,00,1 + 6,6 + 4,5+ 4,5+ +

Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, private Haushalte

davon
■Arbeiter
Angestellte

2 134 2 088 2,2 2 105 0,81 ,4 2 161 + . 3,5 + 2,7+ 1,3+

1 221 1 168 4,3 1 144 6,3 2,1 1 157 
1 004

0,95,2 1 ,1+
913 920 0,8 961 5,3 4,5 + 10,0 + 9,1 + 4,5+ + +

Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung

davon
Arbeiter
Angestellte

11 347 10 937 10 401 4,7 + 0,23,6 8,3 4,9 10 423 8,1

5,8 0,17 167 
3 256

12,45,77 173 
3 228

- 12,4 
+ 2,1

8 184 
3 163

7 607 
3 330 +

7,1
+ 0,92,22,93,15,3 +

0,8 + 0,3Insgesamt
davon
Arbeiter
Angestellte

461 825 451 003 2,3449 434 2,7 1 ,1454 656 1,6

1,5 0,1424 712 
37 113

411 564 
39 439

3,11,4417 785 
36 871

412 122 
37 312

3,01,6
+ 5,7+ 7,0+ 6,31,2+ 0,50,7 +

l) Einschließlich Auszubildende. ” 2) Einschließlich "ohne Angabe".
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

51. Versicherungspflichtig beschäftigte ausländische Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen/ -abteilungen, Geschlecht
und Altersgruppen am 31. Dezember 1978

WirtBchaftsbereich 
WirtschaftBabteilung 

Geschlecht

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Ins“

gesamt 60 und 
mehr20 bis 25 25 bis 30 30 bis 35 35 bis 1*0 1*0 bis 1*5 1*5 bis 50 50 bis 55 55bis60unter 20

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

davon
männlich
weiblich

247 46455 414 354 111227 392 499 4953 240

43218 96418 361 3072 767 172 326 422 404
353 29 1566 81 51 47473 55 73

1) 8 742 2 50234 571 18 41157 678 69 015 60 411 49 282355 931 17 495 37 824Produzierendes Gewerbe
davon
männlich
weiblich

2 2797 019 
1 723

46 835 
13 576

38 052 
11 230

26 945 
7 626

14 411 
4 000

254 802 
101 129

11 248 
6 247

23 556 
14 268

34 350 50 107
23 328 18 908 223

davon
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau

davon
männlich
weiblich

2574132 153 112 101841 29 79 11224

2385 67116 128 9819 63 92706 15
216 716 16 25 14135 9 10 20

l) 2) 7 061 2 01050 692 40 227 27 481 14 652300 917 14 927 33 378 50 914 59 575Verarbeitendes Gewerbe
davon
männlich
weiblich

1 79410 701 
3 951

5 359 
1 702

37 204 
13 488

29 092 
11 135

19 922 
7 559

200 493 
100 424

8 725 
6 202

19 190 
14 188

27 715 40 791
23 199 18 784 216

3 658 4679 587 8 902 6 978 1 60754 173 4 417 6 685 9 3282 544Baugewerbe
davon
männlich
weiblich

4623 625 1 59 34 347 9 224 9 515 8 832 6 92553 603 2 508 6 572 533 1470 72 70 53570 36 113 104

3734 008 2 938 1 903 1 13932 013 3 757 5 206 5 554 5 0902 045Handel und Verkehr
davon
männlich
weiblich

2912 238 1 402 8034 040 
1 050

3 11122 512 
9 501

2 199 
1 558

3 301 
1 905

4 078 
1 476

1 049 82700 501 336897996

davon
2741 037 7203 653 3 054 2 195 1 60621 309 1 623 3 084 3 863Handel

davon
männlich
weiblich

42B 1992 376 
1 277

2 152 1 453 1 018 60912 933 
8 376

872 1 662 
1 422

2 164 
1 699 75588 428 292902 742951

Verkehr und Nachrichten­
übermittlung

davon
männlich
weiblich

991 332 866 4192 036 1 81310 704 222 673 1 343 1 901

92793 3751 888 1 658 1 220537 1 137 1 7029 579 
1 125

177
7148 112 73 44136 15545 206 199

9532 4868 212 5 238 4 04659 819 7 097 11 285 10 352 6 713Sonstige (Dienstleistungen)
davon
männlich
weiblich

3 437

6481 918
2 128

1 285 
1 201

2 268 
2 950

3 876 
7 409

4 387
5 965

3 719
4 493

3 034 
3 679

24 778 
35 041

1 120 
2 317

2 503 
4 594 305

davon
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe

davon
männlich
weiblich

2181337 206 162 13048 269 385 4062 045

1385 56 3574 95 140 86725 8 133
874 46197 121 761 320 195 290 27340

I
Dienstleistungen, soweit 
anderweitig nicht genannt

davon
männlich
weiblich

4661 3618 139 6 189 4 938 3 609 2 4915 677 9 16945 190 3 131

2624781 236
2 373

8573 341
4 798

2 576
3 613

1 958
2 980

16 544 
26 646

1 882 
3 795

2 960 
6 209

994
2248831 6342 137

Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, private Haushalte

davon
männlich
weiblich

57215 107182 300 267 1702 161 68 355 440

27118 55 24669 23 95 137 106 6616
30260 115 831 492 159 182 161 14752 303

Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung

davon
männlich
weiblich

937 38910 423 969 1 376 1 367 1 386 1 302 1 252 1 255190

748 346865 865 898 9506 840 
3 583

102 524 726 776
43354 305 18988 445 650 501 417591

3 67424 607 12 47874 668 65 416 74 168 60 417 43 101451 003 23 204 49 070Insgesamt
davon
männlich
weiblich

9 203 
3 275

3 26158 994 54 998
26 422 19 170

44 558 
15 859

31 778 
11 323

17 949 
6 658

304 659 
146 144

1 ) ElnBchlleBllch "ohne Angabe". - 2) Ohne Baugewerbe.

13 589 
9 615

28 584 
20 486

41 945 
32 723 613
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Schaubild 14

Verteilung der versicherungspflichtig beschäftigten ausländischen Arbeitnehmer 
nach Wirtschaftsbereichen in den Regionen am 31. Dezember 1978

Wirtschaftsbereich

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Verkehr und Nach­
richtenübermittlung

Sonstige Wirtschafts 
bereiche
(Dienstleistungen)

UNTERER NECKARBeschäftigte

180 000
FRANKEN

100 000

MITTLERER
OBERRHEIN40 000 

30 000 
20 000

osvMJrttemberg
■Neckar!- ’.V•(mt^

Z' NORD - 
SCHWARZWALD

NECKAR - ALB

SÜDLICHER OBERRHEIN DONAU - ILLER

SCHWARZWALD - 
BAAR - HEUBERG

BODENSEE - OBERSCHWABEN

ßODENSEE
HOCHRHEIN

1) Soweit Land Baden-Württemberg
133 BO



Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

52. Beschäftigte im Bauhauptgewerbe nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen Ende Juni 1979

Davon in Betrieben mit ... BeschäftigtenBeschäftigte 
in allen Betrieben 
zusammen

Wirtschaftszweig
500

und mehr50 - 99 100 - 199 200 - 4991 - 19 20 - 49

Beschäftigte insgesamt

Hoch- und Tiefbau (ohne ausgeprägten 
Schwerpunkt)
Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Herstellung von Pertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Herstellung von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau 
Wasser- und Wasserspezialbau 
Straßenbau
Brunnenbau, nichtbergbauliche 
Tiefbohrung
Bergbauliche Tiefbohrung u.ä.
(ohne Erdölbohrung)
Tiefbau (anderweitig nicht genannt)
Gerüstbau
Fassadenreinigung
Schornstein-, Feuerungs- und Industrie­
ofenbau
Gebäudetrocknung
Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit 
Abdämmung gegen Kälte, Wärme, Schall u.ä.
Abbruch-, Spreng- und Enttrümmerungs­
gewerbe
Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei 
Zimmerei, Ingenieurholzbau 
Dachdeckerei

3 34111 591 15 915 
2 155

13 345 
12 206

13 961 
6 179

69 353 
41 120

11 200
4 66515 915

1 9055133 015 123 474

2 5851 1164 945 226 403 615

} 815 7541 569

6 876 6 33422 517 1 197 2 897 5 213

261 261

3 12613 912 2 545 3 826 3 195 1 220
392697 305

79 79

} 233445 212

1 330 613 95 622
1 056868 4073 032 701

301 137 164
16 368 
12 602 

5 028

13 187 
1 1 188

2 707 
1 163 
1 790

474
251

51 12 727

7 73931 842 27 758 27 453196 574 61 413 40 369Insgesamt

darunter

2 1641 146 2 173 2 239 
1 022

Objekte des Fertigteilbaus im Hochbau 
Fertigteilproduktion

9 212 463 1 007
1 201360 614 1 3654 712 150

Darunter ausländische Arbeitnehmer

Hoch- und Tiefbau (ohne ausgeprägten 
Schwerpunkt)
Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Herstellung von Fertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Herstellung von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau 
Wasser- und Wasserspezialbau 
Straßenbau
Brunnenbau, nichtbergbauliche 
Tiefbohrung
Bergbauliche. Tiefbohrung u.ä.
(ohne Erdölbohrung)
Tiefbau (anderweitig nicht genannt)

1 0394 6231 985 
3 053

3 064 
3 549

3 743 
2 128

3 200 
1 577

17 654 
11 267 960

158 571886 44 113

} 26 69 435.821 35 256

} 191 64 127

1 263 1 618 1 3265 161 229 725

16 16

9691 116 2953 871 477 1 014

Anmerkung: s Zusammenfassung aus GrOnden' der Geheimhaltung. 
Quelle: Totalerhebung im Bauhauptgewerbe 1979.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

Noch; 52. Beschäftigte im Bauhauptgewerbe nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen Ende Juni 1979

Davon in Betrieben mit ... BeschäftigtenBeschäftigte 
in allen Betrieben 
zusammen

Wirtschaftszweig
500

und mehr50 - 99 100 - 199 200 - 4991 - 19 20 - 49

Noch: Darunter ausländische Arbeitnehmer

138183 45Gerüstbau
Fassadenreinigung

Schornstein-, Feuerungs- und Industrie­
ofenbau
Gebäudetrocknung

Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit 
Abdämmung gegen Kälte, Wärme, Schall u.ä.
Abbruch-, Spreng- und Enttrümmerungs­
gewerbe

Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei 
Zimmerei, Ingenieurholzbau 
Dachdeckerei

1414

2946 17

268123 49440
128 180146 173627

12 3042
841 195 4921 771

122 79657 456
385 156798 257

2 0247 7787 5288 161 9 847 9 10744 445Zusammen

darunter

Objekte des Fertigteilbaus im Hochbau 
Fertigteilproduktion

598 305546176 2261 941 90
1223251 52 43934 731 145

Anteil der ausländischen'Arbeitnehmer an den Beschäftigten insgesamt in %

Hoch- und Tiefbau (ohne ausgeprägten 
Schwerpunkt)

Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Herstellung von Fertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Beton im Hochbau
Herstellung von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Montage von Fertigteilbauten aus 
Holz im Hochbau
Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau 
Wasser- und Wasserspezialbau 
Straßenbau

Brunnenbau, nichtbergbauliche 
Tiefbohrung

Bergbauliche Tiefbohrung u.ä.
(ohne Erdölbohrung)
Tiefbau (anderweitig nicht genannt)
Gerüstbau
Fassadenreinigung

Schornstein-, Feuerungs- und Industrie­
ofenbau
Gebäudetrocknung

Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit 
Abdämmung gegen Kälte, Wärme, Schall u.ä
Abbruch-, Spreng- und Enttrümmerungs­
gewerbe

Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei 
Zimmerei, Ingenieurholzbau 
Dachdeckerei

31,129,0
44,5

26,8
34,4

27,6
33,8

25,5
27,4

17,7
19,2

23.0
29.1

18,345,630,8 31 ,225,929,1 31,3

35,620,330,7 37,4

12,527,411 ,2 22,99,2 6/916,7

15,224,2 2/516,0
6,6 21 ,5 

32,2 
23/5

11 ,88/1 4/7
32.9
22.9

34,5
19,1 20,924,225,0

5,39,36,1

30,532,434,9 • 
46/0

24,227,8
26,3
17,7

18.7
14.8 
24,1

26.5
28.5

12,38,4 12,610,6
O 0

45,3
31/4

40.7
15.8

20,1
16,8

51.6
24.7

33, 1 
20,7 18,6

12,5
17.7
16.7 
33,4

8,8 22,8 
18,2 
10,5 
21 /5

14,0
10,8 9,1
5,2 4,1

26,115,9 9,4

26,228,328,6 27,122,6 13,3 24,4Insgesamt

darunter

14.1
10.2

26/7 
31 /8

19/7 
24 ,8

25.1
32.2

Objekte des Fertigteilbaus im Hochbau 
Fertigteilproduktion

18,6
22,7

17,5
20,3

21,1
24,3

Anmerkung:

Quelle: Totalerhehung im Bauhauptgewerbe 1979
= Zusammenfassung aus Gründen der Geheimhaltung.
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

53. Versicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Berufsbereichen/ -abschnitten und Geschlecht am 31. Dezember 1978

Verslchenmgspfllchtig 
beschAftigte Arbeitnehmer Darunter Ausländer

Berufsbereich/ -abschnltt '
insgesamt mAnnllch weiblich n&nnllch weiblich m&nnllch weiblichzusammen zusannen

%Anzahl

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe

Bergleute, Mineralgewinner 
Fertigungsberufe zusammen 

davon
Steinbearbeiter, Baustoffherstel- lung

Keramiker, Glasmacher
Chemiearbeiter, KunststoffVer­arbeiter

Papierhersteller, -verarbeiter, 
Drucker
Holzaufbereiter, Holzwarenferti­
ger und verwandte Berufe
Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und zu­
geordnete Berufe
Elektriker
Montierer und Metallberufe, soweit 
anderweitig nicht genannt
Textil- und Bekleidungsberufe
Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter 
Ernährungsberufe 
Bauberufe
Bau-, Raumausstatter, Polsterer 
Tischler, Modellbauer
Maler, Lackierer und verwandte 
Berufe
Warenprüfer, Versandfertigmacher
Hilfsarbeiter ohne nähere Tätig­
keitsangabe
Maschinisten und zugehörige 
Berufe

5,910.9
20.9 
21 ,9

8 471 4 198 3 694 50442 301 
2 286 

1 459 379 1 102 930

33 830 
2 218 10,3

27,6
20,6
23,3

68 470 463 7
356 449 339 838 241 522 98 316

22,1
29,0

33,1
32,7

458 2 594 2 493 
2 237

101 32,5
31,4

7 987 
10 616

7 529 
6 833 1 0983 783 3 335

28,37 282 33,9 37,422 442 15 16040 515 25 73566 250

21,118,211 139 7 108 • 4 031 19,238 986 19 11758 103

31.4
37.4

26,2
35,5

3 548 
25 742

5 070 
57 645

3 956 
48 025

1 114 
9 620

27,2
35,8

18 669 15 121
160 888 135 146

18,0
32,3

316 629 302 951
99 054 90 970

13 678 35 248 32 785 2 463 
2 615

10,811 .1
8 084 9 079 6 464 9,2 7,1

39,1 
21 ,1

41,8
25,6

45.4
42.5

119 286 
103 071

51 306 
21 530

67 980 
81 541

49 843 
26 357

23 269 
9 146

26 574 
17 211

27.4
27.5 
24,8
29.5 
14,2

28.5 
17,8 
33,2
17.5 
12,7

30.2 
11 ,2
33.2
16.2 
12,7

11 852 2 245 3 24719 284 7 432 5 492
5 578 

46 976
9 19983 041 49 583

141 883 141 283
35 558 32 185
40 791 40 033

33 458 14 777 
47 125 

6 216 
5 185

149600
5 221 
5 077

9953 373
108758

25,9
18,4

673 21,6
19,2

21 ,3 
20,0

38 191 
79 297

35 597
36 862

2 594 8 242 7 569 
7 390 7 82742 435 15 217

34,37 356 3 888 39,0 42,128 808 17 475 11 333 11 244

31 ,8380 3 588 3 467 121 11,2 11 ,031 973 31 593

4,83,8 3,78 612 7 229 1 383Technische Berufe zusammen 
davon
Ingenieure, Chemiker, Physiker, 
Mathematiker
Techniker, Technische Sonderfach- 
kräfte

224 502 195 542 28 960

7,963 332 62 011 1 321 3 273 3 169 104 5,2 5,1

4,61 279 3,0161 170 133 531 27 639 5 339 4 060 3,3

5,01 574 253 659 276 914 977 97 008 51 333 45 675 6,2 7,8Dienstleistungsberufe zusammen 
davon
Warenkaufleute
Dienstleistungskaufleute und 
zugehörige Berufe
Verkehrsberufe
Organisations-, Verwaltungs-, 
Büroberufe
Ordnungs-, Sicherheitsberufe
Schriftwerkschaffende, Schrift­
werkordnende sowie künstlerische 
Berufe
Gesundheitsdienstberufe
Sozial- und Erziehungsberufe, an­
derweitig nicht genannte geistes- 
und naturwissenschaftliche 
Berufe
Allgemeine Dienstleistungsberufe

2,6231 388 6 458 2 862 3 596 2,8 3,191 466 139 922.

1 »7101 907 58 607
231 469 194 042

43 300 
37 427

1 546 
29 294

823 723 1,5 1 ,4k
7,913,626 352 2 942 12,7

2,2373 863 
4 940

12 876 
2 060

8 151 2,4573 217 199 354
32 649 27 709

4 725 
1 689

2,2
7,56,1371 6,3

7,68,78 758 
95 914

1 814 
5 893

1 146 
1 451

668 8,321 966 
114 047

13 208 
18 133 4,68,05,24 442

3,26,31 716 
10 569

1 798 
22 984

4,282 904 
184 706

27 114 
29 643

55 790 
155 063

3 514 
33 553 14,835,718,2

Sonstige Arbeitskräfte 2,1259 3,6 5,012 129 877 61824 540 12 411

11,115,2304 859 146 144 13,6Insgesamt 3 327 261 2 006 207 1 321 054 451 003
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Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

54. Arbeitslose ausländische Arbeitnehmer nach Staatsangehörigkeit in den Arbeitsamtsbezirken Ende Dezember 1977, 
Ende Juni/Dezember 1978 und Ende Juni/Dezember 1979

Arbeitslose
SteiatsangehÖrigkeit 1) 197s'’ Ende Dezember 1978 Ende Juni 1979 Ende Dezember 1979Ende Dezember 1977 Ende Juni
Arbeitsamtsbezirk darunter

Frauen
darunter
Frauen

darunter
Frauen

darunter
Frauen

darunter
Frauen

insgesamt insgesamt insgesamt insgesamt insgesamt

a) Nach Staatsangehörigkeit
Belgien
Dänemark
Frankreich
Großbritannien
Irland
Italien
Luxemburg
Niederlande

18 4 14 18 12 87 13 13 6
1 3 91 6 6 3 610

167353 288 353150 189 156 356 187275
81 28 78 43 91 48 122 6487 47
15 9 9 6 17 10 8 6 6 4

'l 9604 807 2 222 3 774 396 3 609 1 8894 2 305 3 221 1 931
81 4 7 151 2 1

68 30 57 25 61 37 48 27 51 32

Summe Europäische Gemeinschaft 2 4605 344 4 227 2 193 952 2 179 4 182 2 1964 2 607 3 660

Finnland
Griechenland
Island
Jugoslawien
Norwegen
Österreich
Portugal
Schweden
Schweiz
Spanien
Türkei
Sonstige europäische Länder
Marokko
Tunesien
Sonstige außereuropäische Länder
Staatenlos, ausländische 
Flüchtlinge und ungeklärte 
Staatsangehörigkeit

811 10 8 13 1 1 10 15 1410
9091 403 1 026 668 212 837 934 651 931 6621

1
2 745 1 608 2 117 2 867 1 8591 296 1 942 1 333 2 232 1 420

1 1 3 3 2 21 3 1
89246 194 85 241 126 168 87 200 • 99

157 113 122 14885 112 91 134 96112
910 7 5 3 2 3 7 64

50 27 38 60 39 34 53 3822 42
327566 397 440 286 249 234237 355 347

4 034 2 171 2 988 3 987 2 2361 803 2 398 2 688 1 765 4 685
278 126 126255 327 172 113 280111 235

618 3 8 14 6 1 202 6
8 662 36 42 443 10 24 1

1 108 133 3501 165 128 457 169 1 085 166 2 2741

287 62 316 440 80 258 70 619 10773

12 90816 320 8 056 6 722 205 8 715 6 755 16 024 7 596Insgesamt 16 11 526

b) Nach Arbeitsamtsbezirken
Aalen
Balingen
Freiburg
Göppingen
Heidelberg
Heilbronn
Karlsruhe
Konstanz
Lörrach
Ludwigsburg
Mannheim
Nagold
Offenburg
Pforzheim
Rastatt
Ravensburg
Reutlingen
Rottweil^
Schwäbisch Hall 
Stuttgart
Tauberbischofsheim
Ulm
Villingen-Schwenningen
Waiblingen

679 393 542 318 275 680 397506 340 388
158 158345 270 283 164 106 422151 191

268802 303 585 743 227 659200 334 465
549 976 5601 019 959 557 1 201 763 778 520

288696 331 591 734 425 264 639295 504
700 371 557 736 429 387 905 503328 638

468579 878 466 9931 154 449 1 033 500 822
248 273675 318 568 316 372 535415 209

249810 381 305 408437 604 384 624 422
585938 544 943643 524 737 631 804475

2 036 703663 1 816 806 6491 .612 1 495 580 1 373
218 12975119 138 275 146 106249 73

156146 297199 295 405 189 243429 175
257215 534561 291 424 232 460 241 353
193151 370806 276 227219 502 164773
239188 400540 324 273287 335 217561

533 295215505 255 420616 307 479 232
157148 332289 361 205 237446 215 173
6561 143221 91 150 152 8175 100

2 638 9312 089 9051 820 997 1 663 835 1 114 1 806
871644598 109 177 104 79204 70

206225 424455 251 336326 184340 200
203169 347180157 198 311 239330 102
226428221451 282 350250 403 222435

7 59616 0246 7558 715 11 5268 056 12 908 6 722 16 205Baden-Württemberg 16 320

1) Arbeitslose nur für Vollzeitarbeit. 
Quelle: Landesarbeitsamt Baden-Württemberg.
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Schaubild 15

Veränderung des Bestandes der versicherungspflichtig beschäftigten ausländischen Arbeitnehmer 
und der ausländischen Arbeitslosen sowie der Wanderungssaldo ausländischer Erwerbspersonen 
über die Landesgrenze

in Tausend

10

/+ _____ ••............••--------- h-i0 X- -—f

1\
Veränderung des Bestandes
an ausländischen----------------
Arbeitslosen

10 Wanderungssaldo“ ~ 
ausländischer 
Erwerbspersonen 
über die Landesgrenze

Veränderung des Bestandes 
an versicherungspflichtig 
beschäftigten ausländischen 
Arbeitnehmern20

30

35
IV I IV IIIIVI I

19791976 1977 1978
140 80

Schaubild 16

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht
in Tausend
160

140

Arbeitslose insgesamt
120

100

80

,60 o\
— Arbeitslose Ausländer zusammen '
— Männliche arbeitslose Ausländer 
I— Weibliche arbeitslose Ausländer40

20

> .tSSSi
I I I I I I I in I I0

J J A S O N DJ FMAMJJASONDJ FMAMjJASONDJ FMAMJJASOND
I 1978 19791976 1977

1) Ermittelt zum Monatsende. - 2) Bis November 1976 ausländische Arbeitslose insgesamt, ab Dezember 1976 nur ausländische Vollzeitarbeitslose. 
Quelle: Landesarbeitsamt Baden - Württemberg.
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Haushalte und Familien

55. Bevölkerung in Haushalten

Gesamtbevölkerung
Darunter AusländerArt

Grö&e des Haushalts 1975 1976 1977 1978 1979 1975 1976 1977 1978 1979

1000

I 9 206,6Wohnbevölkerung 9 139,9 9 121,0 9 125,3 9 148,4 885,4 830,5 817,0 819,9 840,2

%
Davon

in Anstalten und Haushalten 
mit 1 Person 11 12 12 11 12 12 12 13 12 10

in Haushalten
mit 2 Personen

3 Personen
4 Personen
5 und mehr Personen

19 20 20 21 21 15 16 17 15 15
20 20 20 20 20 23 22 25 25 22
24 25 25 25 25 25 26 28 29 32
25 24 23 23 22 25 24 18 21 22

Quelle: Mikrozensus.

56. Haushalte nach der Haushaltsgröße

Haushalte insgesamt Darunter Ausländer-Haushalte
Größe des Haushalts

1975 1976 1977 1978 1979 1975 1976 1977 1978 1979

lOOO

I 3 449,6Insgesamt 3 502,0 3 546,8 3 536,3 3 581,3 345,0 332,8 333,6 320,4 317,1

%
Davon mit 1 Person 27 29 30 29 30 32 2734 32 30

26 262 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und mehr Personen

26 27 27 18 19 2020 20
18 17 17 17 17 20 18 1921 21
16 16 16 16 16 18 16 19 2117
12 11 11 10 10 13 11 10 11 13

Quelle: Mikrozensus.

57. Familien nach Familientyp und Anzahl der Kinder

Familien Insgesamt Darunter Ausländer-Familien
Größe der Familie

1975 1976 1977 1978 1979 1975 1976 1978 19791977

1000

Familien insgesamt I 3 191,4 3 186,9 3 181,0 3 195,0 3 203,7 307,6 296,4 286,9 288,6 281,9

%
48Davon ohne Kinder 47 48 48 48 3842 47 4344

mit Kindern 
davon
mit 1 Kind

2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Kindern

5253 52 52 52 58 6253 56 57

4241 42 42 42 3842 42 44 43
35 36 36 37 36 36 36 35 37 39
15 15 15 1614 15 14 1414 13

89 7 7 8 8 (6) 77 7

1000

Kinder in Familien I 3 338,8 3 196,9 343,33 151,6 3 136,1 3 125,0 345,4 306,1 304,0 307,3

Quelle: Mikrozensus.
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Haushalte und Familien

58. Haushalte mit ausländischem Haushaltsvorstand nach Haushaltsgröße, Haushaltsnettoeinkommen und Staatsangehörigkeit
des Haushaltsvorstandes im April 1978

Davon mit Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM
Haushalte
insgesamt 2 500und

mehr

1 OOO 1 400 1 800 bis
2 500^

unter
1000Haushaitsgrdße bis bis

1 400 1 800

1000 % 1000 % lOOO \ 1000 % 1000 % lOOO t

Haushaltsvorstand aus EG-Land

1 Person 24,3 29 (5,0} (2T) 10,8 (23) (.) (.)44 (5,6) (.}
2)darunter Hv. weibl. (.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.)

2 Personen 18 (.)15,4 (.) (.) (.) {.) (.) (47) (.)(. ) (7,2)

3 Personen 18,2 22 (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (8,1) (45) (.)
4 und mehr Personen 26,6 31 (.) (31)(.) (.) (.) (5,7) (21) (9,0) (34) (8,3)

84,5 100 (7,0) (8) 17,9 21 16,4 19Zusammen 16,7 20 26,5 31

Haushaltsvorstand aus Nicht-EG-Land

1 Person 87,3 35 17,9 21 36,4 42 2320,0 11,4 13 (.) (.)
2)darunter Hv. weibl. 24,6 28 10,0 41 10,7 43 (.) (.) (.) (.) (.) (.)

2 Personen 1846,2 (.) (.) (8,0) (17) (13) (6,6) (14)(6,1) 22,5 49

3 Personen 50,3 20 (.) (.) (8,2) (16) (6,5) (13) 16,9 3417,2 34

4 und mehr Personen 2766,5 (.) (.) (8,8) (13) 3014,6 22 22,4 34 20,2

250,3 9Zusammen 100 22,9 61 ,4 25 47,2 29 45,3 1819 73,5

Insgesamt

1 Person 111,6 33 22,9 21 (.)47,2 42 25,6 23 13,6 (.)1 2
2)darunter Hv. weibl. 27,2 24 11,6 43 11 ,2 (.) (.) (.)41 (.) (.) (.)

2 Personen 61,6 18 (.) (.) (9,8) (15)(16) (8,5) (14) 29,7 48 (9,3)

3 Personen 68,5 20 (.) (.) 10,2 15 (9,5) 21 ,6 32(14) 25,3 37

4 und mehr Personen 93,1 28 (.) (.) 12,1 3113 20,3 22 31 ,4 34 28,5

334,8 100 29,9 9Insgesamt 79,3 24 63,9 61 ,7 1819 30100,0

1) Einschließlich ohne Angabe. - 2) Hv.
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

Haushaitsvorstand.

59. Ausländische Haushaltsvorstände nach Beteiligung am Erwerbsleben, Stellung im Beruf upd Nettoeinkommen im April 1978

Davon mit Nettoeinkommen von ... bis unter ... DMBeteiligung 
am Erwerbsleben

Haushalts­
vorstände
insgesamt

2 500 
und 

mehr

600
bis

800 1 000 bis 
1 200

1 200 
bis

1 400^

1 600 bis 
1 800

1 8001 400 bis 
1 600

unter
600 bis 

1 OOO
bis

Stellung 
im Beruf

800 2 500

1000

Nichterwerbspersonen 11,2 (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.)
Arbeitslose (5,6) (.) (.) (.) (.)(.) (.)
Erwerbstätige

davon
Selbständige
Arbeiter
Angestellte/Beamte

318,0 (6,8) (6,0)(.) 20,3 60,5 88,0 65,8 33,6 32,3

(6,6)
286,3

25,1

(.) (.) (.) (.) {.) (.)(.) (.)
(6,4)(.) 18,3 56,9 82,3 29,9 26,1 (.)61 ,6

(.) (.) (.) (.)(.) (.) (. ) (.) (.)
334,8Insgesamt (9,9) (9,4) (6,3)23,1 62,3 90,8 34,2 32,566,3

1) Einschließlich ohne Angabe.
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.
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Haushalte und Familien

60. Ausländische Haushaltsvorstände nach Vermögensverhältnissen und Haushaltsnettoeinkommen im April 1978

Davon mit Kaushaltsnettoeinkoimnen von ... bis unter ... DMHaushalts-
Vorstände
insgesamt

600
bis

800 l 000 1 200 bis 
1 400

1 600 
bis 

1 800

2 500
und

mehr

1 400 
bis 

1 600

1 800 
bis

2 500 ^
Vermögens­

verhältnisse
unter

600 bisbis
800 l 200: 000

1 OOO

Vermögen in der Bundesrepublik

111.9
222.9

Ohne Vermögen 
Mit Vermögen^^ 

und zwar
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

{.) (.) 11,6 
50,1

(7,0)
(9,6)

14,9
19,1

16,5
28,8

15,0
23,8

(7,4)
17,7

30,9
69,1(.)(.)

(.), (.) (.)(.) (.)(.) (.) (.) (.)(.)(.)(.) (.) (.)(.) (.) (.)48,1
212,4 (.)(.) (.) (.) (.) 14,7

48,0
(5,0)
22,7 (.) 15,5

66,1(.) (.) (9,1) 18,5 27,0 16,6

Vermögen in der Heimat

Ohne Vermögen 
Mit Vermögen^^ 

und zwar
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

162,7

172,1
(.)(5,6) (9,0)

(7,6)

18,0

16,0

23,2

38,5
19.6
25.7

17,4 
21 ,4

11,2
13,9

54.5

45.5(.)(.)
67,6 

1 10,7 17,2
(.)(.) (.) (5,3) 

11/5
(7,4)
14,8

17,4
23,1
(5,6)

(7,1)
16,8 (.) 20,9

30,1(.)(.) (.) (8,9)

(.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.)(. ) (.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.)77,5 (.)(.) (.) (5,8) 13,6 (8,6) 14,7(5,0) 23,4

Insgesamt

I 334,8Insgesamt (7,2) (6,1) 16,6 34 ,0 45,3 38,8 61,725,1 100,0

1) Einschließlich ohne Angabe. - 2) Mehrfachnennungen waren möglich. 
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

61. Ausländische Haushaltsvorstände nach Haushaltsgröße, Vermögensverhältnissen und geplantem Familiennachzug im April 1978

Davon HaushairsvorstSnde Davon (Sp. 3)
1)Haushalts­

vorstände
insgesamt

ohne 
Familien­

angehörige

mit
Familien­

angehörigen
Gegenstand

der
Nachweisung

darunter 
Nachzug von 

Kindern geplant
Verheiratete Nichtverheiratete

im Ausland

1000 % 1000 lOOO % lOOO %%
Haushaltsgröße

1 Person 2)
darunter Hv. weiblich

2 Personen
3 Personen
4 und mehr Personen

111,6
27,2
61,6 
68,5 
93,1

21 ,2 
10,0
36,3
56,5
80,8

33 90,4
17.2
25.3 
12,0
12.3

51,9 (11) 38.5
14.6

4357 (5,9)
24 85(.) (.) (.) (.)
18 20,7 

11 ,4 12,0

82 (.) (.)(6,2) (30)
20 (.)95 (.) (.)(.)28 98 (.)(.) (.) (.)

Vermögen in der Bundesrepublik

Ohne Vermögen 111.9
222.9

33 61 ,0 
133,8

35,5 
60, 5

50,9 
89,1

70 (.) (.) 15,4
28,6

30
Mit Vermögen^^ 67 68 22 3213,1

und zwar
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstiges Vermögen

(.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.)(.) (.)(.) (.) (.) (.) (.)(.)48,1
212,4

32,8
128,3

22 15,3
84,1

(9,7)
58,1

(63) (37)(.) (.) (5,6)
26,095 69 21 3112,3

Vermögen in der Heimat

Ohne Vermögen 
Mit Vermögen^^ 

und zwar
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

162,7
172,1

49 111,4
83,4

51,3 
88,7

25,6
70,4

50 (23) 50(5,9)
12,1

25,7
18,351 79 17 2 1

67,6 
1 10,7 17,2

39 38,3
47,2
(9,3)

29,3
63,5
(7,9)

24.7
55.7 
(6,4)

84 (.)(.) (.) (.)64 88 (12)(9,2) (17) (7,8)
(81) (.)10 (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)77,5 45 33,4 31,8 2844,1 72 (.)(.) 12,3

Insgesamt

Insgesamt 334,81 194,8 96,0100 1 40,0 69 19 3118,0 44,0

1) Einschließlich ohne Angabe. - 2) Hv. = Haushaltsvorstand. 
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

3) Mehrfachnennungen waren möglich.
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Haushalte und Familien

62. Ausländische Haushaltsvorstände nach Haushaltsgröße, Familienstand, Verwandten in der Bundesrepublik, 
Kontakten zu deutschen Familien und dem Zuzugsjahr im April 1978

Davon sind in den Jahren ... zugezogenHaushalts­
vorstände
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung

1965
und früher

1974
und später 1966 bis 19691972/73 1970/71

1000 %lOOO 1000 %lOOO % 1000 % 1000 « %
Haushaltsgröße

2326,2
(5,6)
15.0 
18,6
40.0

27.2 
(6,8)
15.3 
20,5
25.4

2416 16 22.5 
(6,2) 
14,4
13.6
14.6

20111,6
27,2
61,6
68,5
93,1

33 17,6 18,11 Persondarunter Hv.^^ weiblich (21)(25)(.) (23)24 (.) (.) (.)
2418 23 252 Personen

3 Personen
4 und mehr Personen

(6,6) (11) 10.3
11.4 
(8,6)

17
2720 (.) 17 20 30(.)
4328 (.) (9) 16 27'(.)

Familienstand

2312,5 
(6,1) 
81 ,2

Ledig
Verwitwet/geschieden
Verheiratet 

davon mit
Ehegatte in der Heimat
Ehegatte in der Bundesrepublik

(8,7) (16) (9,6) 
(7,0) 
71 ,8

(18)54,5 
19,2 

261 ,1

16 26 (9,7) (18)14,0
(32)(36)6 (.) (.) (.) (.)(.) (.)

3178 17,8 53,8 21 277 36,5 1 4

3225,6(8) 16,5 20,8 2679,2 30 (6,1) 10,2 13 21

55,6 3151 ,0 28181,9 70 6 14 37,3 2111 ,7 26,3

Verwandte in der Bundesrepublik
Ohne Verwandte in der Bundesrepublik
Mit Verwandten^^ 
Bundesrepublik 

und zwar 
Schwiegereltern, Eitern, 
Geschwister

Verheiratete Kinder

2646,5 50,158 48,9 25 24195,6 22,1 11 28,0 1 4
in der 49,7 3616,2 41,9139,2 42 8 20,4 15 12 3011 ,0

45,8
13,5

3496 8 15 15,3 41 ,0 
(7,0)

31133,5
25,6

11 ,0 20,4 11
5318 (.) (.) (.) (27)(.) (.) (.)

Kontakte zu deutschen Familien

2341 ,8 
58,0

Ohne Kontakte 
Mit Kontakten

54 50.0
15.1

28 40,0
48,4

22181,7 
153,1

19,4
13,7

11 30,5
17,9

17
3846 329 12 10

Insgesamt

30I 334,8 99,865,1 19 88,4 26Insgesamt 100 33,1 10 48,4 14

1) Einschließlich ohne Angabe bzw. in der Bundesrepublik geboren. - 2) Hv. a Haushaicsvorstand. - 3) Mehrfachnennungen waren möglich. 
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

63. Ausländische Haushaltsvorstände nach Familienangehörigen, im Ausland finanziell unterstützten Personen und dem Zuzugsjahr 
im April 1978

Davon sind in den Jahren ... zugezogenHaushalts-
Vorstände
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung
f!üLr‘>1974

und später 1966 bis 19691972/73 1970/71 und

1000 lOOO 10001000 %% 1000 % 1000 % % %
Familienangehörige

Mit Familienangehörigen 
in der Heimat 

darunter
Ehegatten ohne Kinder 
Ehegatten mit Kindern 
nur Kinder

Ohne Angehörige 
in der Heimat')

2433,331 ,0 22 34,7 25139,9 42 19,3 14 21 ,6 15

(.) (.)(.) (.)(.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) 12,2
13,3

2312,0
10,2

17,3
(7,0)

39 (.) (16) 22 3254,2
38,4 (.) (8.7)

(5.7) 35(18)(15) 2727 (.) (.)
3466,553,7 2858 13,8 7 26,6 14 34,1 17194,9

Im Ausland finanziell unterstützte Personen
3439,8

(9.7) 
11,5 
(6,3) 
14,3
(6.8)

57.4
13.4
10.4 
(6,0) 
(7,5) 
(5,1)

25,9
(8,0)
(9,2)
(5,4)
10,6
(6,0)

16 24Keine

1 Person
2 Personen
3 Personen
4 und mehr Personen 
Ohne Angabe

13 1 3166,5
36,4

41,7
23.0

43.1 
24 ,1

50 22,0 21 ,4
37(27)(.) (22)1 1 (.) (. ) (.)
2528(22)12 (.) (.) (7,1) (17)

(26)(27)(.) (.) (23)7 (.) (.)
(17)(8,0) (19) 25 3313 (.)(.)
(21)(28)(25)7 (.) (.)(.) (.)

Insgesamt

3099,865,1 68,4 • 26I 334,8 14 19Insgesamt 100 33,1 10 48,4

l) Einschließlich ohne Angabe bzw. in der Bundesrepublik geboren
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.
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Haushalte und Familien/Wohnungsversorgung

64. Ausländische Haushaltsvorstände nach Nettoeinkommen, Vermögensverhältnissen und dem Zuzugsjahr im April 1978

Davon sind in den Jahren ... zugezogenHaushalts-'
Vorstande
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung
1974

und späcer
1965

und früher
1972/73 1970/71 1966 bis 1969

1000 lOOO 1000% % % 1000 1000 1000% % %

Nettoeinkommen des Haushaltsvorstands in DM

unter 600 
600 bis unter 1 000

400^’

1 400 bis unter 1 800
1 800 bis unter 2 200
2 200 bis unter 3 000
3 000 und mehr

(9.8)
32.5 

153, 1 
100,6
27.6
(7.9)

(.) (.)(3) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)
(.) (5,6)

32,2
19,5

(7,7)
38,4
28,7
10,3

10,5 
41,7 
31 ,2 
(8,1)

3210 (. ) (.) (.) (17) (24)
1 000 bis unter 1 2746 17,5 23.3

16.3
15 21 2511

3130 (.) (.) 16 19 29
(29)8 (.) (. ) (.) (.) (.) (.) 37

(2) (.) (.)(.) (. ) (.) (.) (.) (.) (.) (.)
(.) (.)(.) (.) (.) {.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)

Vermögen in der Bundesrepublik

Ohne Vermögen 111,9 33
Mit Vermögen^^ 

und zwar 
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

222,9 67

(.) (.) (.) (.) (.) (.)(. ) (.) (.) (.) (.) (.)
(.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.)
(.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.)

48,1
212,4

22 (.) (.) (5,7) 
31 ,0

(12) (9,5)
43,6

(20) 12,7 
58 ,0

26 17,6
64,9

37
95 14,9 7 15 3121 27

Vermögen in der Heimat

Ohne Vermögen
Mit Vermögen^^ 

und zwar 
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

162,7 49

172, 1 51

67,6
110,7
17,2

39 28(.) (. ) (9,5)
14,4

(14) 14,2
24,4

18,9
32,2
(8,2)

21 20,9
32,2

31
64 (7,5) (7) 1 3 29 2922
10 (.) (.) (.) (48)(.) (.) (.) (.) (.)

(.) (.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)
77,5 45 (8,3) (11) 14,4 19 19 22,7 29 17,0 2215,1

Insgesamt

Insgesamt I 334,8 100 33,1 48,4 99,8 3010 14 65,1 19 88,4 26

1) Einschließlich ohne Angabe des Zuzugsjahres bzw. in der Bundesrepublik geboren. - 2) Einschließlich ohne Angabe des Nettoeinkommens 
nennungen waren möglich.
Quelle: Sondererhebung in Rahmen des Mikrozensus.

3) Mehrfach-

65. Haushalte mit (deutschem un(d ausländischem Haushaltsvorstand nach dem Wohnverhältnis im Mai 1978

1)Haushalte

Wohnverhältnis mit ausländischem Haushaltsvorstandmit deutschem 
Haushaitsvorstandinsgesamt

1000 1000% 1000 %%

Eigentümer 1 462,8 42 45 10,6 41 452,2
Hauptmieter 1 843,4 7753 1 627,1 51 216,3

Untermieter 19190,8 5 137,3 53,54

Insgesamt 3 497,0 280,4 100lOO 3 216,6 100

1) Ohne Haushalte von Angehörigen ausländischer Streitkräfte in privatrechtlich gemieteten Wohnungen sowie ohne Haushalte in Freizeitwohnungen. 
Quelle: 1%-Wohnungsstichprobe 1978.
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Verweil-und Rückkehrabsichten

66. Ausländische Haushaltsvorstände nach Verweilabsicht, Beteiligung am Erwerbsleben, Stellung im Beruf, Staatsangehörigkeit 
und Arbeits- bzw. Aufenthaltserlaubnis im April 1978

Davon planen die Rückkehr ...
Haushalts-
vorstSnde
insgesaiat

Gegenstand
der

Nachweisung
Rückkehrtermin

unbekanntkeine Rückkehrgeplant^)1982 und spätervor 1982

1000 1000 %looo %1000 % 41000 %

Beteiligung am Erwerbsleben/Stellung im Beruf

(.) (.)(.){.)(.) (.) (.)Nichterwerbspersonen 11,1 3 (.)
(.)(.) (.)(.)(5,7) (.) (.) (.)Arbeitlose (2) (.)

144,3 94,5 3045318,0 13 37,5 12Erwerbstätige 95 41,7

davon

(.)(.)(.)(6,6) (.) (.)Selbständige (2) (.)
88,5 31123,8 4313 35,8 13Arbeiter 286,3 90 38,2

(.) (.)15,7 63(.) (.) (.)25,1 8 (.)Angestellte, Beamte

Arbeitserlaubnis

42 76,2 302 50,3 37,3 15 32,7 13 104,1Nicht-EG-Ausländer 75

darunter

73,8 3195,8 41abhängig Erwerbstätige 
davon
Arbeitserlaubnis

33,2 14 32,4 14235,2 94

noch bis zu einem 
Jahr befristet
noch bis zu fünf 
Jahren befristet
unbefristet 
Befristung unbekannt

38 24,5 3017 11 ,6 30,580,7 34 14,1 14

27.7
10.8 
10,8

3529,3
22,9
13,1

371479.3
45.3 
29,9

34 11,2
(5,5)

11,1
(6,1)

14
245119 (12) (13)
3644(.) (.) (.)13 (.)

58 20,5 24(11) (5,6) (7) 49,2EG-Ausländer 84,5 25 (9,2)

Aufenthaltserlaubnis

3042 76,215 32,7 13 104,1Nicht-EG-Ausländer 250,3 75 37,3

darunter

73,8 31abhängig Erwerbstätige 
davon
Aufenthaltserlaubnis

95,8 41235,2 14 32,4 1494 33,2

noch bis zu einem 
Jahr befristet 
noch bis zu fünf 
Jahren befristet
unbefristet 
Befristung unbekannt

28,5 3230,4 3488,7 17 14,5 1638 15,3

3223,2
(7,0)
15,1

(13) 16 28.9
15.9 
20,6

4072,5
28,0
46,0

(9,1) 11/331
(25)57(.)12 (.) (.)(.)
3345(14) (.) (.)20 (6,4)

2458 20,5(11) (5,6) 49,2EG-Ausländer 84,5 25 (7)(9,2)

Insgesamt

96,7 29153,3 46I 334,8 38,314 11Insgesamt 100 46,5

1) Einschließlich ohne Angabe.
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.
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Verweil-und Rückkehrabsichten

67. Ausländische Haushaltsvorstände nach Verweilabsicht, Nettoeinkommen und Vermögensverhältnissen im April 1978

Davon planen die RüclcKehr . . .
Haushalts­
vorstände
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung
keine Rückkehrgeplant^)

Rückkehrtermin
unbekannt1982 und spätervor 1962

lOOO 10001000 % 1000 1000 %% \ %

Nettoeinkommen in DM

(•)(9,8) (.) (6,2) (63) (.)600 (3) (.) (.) (.)unter

600 bis unter 1 000 (19)(.) 56 (6,2)32,5 10 (6,0) (18) (.) 18,1

1 000 bis unter 1 400^^ 2870,646 20,9 18,0 12 46 43,6153,1 14

341 400 bis unter 1 800 30 12,0 12,8 41 ,6 34,2100,6 12 13 41

1 800 bis unter 2 200 (36)27,6 8 (.) (.) 1 1,5 42 (9,8)(.) (.)
2 200 bis unter 3 000 (.)(7,9) (2) (.) (.) {.) (.)(.) (.) (.)

(.) (.)3 000 und mehr (.) (.) (.) (.) (.)(.)

Vermögen in der Bundesrepublik

Ohne Vermögen 111,9 33 15,5 51,4 46 34 ,0 3014 11 ,0 10

3)
Mit Vermögen 67 101 ,9 28222,9 31 ,0 27,3 12 46 62,714

und zwar

Grundstücke (.) (.) (.)(.) (.) (.)
Wohngebäude (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)
Eigentumswohnungen (.) (.) (.)(.) (.) (.)
Bausparverträge 48,1 22 (5,1) (6,1) 26,6(11) (13) 55 10,3 21

Sonstige Vermögen 95212,4 29,9 26,5 12 94,9 45 61 ,1 2914

Vermögen in der Heimat

Ohne Vermögen 
Mit Vermögen^^

25162,7 49 12,2 607 12,0 7 97,4 41,1

51 32172,1 34,3 20 26,3 15 55,9 32 55,6

und zwar

Grundstücke 67,6 39 11 /9 18 23,5 21 ,111,1 16 35 31

Wohngebäude 64 35110,7 21 ,5 19 16,2 15 34,2 31 38,8

Eigentumswohnungen (.)17,2 10 (5,2) (.) (5,6) (33)(30) (.) (.)
Bausparverträge (.) (.) (.)(.) (.) (J (.) (.)(.) (.)
Sonstige Vermögen 4577,5 17/5 12,6 16 31 23,3 3023 24,1

Insgesamt

Insgesamt 334,8 38,3 29100 46,5 46 96,714 11 153,3

1) Einschließlich ohne Angabe zur geplanten Rückkehr. - 2) Einschließlich ohne Angabe des Nettoeinkommens. - 3) Mehrfachnennungen waren möglich.
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.
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Verweil-und Rückkehrabsichten

68. Ausländische Haushaltsvorstände nach Verweilabsicht, Altersgruppen, Haushaltsgröße,
Streben nach der deutschen Staatsangehörigkeit und Wohnsitzl der Verwandten im April 1978

Davon planen die Rückkehr ...Haushalts­
vorstände
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung
keine Rückkehrgeplant^

Rückkehrtermin
unbekanntvor 1982 1982 und später

1000 lOOO 1000 lOOO1000 % % % % \
Alter

(.)(.) (.) (.)unter 20 Jahre 
20 bis unter 30 Jahre2i 30 bis unter 40 Jahre^^ 
40 bis unter 50 Jahre 
50 und mehr Jahre

(.) {.) {.) (.) (.) (.)19 2664,9
136,6
83,8
46,1

(9,4)
21,1
10,8

(14) (7.8) 
18,2
(8.8)

(12) 31 ,0 55,8 
38,5 
26,3

48 16.7 
41 ,525.7 
12,3

3041 15 13 41
25 13 (11) 46 31
14 (.) (.) (.) 57 27(.)

Haushaltsgröße

38.0 
(7,3) 
16,6
18.0 
24,1

34111,6 
27,2 
61,6 
68,5 
93,1

33 17,9 
(6,0) 
(7,6) 
(9,4) 
1 1 ,6

16 9 45,7 
11 ,3 
29,5 
32,9 
45,2

411 Person 10.0darunter Hv.^^ weiblich (T)(22) (.) (27)24 42
272 Personen

3 Personen
4 und mehr Personen

18 (12) (7,9)
(8,2)
12,2

(13) 48
2620 (14) (12) 48

28 13 49 2612

Streben nach der deutschen Staatsangehörigkeit

Deutsche Staatsangehörigkeit 
wird nicht angestrebt
Wird angestrebt

89,9
(6,8;

32278,2
56,6

83 44,3 16 36,5 13 107,5
45,8

39
(12)17 (.) (.) (.) (.) 81

Insgesamt

I 334,8 46 96,7 29100 46,5 14 38,3 11 153,3Insgesamt
mit^>und zwar

Schwiegereltern/Eltern,Geschwi­
stern in der Bundesrepublik 

Verheirateten Kindern 
in der Bundesrepublik 

Verheirateten Kindern 
in der Heimat

19,9 12 73,0 18133,5 40 15 16,6 55 24,0

25,6 8 (.) 58 (.) (.)(.) (. ) (.) 14,9

(17)30,5 9 (5,9) (19) (5,1) (17) 14,4 47 (5,1)

1) Einschließlich ohne Angabe des geplanten Rückkehrjahres, 
nennungen waren möglich.
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

2) Einschließlich ohne Angabe des Alters. 3) Hv. = Haushaltsvorstand. - 4) Mehrfach-

69. Ausländische Haushaltsvorstände aus Nicht-EG-Ländern nach Verweilabsicht bei Gewährung von Rückkehrhilfen, 
Nettoeinkommen und Vermögensverhältnissen im April 1978

Haushaltsvorstände
aus

Nicht-EG-Ländern
insgesamt

Davon planen die Rückkehr ...
Gegenstand

der
Nachweisung

nicht bzw. Rückkehrtermin 
unbekannt^)

darunter
nur bei Gewährung 
von Rückkehrhilfen

trotz Hilfen 
nicht vor 1981vor 1981

1000 1000 lOOO • 1000 lOOO\ % % % \
Nettoeinkommen in DM

600 (.) (5,1)
16,2
78,8
56,6
17,0

(70)(7,3)
23.9 

109,6
77.9 
22,7 
(6,2)

(3) (.) (.) (.) (.) (.)unter
600 bis unter 1 000^. 1 OOO bis unter 1 400^^ 

1 400 bis unter 1 800
1 800 bis unter 2 200
2 200 bis unter 3 000
3 000 und mehr

(26) (.) (.) 68(6,3)
27,3
16,6

(.) (.)10
72(6,5) (24) (.) (.)44 25

(.) (.) 7331 24 (.) (.) (.) 759 (.) (.) (.) (.) (.) (.)(2) (.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) (.)(.) (.){. ) (.)
Vermögen in der Bundesrepublik

Ohne Vermögen
Mit Vermögen^^ 

und zwar 
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

78,0
172,3

17,9 
4 1 ,9

(.) (.) 57,1
123,2

7331 (5,2)
10,0

(29)23
69 (7,2) (4) 7224 24

(.) (.)(.) (.) (.)(.) (.) (.) (.)(.) (.) (.) (.)(.) (.)(.) (6,8)
41,3

(20) (.) 25,7
118,0

7434,6
166,1

20 (.) (.) (.)(9,9) (6,8) 7196 25 (24) (4)

Vermögen in der Heimat

Ohne Vermögen
Mit Vermögen 

und zwar 
Grundstücke 
Wohngebäude 
Eigentumswohnungen 
Bausparverträge 
Sonstige Vermögen

8415,0
44,8

(.) (.) (.) (.) 93,0
87,3

111,0
139,3

44 14
12,5 (7,2) (5) 6356 32 28

56,7
92,5
12,3

36,4
60,0
(6,3)

6416,4
27,7
(5,7)

29 (.) (.) (.) (.)41
65(8,4; (.) (.)66 30 (30)

(51)(.)9 (46) (.) (.) (.)(.) (.) (.)(.) (.) (.) (.) (.) (.) (.)23,8 (.) 37,5 5964 ,0 46 (6,5) (27) (.)37

Insgesamt

59,8 180,3 72250,3 100 15,2 25 10,2 4Insgesamt 24

1) Einschließlich ohne Angabe zur geplanten Rückkehr. - 2) Einschließlich ohne Angabe des Nettoeinkommens. - 3) Mehrfachnennungen waren möglich. 
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.
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. Verweil-und Rückkehrabsichten/StraBenverkehrsunfälle

70. Ausländische Haushaltsvorstände aus Nicht-EG-Ländern nach Verweilabsicht bei Gewährung von Rückkehrhilfen, 
Familienstand, Alter des Haushaltsvorstandes und Haushaltsgröße im April '1978

Davon planen die Rückkehr ...Haushaltsvorstände
aus

Nicht-EG-Ländern
insgesamt

Gegenstand
der

Nachweisung

darunter
nur bei Gewährung 
von Rückkehrhilfen

nicht bzw. Rückkehrtermin 
unbekannt^)

trotz Hilfen 
nicht vor 1981vor 1981

lOOO lOOO ICXX» lOOO% % % lOOO % %
Familienstand

27,6
140,2
12,5

73Ledig
Verheiratet 
Verwitwet/geschieden

37,7
197,0
15,6

1 5 (8,7)
48,5

(23) (.) (.) (.) (.) 7179 25 14,6 30 (8,3) (4)
806 (.) (.) (.)(.) (.) (.)

Alter des Haushaltsvorstands

(.)unter 20 Jahre 
20 bis unter 30 Jahre-. 
30 bis unter 40 Jahre^ 
40 bis unter 50 Jahre 
50 Jahre und älter

(.) (.) (.) (.) (.) (.)(.) 7142.8 
1 10,267,2
27.9

17 (9,6)
28,6
16,0
(5,1)

(22) (.) (.) (.) (.) 30.4 
77,7
48.5 
22,1

7144 26 (7,6) (27) (.) (.)27 24 (.) (.) (.) (.) 72
(18) 79(.) (.) (.)(.)11

Haushaltsgröße

7387,3
24,6
46.2
50.3 
66,5

(.) (.) (.) 63,3
16,7
33,5
36.2
47.3

1 Person 35 21,2
(6.9)
(9.9) 
12,1 
16,6

24 (.)darunter Hv.^^ weiblich 6828 (28) (.) (.)
(■.)

(.)
2 Personen
3 Personen
4 und mehr Personen

18 73(21) (.) (.) (.) (.) 7220 24 (.) (.) (.) (.) 7127 25 (.) (.) (.) (.)
Insgesamt

180,3 72250,3 59,8 24 15,2 25 10,2 4Insgesamt I 100

1) Einschließlich ohne Angabe zur geplanten Rückkehr. - 2) Ohne Angabe des Alters. - 3) Hv. = Haushaltsvorstand. 
Quelle: Sondererhebung im Rahmen des Mikrozensus.

71. An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligte und verunglückte Fahrzeugführer und Fußgänger 
nach der Staatsangehörigkeit 1978

An Unfällen mit Personenschaden .Beteiligte Verunglückte

darunter Führer vonKraft- 
fahr- 
zeug- 
führer

Herkunft
Staatsangehörigkeit

Schwer- Leicht-ins-
gesamt

Fuß­
gänger

Rad­
fahrer

ins­
gesamtGüter­

kraft­
fahrzeugen

Andere GetöteteMotor­
zwei­
rädern

Personen­
kraftwagen verletzte

Innerhalb von Ortschaften

Beteiligte insgesamt
darunter Ausländer 
mit Wohnsitz im Inland

davon nach der 
Staatsangehörigkeit
Griechenland
Italien
Jugoslawien
Spanien
Türkei
Andere

67 759 54 900 10 018 23 22241 149 2 760 10 173 7204 981 7 316 562 33 960

6 358 4 923 4 182 279 412 16 46 872 2 224404 1 01 5 3 142

473 345 161307 15 18 19 108 236 6 691
1 145 
1 334

920 392793 45 166 15674 57 2 555 7
1 057 884 86 69 163 45579 197 628 101

1 33 96 81 494 1 3 23 67 171 1 1 1
1 757 
1 516

1 192 
1 313

998 36 148 408 305 693156 1 1 013 15
1 119 162 47493 92 80 113 643 710

Außerhalb von Ortschaften

Beteiligte insgesamt 
darunter Ausländer 
mit Wohnsitz im Inland

davon nach der 
Staatsangehörigkeit
Griechenland
Italien
Jugoslawien
Spanien
Türkei
Andere

35 658 33 700 26 948 2 716 3 427 897 806 255 20 464 1 060 7 133 12 271

2 813 2 697 2 330 247 96 1 608 489 1 05639 75 2 63

150 143 128 8 595 2 5 87 5 23
408 393 341 30 20 4 243 78 15511 10
565 546 461 68 12 106 1967 1 1 1 316 14

52 50 44 4 2 2 29 9 20
690 655 605 22 23 15 20 412 16 123 273
948 910 751 1 15 34 26 521 18 150 3531 1 1

Innerhalb und außerhalb von Ortschaften

Beteiligte insgesamt
darunter Ausländer 
mit Wohnsitz im Inland

davon nach der 
Staatsangehörigkeit
Griechenland
Italien
Jugoslawien
Spanien
Türkei
Andere

103 417 88 600 68 097 5 476 13 600 5 878 8 122 817 54 424 1 780 17 151 35 493

9 171 7 620 3 2806 512 526 508 443 1 090 18 4 750 109 1 361

623 488 220435 23 23 21 92113 1 323 11
1 553 
1 899

1 313 
1 603

1 1 34 
1 345

94 61 798 234 54775 177 2 17
154 81 86 208 269 6512 944 24

185 146 125 8 26 6913 13 25 1 96 1
2 447 
2 464

1 847
2 223

9661 603 
1 870

58 171 171 428 1 425 
1 164

31 4281
208 827126 91 139 25 31211
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Gesundheitswesen

72. Ärzte, Pflegepersonen und Hebammen in den Krankenhäusern am 31. Dezember 1978

Darunter AusländerDeutsche und Ausländer
Beruf

insgesamt männlich zusammen männlich weiblichweiblich zusammen männlich weiblich

%Anzahl

8 195 8,1 8,2635 665 170 8,110 269 2 074Arzte

3 064 20 376 1 240 97 1 143 5,3 3,1 5,623 460Krankenschwestern bzw.-pfleger 
darunter
in der Geisteskrankenpflege tätig 0,81 824 881 7 2,6 4,3943 48 41

3 623 4 3 619 39 39 1,1 1,1Kinderkrankenschwestern

Krankenschwesternschulerinnen 
bzw. -pflegeschUler 0,8 0,77 513 1 055 6 458 62 7 55 0,9

5 1 368 3 3 0,2 0,2KinderkrankenschwesternschUlerinnen 1 373
8,8 6,1 9,35 459 972 4 487 476 59 419Krankenpflegehelfer (-innen) 

darunter
in der Geisteskrankenpflege tätig 894 6 2,3 5,1344 550 36 28 4,0

96 468 1 9 1 ,8 1 ,0 1,9564 10KrankenpflegehelferschUler(-innen)

32 1,8 9,4 0,5219 187 4 3 1Krankenpf legevorschUler (-innen)

Säuglings- und Kinderpflegerinnen

Sonstige Pflegekräfte ohne 
staatliche Prüfung

darunter
in der Geisteskrankenpflege tätig 

Hebanonen
darunter festangestellte

286 268 0,3 0,31 1

1 036 293 56 6,7 5,44 400 3 364 237 7,0

855 303 12 16 3,5 4,0 3,3552 30

5,5 5,5824 824 45 45
6,6683 683 45 45 6,6

64 64HebanunenschUler innen
161 2,5 2,5161 4 4Wochenpflegerinnen

Wochenpflegeschülerinnen 4,5 4,522 22 1 1

Quelle: Krankenhausstatistik.

73. Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten am 31. Dezember 1978

Von den Erkrankten warenDavon
An aktiver 

Tuberkulose 
Erkrankte

Tuberkulose der AtmungsorganeStaats­
angehörigkeit

15 Jahre 
und älter

Tuberkulose 
anderer Organe

unter
15 Jahre altmit Bakterien­

nachweis
ohne Bakterien^ 

nachweis

insgesamt männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblichmännlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich

Deutsche und 
Ausländer 5 322 2 828742 302 2822 006 6376 734 5 624 360 3 9973 110 990

darunter 
Ausländer 
in %

86195 375262 165 149 119980 127 39 6881 450 
16,6

470
33,7 16,2 13,320,110,8 14,0 25,9 39,417,4 12,8 17,215,1

davon
Türkei
Jugoslawien
Italien
Griechenland
Pakistan
Spanien
Portugal
Frankreich
Sonstige

274 15476 58126 70 71557 345 28 10 247212
22722 9532 2371 24367 250 117 47 14 179
159 4218 9 1030 41166 20 4 107220 52

452 30620 4 1087 55 8 4 4332
403 141 41 4 34
241 94 31 18 5 437 27 510

4 1117 3 316 5 1 1 111
6 46 6 410 4

822 30183 16 8115 32 14 5 53 19

Quelle: Tuberkulosestatistik.
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74. Entwicklung der Kriminalität'!

Tatverdächtige

Jahr
darunter Ausländer

insgesamt
%Anzahl männlich weiblich

1963 123 712 8 344 6,7

1964 123 017 9 095 7,4

1965 120 032 10 742 8,9

1966 128 999 1 3 541 10,5

1967 137 293 13 485 9,8

139 161'1968 12 599 9,1

1969 140 585 14 869 10,6

1970 150 936 19 866 13,2

1971 141 026 23 683 16,8 19 788 3 895
1972 142 777 24 740 17,3 4 06120 679
1973 136 663 25 835 18,9 21 815 4 020
1974 149 529 27 135 18,1 22 761 4 374

. 1975 154 672 26 949 17,4 22 560 4 389
1976 163 765 28 364 17,3 23 029 5 335
1977 168 825 30 908 18,3 24 683 6 225

170 176 3.1 869 18,7 25 324 6 5451978

1) Ohne Verkehrsdelikte.
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik, Landeskriminalamt Baden-Württemberg

75. Entwicklung der Verurteilten'*

Verurteilte

Abgeurteilte
insgesamtJahr

darunter Ausländer
zusammen

XAnzahl männlich weiblich

1963 96 431 87 879 5 962 6,8 5 578 384

1964 98 324 89 896 7 080 4587,9 6 622
1965 91 932 83 752 7 986 9,5 5557 431
1966 96 155 88 622 9 906 1 00811,2 8 898
1967 99 759 91 487 9 889 10,8 8 779 1 110
1968 104 074 94 402 9 248 9,8 8 144 1 104
1969 102 097 92 101 10 570 11,5 9 269 1 301
1970 103 172 93 357 14 592 1 94015,6 12 652
1971 110 975 99 724 17 523 2 10917,6 15 414
1972 115 170 104 512 18 816 18,0 2 30316 513
1973 1 13 992 102 934 18 966 18,4 16 694 2 272
1974 111 676 100 602 18 657 18,5 2 41316 244
1975 114 559 101 840 17 476 2 25517,2 15 221
1976 117 457 102 462 15 927 15,5 13 796 2 131
1977 122 078 104 768 15 954 13 795 2 15915,2

2 02113 08614,81978 101 822 15 107120 697
1) Einschließlich Verkehrsdelikte.
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76. Tatverdächtige nach ausgewählten strafbaren Handlungen und Personengruppen 1978

Tatver­
dächtige
Deutsche

Davon
Darunter
AusländerStrafbare Handlung Sonstige Aus­

länder und Staatenlose

Italie­
ner

Jugo­
slawen

Portu­
giesen TürkenGriechen Spanierund

Auslä^er

Straftaten gegen das Strafgesetzbuch, ohne Staats­
schutzdelikte und Straftaten im Straßenverkehr 23 387 4 685 6 511150 695 1 544 5 019 239 4 943446

1. Straftaten gegen den Staat und die 
öffentliche Ordnung

Widerstand gegen die Staatsgewalt 
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 
Geld- und Wertzeichenfaischung

2. Verbrechen und Vergehen gegen die Person
Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 

darunter
Homosexuelle Handlungen 
Sexuelle Nötigung 
Sexueller Mißbrauch von Kindern 
Vergewaltigung
Erregung geschlechtlichen Ärgernisses 
Förderungen sexueller Handlung oder Prostitution 
Zuhaiterei

Straftaten gegen das Leben 
darunter
Mord
Totschlag
Abbruch der Schwangerschaft 
■Fahrlässige Tötung

Körperverletzung
darunter

• Körperverletzung 
Mißhandlung von Schutzbefohlenen 
Gefährliche und schwere Körperverletzung 

Straftaten gegen die persönliche Freiheit

1 994 188 891 43 31 3 19
5 060 626 125 2 116 21125 133 14

102 5 449 1 32 6 1

168 252768 165 116 5 1 33 533 49

5 2129 8 1
2118 8 21319 73 3 1 1
60998 25 3 3 43206 15 57

683 110765 274 7 45 41
8 13 31548 12 15 20 1100

3 826 5 8 2115
3101- 19 13 3

62 46690 181 5 30 29 1 6

16192 55 12 10 1 16
258 92 12 32 264 13 1 4

66 20 1 4 2 10 3
2169 12 1 4 1 4

98019 453 4 038 259 681 32 1 205826 55

1 1 229 2 090 152 387 29 535 505465 17
206 70 7 18 17 16 10

7 005 
4 766

1 824 647 44295 270 329 15 26
949 54 191 209 16 20 245 214

3. Straftaten gegen das Vermögen
Diebstahl

darunter
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 

Unterschlagung
Raub und räuberische Erpressung 
Erpressung
Begünstigung und Hehlerei
Betrug

darunter
Leistungserschleichung

Untreue
Urkundenfälschung
Strafbarer Eigennutz und Verletzung 
fremder Geheimnisse 

darunter 
Glücksspiel 
Wilderei

1 795 2 40065 814 9 624 615 2 205 2 248 122 239

1 79044 727 7 302 
2 372

515 1 602 1 802 99 188 1 306
624457 23 52 50421 539 

3 086 
2 143

103 609
122392 97 5 4 5519 90

83 20115 80 3 8441 51
83 21361 63 9 11 11

653 003 393 42 108 106 4 9 59
483 28 304 90519 904 2 269 115 430 4

218498 76 8 592 904 26 110 1
3 165 5 2442 31

2122543 732 972 72 101 303 15 15

772201 484 728 201 91 131 4 4

209 273 2921 627 199 77 110
4820 1 2 9483 92 1 11

4. Gemeingefährliche Straftaten
Brandstiftung

darunter
Vorsätzliche Brandstiftung

47 3129 5 31 427 167 7 45

5 75 1 1667 35 4 12

5. Straftaten im Amte
Straftaten im Amte 2 1189 3

6. Alle sonstigen Straftaten nach dem StGB, 
soweit in 1, bis 5. nicht enthalten 

darunter
Verletzung der Unterhaltspflicht
Beleidigung
Sachbeschädigung

Straftaten gegen andere Bundesgesetze (ohne StVG)

91045424 372 368 117 396 43018 407

48172 638 24142 71 600 
6 359 2041698 15159737 46 136

5481888 1 1180 1 561 144 536 773

2 5071 78120 327 107 2358 764 520 2 067 1 547

8 937Straftaten insgesamt 6 6646776 716 6 482 345170 176 31 869 2 048

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik 1970, Landeskriminalamt Baden-Württemberg.
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77. Verurteilte nach ausgewählten strafbaren Handlungen und Personengruppen 1978

VerurteilteDarunter AuBländer und Staatenlose^)
davon im Alter vonVerurteilte

insgesamtGesetze/§§ Strafbare Handlungen 21 30
bis unterunter 21 und mehrweiblich 30zusammen

Jahren

StGB Straftaten nach dem Strafgesetzbuch, 
auBer im Straßenverkehr 1 906 2 6SS44 614 S 815 951 1 252

80-168 
(ohne 142); 331-357

Straftaten gegen den Staat, die 
öffentliche Ordnung und im Amte, 
außer im Straßenverkehr

darunter
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 
Hausfriedensbruch

122 1172 410 275 39 36

113 17 16477 37 5 4
123, 124 28 35539 73 3 10

169-241a(ohne 222, 
230 im Verkehr)

Straftaten gegen die Person, 
außer im Straßenverkehr 61768 189 4419 701 1 247

174-184b Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung

darunter
Sexueller Mißbrauch von Kindern 
Vergewaltigung

31 33 69952 133 3

176 Abs. 1-5
177 .

278 4307 39
13 14197 36 1 9

169-171;185-241a 
(ohne 222,230i. Verk.)

Andere Straftaten gegen die Person 406 5488 749 65 1581 114
darunter
Verletzen der Unterhaltspflicht
Mord und Totschlag
Leichte Körperverletzung
Gefährliche und schwere Körperverletzung

170b
211-213

22 4011 126 63 4
14997 24 1

223 1421122 382 294 9 40
223a,224-226 68 133 162363 201 952

242-305+316a Straftaten gegen das Vermögen 1 86931 284 4 189 837 1 016 1 304
242-248C Diebstahl und Unterschlagung 

darunter
Einfacher Diebstahl 
Schwerer Diebstahl

86819 471 2 353 666 745 740

242 648 486 584 78312 993 1 855
243,244 52223411 10 1365 450

249-255 Raub und Erpressung 25 13734 102 3 64
257-305 Andere Vermögensdelikte 

darunter 
Betrug
Urkundenfälschung

168 98811 079 1 734 207 539

263 27 132 1604 162 
2 660

319 62
267,271-273 48167 176724 65

306-330a (ohne 
315b,c,316;
330a im Verkehr)

Gemeingefährliche Straftaten außer im 
Straßenverkehr 7 41 521 219 104 11

StGB + StVG Straftaten im Straßenverkehr 
darunter
Verkehrsunfallflucht
Fahrlässige Tötung und Körper­
verletzung im Straßenverkehr
Trunkenheit im Straßenverkehr

3 12745 845 5 980 307 727 2 126

142 StGB 
222,230 StGB

958 96 346 5166 563 57

1 05665915 061 
15 911

1 983 
1 434

124 266
315c Abs. 1 
Nr. 1a; 3,16 .

92471 43924

Straftaten nach anderen Bundes- und 
Landesgesetzen (ohne StGB und StVG)

darunter
Ausländergesetz

1 3751 13911 363 2 926 705 412

8566791 606 1 744 646 209

Straftaten insgesamt 
darunter
Straftaten ohne Straftaten im 
Straßenverkehr

101 822 14 721 1 963 2 391 5 173 7 157

55 977 8 741 3 047 4 0301 656 1 664

l) Ohne Angehörige ausländischer Streitkräfte. - 2) Einschließlich Angehörige ausländischer Streitkräfte.
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Ausländer und Steiatenlose

Verurteilte nach^^davon
Gesetze/§§sonstige

Ausländer
und

Staaten­
lose

Allgemeinem StrafrechtJugend­
straf­
recht

Portu­
giesenItalienerGriechen SpanierJugoslawen Türken

Freiheits­
strafe

Geld­
strafezusammen

StGB420 1 243 1 614 71 125 1 139 1 203 943 4 994 742 4 252
80-168 
(ohne 142); 
331-3577 57 81 1 71 263 1974 54 20 66

10 9 3 15 38 3 35 113
123,1241 15 22 1 622 13 19 6 69 7

169-241a(ohne 222, 
230 im Verkehr)59 301 260 13 27 308 279 1 162117 252 910

174-184b5 34 33 1 30 219 29 110 68 42

176 Abs. 1-52 15 8 1 6 3 4 8 33 17 16
17781 11 12 314 7 30 1

1169-171;185-241a 
(ohne 222,2301. Verk.)

54 267 227 12 18 278 258 88 1 052 184 868

4 25 10 181 5 63 58 5 170b
211-2132 4 6 10 2 2 23 23

2515 65 65 2 74 70 2783 14 264 223
14 69 66 5 10 84115 43 325 58 267 223a,224-226

869351 1 244 57 94 817757 3 475 3 066409796 242-305+316a

242-248C134 569 734 33 58 346 479 1 802 1 558609 244

242114 420 612 29 47 253 380 1 521 1 420375 101
243,24416 130 85 8195 3 8 74 204 220 139

4 30 21 1 293 14 59 45 42 3 249-255
213 270 489 23 33 382 324 128 1 628 1 505123 257-305

13 69 86 312 2646 49 96 11 48 263
65 70 263 13 14 213 86 693 64941 44 267,271-273

306-330a (ohne 
315b,c,316;
330a im Verkehr)

3 16 29 20 36 9410 15 79

366 1 • 205 1 619 63 113 1 310 StGB + StVG1 304 6 011201 260 5 751

59 142 310 7 18 235 187 142 StGB21 959 22 937

128 323 28492 37 222,230 StGB
315c Abs. 1 
Nr. 1a; 316

550 425 39 2 090 
1 456

57 2 033 
1 34274 191 508 9 39 252 361 14 114

2 609823 187 2 771 162217 37 79 677514 579

1 665 1 625160 251 358 30 47 404 494 81 40

1 003 12 6122 962 3 812 171 317 3 126 3 330 1 331 13 776 1 164

6 861637 1 757 2 193 108 204 7 7651 816 2 026 1 130 904
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Schaubild 17

Anteil der Hauptdeliktsgruppen bei Jugoslawen, Italienern, Türken und Griechen 1978 
(ohne Straftaten gegen das Ausländergesetz)

Jugoslawen% Italiener GriechenTürken
100 ■snii andere (im 

Straßenverkehr)

Trunkenheit 
■(§316)

fahrlässige
- Tötung und 

körperverletzung

- Unfallflucht ^

.andere (ohne ^ 
Straßenverkehr)

8,9 10,0 12,51111
111190 20,2

9,3 •8,7
80 im

W0MM
MM

►
Straßenverkehr7,1

$ 4|
•15,270 14,2

m11,9

liiilliilfliöiiiiiiili So)60
■ 5 2■••■■■■ ■ ■

........ 8,41
iiiiiiii50 13,510,2

13,8'
40 andere gegen 

das Vermögeniiiiiiiliii 25,31-lv>X\vXvIvX\vXvX-14,2

rnymmmimmA 
• »•••»»•*■»•••••• « « • * ••••«,

30 ohne
^ Straßenverkehr

21,020 21,3 Diebstahl und 
Unterschlagung

12,7
15,9

10

iy/Amm m gegen 
die Person0

3454 2711 2722 843

131 80

Schaubild 18

Anteil der Hauptdeliktsgruppen bei Deutschen und Ausländern 1978 
(ohne Straftaten gegen das Wehrstrafgesetz und das Ausländergesetz)

Deutsche% Ausländer
100 III

7,7 andere (im 
Straßenverkehr)12,2

90

-.16,7 Trunkenheit
(§316)ii;o;.80

im►
Straßenverkehrfahrlässige 

- Tötung und 
Körperverletzung

70
15,0 15,9

60
:::7:3”:6,5! - Unfallflucht y!■

50 _andere (ohne 
Straßenverkehr)13,1 12,0

40

♦*•*•*•*•*•* ♦*»*y •'•*•*•*•*••*•**••••***»*»'•*•*•***** t*t*T*X\\*l*«***X*»*X*X***l*t***»*»*»***»***l*t **%••*» *•*•*«*•*'•

andere
Vermögensdelikte,13,1 ohne

Straßenverkehr
30

Diebstahl und 
Unterschlagung

20 19,7 :i8;i

10

y/A -gegen die PersonV0
86 413 13 361
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Aufwendungen für Ausländer/Soziale Sicherung

78. Ausgaben des Landes für Ausländer

197619741972 1978 1979Bezeichnung

DM

Kosten der Gewinnung von ausländischem 
Krankenpersonal (für die Anreise und 
die Ersteinkleidung) 4 00040 000120 000

Beihilfen und Darlehen für ausländische 
Studenten 971 000817 700 830 100683 700624 600

Zuschuß zur kulturellen Betreuung 
von heimatlosen Ausländern 70 odo 60 OOO80 000 80 00070 000

Betreuung und Beratung ausländischer 
Arbeitnehmer
a) Zuschuß an den Deutschen Gewerkschaftsbund
b) Zuschuß an die Liga der Freien 

Wohlfahrtspflege

260 OOO260 OOO210 000 210 000200 000

1 600 OOO650 000 1 200 OOO650 000500 000

Berufs- und Sprachförderung ausländischer 
Arbeitnehmer 200 000200 000225 000 170 OOO630 OOO
Schulische Förderung von Kindern 
ausländischer Arbeitnehmer - Zuschüsse 
für Kurse in der Heimatsprache 4 650 0003 000 0001 500 000 6 686 OOO5 125 OOO
Förderung von Modellversuchen zur 
beruflichen Reintegration rückkehrbereiter 
ausländischer Arbeitnehmer 150 OOO

9 747 OOO8 265 1006 611 7004 863 7003 239 600Insgescunt

Quelle: Staatshaushaltspläne.

79. Sozialhilfeempfänger nach Art der Hilfe’* *

1970 1973 1976 1977 1978

Hilfeart darunter
Ausländer

darunter
Ausländer

darunter
Ausländer

darunter
Ausländer

darunter
Ausländerinsgesamtinsgesamt insgesamtinsgesamt insgesamt

Sozialhilfe zusammen^*

Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt 
Hilfe in besonderen Lebenslagen^* 

Aufbau der Lebensgrundlage 
Ausbildungshilfe 
Vorbeugende Gesundheitshilfe 
Krankenhilfe
Hilfe für werdende Mütter 
Bingliederungshilfe für Behinderte 
Sonstige Bingliederungshilfe
Tuberkulosenhilfe mit Berufs­
ausbildung

Sonstige Tuberkulosenhilfe
Blindenhilfe
Hilfe zur Pflege
Hilfe zur Weiterführung des 
Haushalts

Hilfe für Gefährdete^*
Altenhilfe 
Sonstige Hilfe^*

11 367 
9 296

209 474 
128 885 
105 Oll

141 649 
64 289 
95 435

2 620 
1 488 
1 850

165 003 
86 117 
98 473

3 547 
2 204 
1 774

211 740 
126 309 
110 104

7 761 
6 157 
2 435

213 782 8 629 
130 634 7 001 
107 593 2 628 3 630

549 7553 39 53 5 1
653 183 

8 112 
35 480

2 873 
6 470 

33 836 1 463

45 2 447 
5 729 

31 478

2 251 
10 169 
28 299

2 868 
9 361 

32 360

30 5930
92110 7686 105

1 9741 2891 019 888
46421404 34540 35 454 41 519 421 51910 339 

6 325
286 15 160 

2 612
4 908 
6 901

7 814 
5 251

87 10 385 
5 375

20426
596883 7770

1 1
64 2 43 365 107

1681 495199 1 761 1756 088 
5 505 

33 443

294 4 095 263 2 346
831 41 130 164 41

757487 47 363 541 47 10738 488 278 46 917335

2836 88850 9461 727 59 1 027 
1 614 
3 282

1 590 17
281 866 

2 556
2 149
3 108

3428 844 9 20700
55492 576 35 3 769 44 50
28636620 28 443 15 826 23 1 134 24

1} Personen, denen Hilfen verschiedener Art gewährt wurden, sind mehrfach gezählt. - 2) Ohne Mehrfachzählungen. - 3) Ab 1974 Hilfe zur Überwindung be­
sonderer sozialer Schwierigkeiten. - 4) Ab 1974 Hilfe in anderen besonderen Lebenslagen.
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Soziale Sicherung

80. Sozialhilfeempfänger in den Stadt- und Landkreisen 1978^*

Ausländer Von den Ausländern erhieltenKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Deutsche
und

Ausländer
insgesamt

Sozialhilfe­
empfänger 
je 1000 Ausländer

in % aller 
Ehipfänger

laufende Hilfe
ZUJD

Lebensunterhalt
Hilfe in 

besonderen 
Lebenslagen

insgesamt

Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 

Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 

Heilbronn 
Landkreise 

Heilbrdnn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 

Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

667 21 ,110,9 1 73718 510 2 021
8,1896,5 2523254 983 

6 029 
3 422
6 827
7 527 

47 298

5,45,1 223 100309
6,8674,7 130161

148 7,76,1 314419
4,52,1 154 19158

11,27,2 2 810 1 0903 393

74 24,38,7 2763233 712
4,52,4 57 27803 324

1 316
4 282
2 496 

15 130

5,51,9 16925
24,5 
11 ,3 
14,0

47185 4,3 162
141,6 3041

1784,3 534654

12,8
12,2
12,4
11 ,6

435,2 991302 516 
5 470 
7 986

70 414

723,8208 157
4,2 115338 256

1 3836,2 3 6004 385

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise

Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 

Pforzheim 
Landkreise 

Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

14,5
31,3

3,5 38 101 212 
11 026

43
244675 6,1 574

7,9186 4,2 162 1044 418 
3 707 

20 363
11,8
17,4

44139 3,7 100
4025,1 8741 043

19,9
35,2

3,5 169 542075 877 
17 114 2701 349 7,9 1 180

1 ,9 19 10,1
13.7
23.8

2 947 
8 875 

34 813

55 40
1684,9 277438

5,9 1 666 51 12 049

13,9224,9169 1543 472
3,2202,5 291 784 

1 766 
1 615 
8 637

63 813

44
24 8,06,9 103121

4,2131224 1,5
79 7,7298358 4,1

17,99925,4 2 8383 450
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise

Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise

Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise

Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

48,27,0 1518 558 597 531

8,378 2,4 153 314 
2 692 
7 961 

22 525

69
17 16,6

13.6
22.6

90 3,3 79
69231 2,9 195

996 4,4 874 252

4,3 47 11,22 150
3 963 
2 272 
8 385

93 66
3,4 32 6,3133 111

41 11 ,9115 5,1 78
8,74,1 255 120341

23,9
14,0

6,7 465 1638 024 
5 455 
1 874 

15 353 
46 263

537
4,0 194 37220
4,0 23 6,375 55

223 16,6832 5,4 714
2 169 4,7 1 843 595 16,3

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb

5,9 128 12,3282 1924 764 
2 803 
2 583 

10 150

48 7,84,0113 70
4,8 47 8,7125 91

520 5,1 223 10,0353
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

1962 158 252 11 ,7 227 21 ,0
4,7 60 8,42 274

3 193 
7 625

107 63
49 14,6

14,6
95 3,0 66Region Donau-Iller^^ 6,0 305454 356

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

26 5,988 3,0 662 901 
5 979 
2 329 

11 209
28 984

14,6 
15,4 
11 ,0

3,4 65201 171
4,3 41100 69

389 3,5 306 132
1 363 4,7 660 11,51 015

209 474 11 367 5,4 9 296 3 630 13,8Baden-Württemberg

Personen, denen Hilfen verschiedener Art gewährt wurden. sind mehrfach gezahlt. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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81. Adoptionen”

Darunter
Verwandten-
Adoptionen

WeiblichMännlichInsgesamtBezeichnung

296489 5311 020 
1 027 
1 058 
1 112 
1 227 
1 150 
1 286 
1 431

1969
1971
1973
1974
1975
1976
1977
1978

Adoptierte Minderjährige 362516 511
385536522
344568 544
355570657
352627 531
413634 652
541680751

davon durch
Deutsche Staatsangehörige 2604784218991969

1971
1973
1974
1975
1976
1977
1978

323470456926
353486 496982
328532 5161 048 

1 160 
1 104 
1 234 
1 369

335618 542
330512592
399612 622
518640729

3159 401969
1971
1973
1974
1975
1976
1977
1978

99Personen mit Staatsangehörigkeit der USA 33304070
27312455
13172037
151 32437
1592130
13161329
20211031

51391969
1971
1973
1974
1975
1976
1977
1978

22Sonstige Ausländer 620 1131
512 921
316 1127
5151530
7101424
114923
312 1931

1) Aus dem Bereich der Jugendämter.

82. Vaterschaftsfeststellungen

19781977197619751974197319711969Bezeichnung

5 5685 2265 528Zugänge im Berichtsjahr insgesamt

darunter Kinder von -y
Angehörigen der Stationierungskräfte '

sonstigen Ausländern

5 883 5 715 5 5497 912 6 910

163155124108 86147203261

589557602588 660688 728 641

Erledigte Fälle im Berichtsjahr durch 
erfolgreiche Klage^^ insgesamt 846831934986 1 0031 0451 506 1 159

darunter
1) 35gegen Angehörige der Stationierungskräfte 3121151832 2339

3 6473 278freiwillige Anerkennung insgesamt 3 3423 0693 164 3 2323 288 3 613

und zwar

Vaterschaftsanerkennung mit vollstreckbarer 
Unterhaltsverpflichtung 3 1732 8942 8542 6062 771 2 6253 0833 119

Vaterschaftsanerkennung von Angehörigen 
der Stationierungskräf te"'^ 92955343 717783 88

1) Einschließlich Gefolge Im Sinne des NATO-Truppenstatus mit Zusatzvereinbarungen.- 2) Auch Anerkennung zur Niederschrift des Gerichts 
gern. § 641 c ZPO.
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Anhang

83. Wohnbevölkerung und Ausländer in den Ländern des Bundesgebietes’*

Wohn­
bevölkerung

Wohn­
bevölkerungAusländer Ausländer

Land
je 1000 

Einwohner
je 1000 

Einwohner% %1000 1000

1975 1977

Schleswig-Holstein 2 583,7 77,3 1,9 30 2 588,7 74,5 1,9 29

Hamburg 1 722,7 115,6 2,8 67 1 682,6 120,3 3,0 71

Niedersachsen 7 246,8 264,3 6,5 36 7 228,6 247,8 6,3 34

Bremen 719,5 42,0 581,0 705,3 41,2 581,0

Nordrhein~West£alen 17 154,5 1 224,5 29,9 71 17 042,6 1 211,1 30,7 71

Hessen 5 556,4 445,9 10,9 80 5 540,0 434,3 7811,0

Rheinland-Pfalz 3 673,7 150,2 3,7 41 3 643,6 141,1 3,6 39

Baden-lVUrttemberg 9 174,9 882,1 21,6 96 9 122,7 821,7 20,8 90

Bayern 10 820,9 672,1 16,4 62 10 818,6 640,2 16,2 59

Saarland 1 098,3 42,8 391,0 1 083,9 40,8 381,0

Berlin (West) 1 994,5 172,8 4,2 87 1 932,4 175,2 4,4 91

Bundesgebiet 61 746,0 4 089,6 66100 61 389,0 3 948,3 100 64

1978 1979

Schleswig-Holstein 2 591,5 75,0 291,9 2 597,6 78,3 1,9 30

Hamburg 1 668,1 123,9 743,1 1 655,9 129,8 3,1 78

Niedersachsen 7 227,5 249,5 6,3 35 7 231,2 261,3 6,3 36

Bremen 699,7 41,7 1,0 60 695,7 43,4 621,0

Nordrhein-Westfalen 17 012,8 17 006,71 228,4 7230,9 1 277,0 30,8 75

Hessen 5 549,5 446,4 8011,2 5 569,3 467,8 11,3 84

Rheinland-Pfalz 3 633,8 142,0 3,6 39 3 633,7 148,3 3,6 41

Baden-Württemberg 9 137,8 826,9 20,8 9 175,7 852,190 20,6 93

Bayern 10 822,1 624,9 58 15,7 6015,7 10 862,3 652,3

Saarland 381 075,0 37 40,7 1,039,9 1,0 1 069,9

Berlin (West) 1011 914,2 182,5 95 1 904,1 193,0 4,74,6

6710061 331,9 3 981,1 65 61 402,2 4 143,8100Bundesgebiet

Quelle: AuslAnderzentralreglster des Bundesverwaltungsamtes. 
1) Stand jeweils 30.9.
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Anhang

84. Modellrechnung über die voraussichtliche Entwicklung der ausländischen Wohnbevölkerung 
und der ausländischen Erwerbspersonen (Basis 1.1.1977)

VerAnderung gegen 1977Stand an ...
Anzahl ln 1000

ln %Alter von ... bis unter ... Jahren

Bevölkerung

1.1.1977 insgesamt 813

220unter 15
15 65 579

' 65 und älter 14

+ 5,71.1.1980 insgesamt 859

+ 10,5unter 15 243

+ 3,66515 600

+ 14,365 und älter 16

+ 13,71.1.1985 insgesamt 924

+ 19,1unter 15 262

+ 11,165 64315

+ 35,71965 und älter

+ 20,01.1.1990 insgesamt 976

+ 9,5unter 15 241

+ 21,415 65 703

+ 28,63265 und älter

Erwerbspersonen

4761977

+ 3,21980 491

+ 8,25151985

+ 14,51990 545

Kenndaten zur Modellrechnung

Nichtdeutsche Wohnbevölkerungi Stand 1.1.1977.

Sie wurde ausgehend vom Niveau des Jahres 1976Überlebenswahrscheinlichkeit der Neugeborenen (Säuglingssterblichkeit): 
innerhalb von 10 Jahren um 25% abgesenkt und dann konstant gehalten.

Ab dem 1. Lebensjahr wurde die durchschnittliche altersspezifische Sterbewahrscheinlichkeit der JahreSterbeziffern:
1972 bis 1974 zugrunde gelegt und eine Extrapolation bis zum Jahr 1980 vorgenommen. Für die folgenden Vorausschätzungs­
jahre wurde das im Jahr 1980 erreichte Sterblichkeitsniveau beibehalten.

Es wurde von den altersspezifischen Geburtenziffern des Jahres 1976 ausgegangen. Diese wurdenFruchtbarkeitsziffern:
Uber den gesamten Vorausschätzungszeitraum konstant gehalten.

Wanderungsansatz: Es wurde weder altersspezifisch noch insgesamt ein Wanderungssaldo angenommen.

Erwerbsquoten: Sie wurden unter berücksichtigung der Ergebnisse des Mikrozensus 1976 und 1977 und der möglichen, kurz­
fristig absehbaren weiteren Entwicklung festgelegt und Uber den ganzen Vorausschätzungszeitraum konstant gehalten.
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